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Celegramme.
Die Reichstagserſatzwahl in Landsberg⸗Soldin .

Berlin , 18. Nov . ( Von unſerem Berliner Bureau ) .

Bei der geſtrigen Reichstagserſatzwahl im Wahlkreis Landsberg⸗

Soldin erhielt der konſervative Kandidat Hotſchke 9669 Stim⸗

men , Pätzel ( Soz . ] 7551 , Schoppe ( Lib . ) 6377 Stimmen . Es iſt

alſo Stichwahl zwiſchen Hotſchke ( Konſ . ) und Päßel
( Soz . ] erforderlich .

Bei den allgemeinen Wahlen im Jahre 1907 ſiegte der

konſervative Kandidat bereits im erſten Wahlgang mit 13828

Stimmen . Es iſt die erſte Erſat bwahl im Oſten nach der

Jinanzreform und ſie zeigt wie auch dort die konſer⸗

vative Stimmenzahl rapid zurückgegangen iſt .

Im 1907 erhielt der Kandidat der Sozialdemokratie 6479

die Sozialdemokratie hat mithin um 1198 Stimmen

zugenommen , der Kandidat der Freiſinnigen Vereinigung ex⸗

reichte 1907 6196 Stimmen , die Liberalen hahen alſo einen ge⸗

ringen Zuwachs von 201 Stimmen zu verzeichnen. Ganz ge⸗

waltig iſt der Rückgang der konſervativen Stimmen , um mehr
als 4000 . Da die Sozialdemokratie und die Liberalen
dieſe Stimmen nur zu einem kleinen Teile aufgenommen haben ,

ſo haben etwa 2500 —3000 bürgerliche Wähler mitten in Oſt⸗
elbien gegen die Politik der Konſervativen durch Fernbleiben
von der Wahlurne proteſtiert . Das genügt . Der Wahlkreis
kann den bürgerlichen Parteien natürlich nur erhalten wer⸗

den , wenn die liberalen Stimmen dem konſervativen Bewerber

enthaltung üben , vovausgeſetzt, daß im letzteren Falle die

Sozialdemokraten niicht noch ganz bedeutende Reſerven heranzu⸗
führen vermögen . Die Liberalen des Wahlkreiſes ſtehen vor einer

ſehr ernſten u. weittragenden Raſhe Jel Wir ſind geſpannt , ob

ſie die bürgerliche Gemeinbürgſchaft höher ſtellen werden als

die graſſierende Luſt zu⸗ Oppoſition und Proteſt . Zuzugeſtehen

iſt , daß es ihnen ſchwer fallen mag , für einen Konſervativen zu

ſtimmen , dann wäre eben Wahlenthaltung der beſte Ausweg.
Leider muß man aher nach bisherigen Erfahrungen annehmen ,

Stimmen von Freiſinnigen und Nationalliberalen aufge⸗
bracht worden ſind . Letztere hatten ſich bekanntlich mit den Frei⸗

ſinnigen auf die Kandidatur des gemäßigt liberalen Landwirts
Schöppe geeinigt .

Das Eude des Ausſtandes im Mansfelder Bergrevier .

* Hettſtedt , 12. Nov . Heute mittag wurde bier ein Flug⸗

blatt verbreitet , in welchem die Arbeiter aufgefordert werden .

vollzählig die Arbeit bei der Mansfelder Gewerkſchaft wieder

aufzunehmen . Auch der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeord⸗

nete Sachſe forderte heute früh in einer hier abgehaltenen Ver⸗

ſammlung zur Wiederaufnahme der Arbeit auf . Der Ausſtand

dürfte
8121

beendet ſein .
85 sleben , 19. Nov . Das heute, mittag in Hettſtedt

Snabld der Streikleitung wurde im Laufe des Tages

auch in den übrigen Orten des Ausſtandsgebietes verteilt , Im

Anſchluß daran wurden überall Verſammlungen abgehalten , in

denen den Ausſtändigen empfohlen wurde , morgen ſich wieder

zur Arbeit zu melden . Als Hauptgrund der Beendigung des

Ausſtandes wird bekannt gegeben , daß die Abſicht , den größeren

Teil der Ausſtändigen auswärts unter günſtigen Lohnbe edingun.
gen unterzubringen, geſcheitert ſei .

Weder Sieger noch Beſiegte .

Wien , 12. Nov . In der Abendſitzung des Polenklubs

ſprach ſich der Führer der polniſchen Volkspartei für die Rekon⸗

ſtruktion des Kabinettes Bienerth aus ; anderenfalls könne ſeine

Partei die Politik der Maforität des Klubs nicht mitmachen .

Dem gegenüber erklärte der Obmann Glombinski .

Augenblick ſei für eine derartige Debatte nicht geeignet , zumal

er begründete Ausſicht habe , ſeine Vermittelungsaktion zu einem

geeigneten Ende zu führen , ſodaß es weder Sieger , nach Be⸗

ſiegte geben werde .

Ungarn und die Kroue .

. E . Budapeſt , 13. Novp, (Priv.⸗Telegr . ) Die Sprache

der ungariſchen Preſſe gegen die Krone iſt eine maßlos gereizte

und herausfordernde . Die Budapeſter bürgerlichen Zeitungen

wahren wohl noch eine kühle Reſerve und geben die Hoffnung

nicht auf , daß der König noch nachgeben werde . Die Provinz⸗

preſſe erbeht 58 in Ausfällen , redet von

rchzuſetzen , von en

zugeführt werden oder wenn die Liberalen ſtrikteſte Wa hil⸗

daß ein großer Teil der Wähler ſich auf die ſozial⸗

demokratiſche Seite ſchlagen wird , es ſei bemerkt , daß die 6399

der jetzige

beſchäftigt und Parallelen zwiſchen Norwegen und Ungarn zieht .

Kaiſer Wilhelm und Eugland .

OLondon , 13. Nov . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .

In dem Londoner Stadtteil Kenſington veranſtaltete geſtern

abend die National Service Liga eine Verſammlung , wobei der

Admiral Sir With eine Rede hielt , in der er folgendes mit⸗

teilte : Prinz Heinrich von Preußen habe kürzlich einem Freunde

des Redners erklärt , daß Kaiſer Wilhelm die über ihn in Eng⸗

land verbreiteten Kritiken ſehr ſchmerzlich empfunden habe . Der

Kaiſer habe gleichzeitig geſagt , er wolle England gewiß keine

Verhaltungsmaßregeln geben , ſie müßten aber wie die anderen

Länder eine ſtarke Armee haben , die nur auf der allgemeinen

Wehrpflicht beruhen könne . Europa , fuhr dann der Admiral

in ſeiner Rede weiter fort , gleicht jetzt einem großen

Kriegslager . Der gegemwärtige deutſche Kaiſer habe das deutſche

Heer um 925 000 Mann , 86 000 Pferde und 2000 Geſchütze ver⸗

ſtärkt , nunmehr wolle er die Flotte in demſelben Maßſtab größer

machen .

Furchtbares Unwetter auf Jamaika .

O London , 13. Nov . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .

Ueber das furchtbare Unwetter , von dem die Inſel Jamaika

heimgeſucht wurde , liegen erſt heute einige poſitive , aber auch nur

ſehr ſpärliche Nachrichten vor , teils direkt , teils aus Newyork .

Nach einer Meldung aus Newyork ſollen viele Meuſchenleben

dabei zugrunde gegangen ſein . Der angerichtete Materialſchaden
wird auf über 20 Millionen Mark geſchätzt . Seit Freitag gehen

über Jamaika uugeheuere Waſferfluten nieber , die

furchtbare Verheerungen aurichteten und es ſcheint , als ob dieſe

Wolkenbrüche kein Ende finden. Anf der See hat es viele Schiffs⸗
unglücke gegeben .

Friedlicher Wettbewerb .
* Mancheſter , 12. Nov . Der deutſche Botſchafter , Graf

Wolff⸗Metternich , beſuchte heute nachmittag die Börſe , wo er

ſehr herzlich empfangen wurde . Der Botſchafter erklärte , ſein

ſehnlicher Wunſch ſei es geweſen , ſich einmal das glänzende

Schauſpiel anzuſehen , das ſich hier vor ſeinen Augen abwickele ;

dieſe friedliche Betätigung des Erwerbsſinnes ſei die beſte
Garantie für den internationalen Frieden . In der Welt be⸗

ſtehe zwar zwiſchen den einzelnen Nationen ein ſcharfer Wett⸗
bewerb ; dieſer beſtehe aber ebenſo zwiſchen den Angehörigen des.
8 Staates.

* * * *

* Haag , 12 . Nov . Die erſte Kammer nahm einen

Geſetzentwurf an , durch welchen die Beſtimmung des Code

Napoleon , die die Nachforſchung nach der Vater⸗
ſchaft verbietet , abgeſchafft und dafür die Beſtimmung
eingeſetzt wird , daß es einem unehelichen Kinde 55laubt ſei , gegen den Erzeuger Alimentatjonsklag

anzuſtrengen .
— —

Dir pitz .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Berlin ,11. Nov .
Ein Berliner Mittagsblatt brachte am Donnerstag die

Meldung : die Stellung des Staatsſekretärs v. Tirpitz ſei

durch die Kieler Vorgänge erſchüttert ; man hä⸗ * ſogar ſchon

den Mach dlce für ihn ee und er würde zuwerlich mehr
in die Vage 11 ſeinen Etat vor dem ! Reichstage 3u
vertreten . Die Nachricht hat kaum irgendwelche Beachtung

gefunden . Wie uns ſcheinen will : mit gutem Grunde . Die

Ecke , aus der ſie kommt iſt einigermaßen verdächtig . Es

gibt nämlich Leute , die allen Ernſtes glauben : Herr v. Ti irpitz
ſei dazu auserſehen , Herrn v. Bethmann⸗Hollweg , dem ſie
kein langes Kanzlerleben zutrauen , abz ulöſen .
ſie — und darin würden ſie Recht haben — für ein nationales

Unalück und bemühen ſich, dem nach Kräften entgegenzuwirken ,
Wobei in Parantheſe hinzuzufügen wäre : mit untauglichen

Mitteln . Denn tot geſagte Miniſter pflegen Ahach
dem in

Preußen⸗Deutſchland nun einmal herrſchenden Juſtamentnet⸗
Komment bekanntermaßen erſt recht lange in Amt und Herr⸗

lichkeit zu leben , Immerhin wird zu ſagen ſein: die Ver⸗

waltung des Herrn von Tirpitz

ſammengetrommelten Eutlaſtungszeugen vor Gericht 1und im

11 ein ſchweres ?Debacle erlebt . Wie waren doch alle

10
das des Herrn von

kale Preſſe lebhaft mit der norwegiſchen Lostrennung von 1905 zu nehmen . Er 1118 905 man an ſeine Verwalfung glaube

Das halten

hat , was von den eiligſt zu⸗

„% a , auch noch werden mag , in dem Kieler

Dieſer blonde große ] Katholitenverſammlung au

und ihm im Reichstag ſo wenig als möglich Schwierigkeiten
bereite . Zu dem Ende war er gewinnend und entgegenkom⸗
mend in den Kommiſſionen und im Plenum . In den Ferien
aber veranſtaltete er parlamentariſche Beſichtigungen . Lud
Parlamentarier aus allen Fraktionen nach Kiel , nach Danzig
Und Wilhelmshaven ein ; bewirtete ſie , ſuhr mit ihnen
See und ließ ihnen Kriegsſchiffe und Werften zeigen . Und
wie das immer bei ſolchen Frühſtücksreiſen geht , wo
einander menſchlich näher kommt und in geſunder Luft 1

bei guter Verpflegung fröhliche Tage verlebt : man kehrte
den angenehmſten Erinnerungen zurück ; wöhnte , weil m

einiges geſehen hatte , alles 5 zu haben und pries beim
nächſten Anlaß aus ganz ehrlicher Ueberzeugung die Muſter⸗
verwaltung des freundlichen Gaſtgebers . Mit dieſem Clichs
iſt es nun nichts mehr . Wir haben aus Kiautſchou das

ehe⸗

dem à Konto des Reichsmarineamts ja auch als Muſterländ
galt , aus Danzig und jetzt aus Kiel allerlei höchſt unerfreulic
Geſchichten erfahren . Indes wäre es doch wohl unrichti

für all das Herrn von Tirpitz allein verantwortlich zu mach
und ihn , nur damit das populäre Bedürfnis nach ein

Sündenbock ſeine Befriedigung erfahre , in die Wüſte zu

ſchicken . Was in HKiel auf dem Tadelſtuhl ſitzt , iſt in Wah

heit das ganze Syſtem unſerer ſtaatlichen Geſchäftsgebarun
Dies Wirtſchaften aus dem Vollen ; dieſer koſtſpielige Scheme
tismus mit der Ueberfülle von Stebwert und halb be⸗

ſchäftigten Beamten , die von neun bis eins , doch lä

nicht , ihre Pflicht tun ; das Darauflosregieren und Ver

auf dem Papier und in einem zu erheblichen Teile doch kauf⸗

männiſchen Betriebe das Außerachtlaſſen aller kaufmängiſchen
Nuancen . Für alle dieſe Verfehlungen wäre
des Herrn von Tirpitz kaum eine Sühne .

not , daß man ſich die Kieler Erfahrungen 15
ließe und nun das ganze Gebiet unſerer ſtaatlichen V

tungen einmal gründlich und ſäuberlich ableuchtete .
Was ſonſt gegen Herrn von Tirpitz ſpricht ? Unf

deutſchen werſen ihm vor , daß er bremſe und zu wenig E

baue . Die politiſchen Zirkel aber , die mehr insgehe
öffentlich in Wort und Schrift bei uns die Verſtändig ng
England über Tempo und Grad des Flottenbaus propa

behaupten : der ſehr einflußreiche Staatsſekretär des R
marineamts ſei das Haupthindernis , daß es bislang zu ei

ſolchen Verſtändigung nicht gekommen ſei . Alſo wird
Wahrheit wohl in der Mitte liegen . Tatſächlich ufor

Flottenpläne “ ſind von Herrn 5 Tirpitz nie betrieben worder
Er hat ſich immer nach der Decke geſtreckt ; immer mit
parlamentariſch Möglichen und Durchſetzbaren ſich einzuri
verſtanden . Mehr und Anderes iſt in der Veziehung ſch eß
lich nicht von ihm zu verlangen . Ueber die Abpaarung
England , die zugleich eine fundamentale Aenderung unſe
Politik bedingen würde , haben am Ende andere Faktoren
befinden . Nun ſagen dieſelben Leute : Herr von Tirpitz hä

auf die Geſtaltung unſerer auswärtigen Politik wie
einen ſtarken und vielfach verhängnisvollen Einflu
Das kann ſein und kann auch nicht ſein : der Staat

des Reichsmarineamts hat , was die anderen Staatsſ

nicht haben , allwöchentlich direkten Vortrag beim

und was bei ſolchen Gelegenheiten in den Schlöſſer
Berlin und Sdam ausgemacht worden iſt , wird ſchwe
eruiren ſein . Das kann ja natürlich in keinem Betracht we

haft ſein : daß die Beſtallung eines Mannes , dem die

wärtigen Geſchäfte wie der innere Dienſt ein Buch mit

Stegeln ſind , ſo ziiemlich der folgenſchwerſte Fehlgriff W.

den wir uns in unſerer heutigen , nach Außen wie nach JIn

gleich prekären Situation leiſten könnten . Nur daß wir , we

ſolches wirklich erwogen würde , ſo gar kein Mittel

zu verhindernn

55
polltische ebersicht .

Manunheim , 13. November 1909

Der „ gute Ton der Zentrumspreſſe .
„ Der Auguftinne erein zur Pflege der katholiſcher

Preſſe “ verſendet an die Zen trumsspreſſe folgendes Zirkul
„Papft Les XIII . hat em 25 . Januar 1882 an die Biſchö

It geſchgeieben; Senee daß die ,

Vahrheitsliebe , welche nichts von Furcht weiß, aan den Tag ＋.
Aber ſie ſollen ſich auch nichts herausnehmen , was bei einem

g

geſtunten Manne begründetes Mißfallen erweckt , und unter keige⸗
Imſtänden die Mäßigung ver ,geſſen . darum wird kein Vern uf⸗

tiger es billigen, wenn man eine allgu
heftigeSprache füh⸗

es an der Schonung 1 cht „„ fehlen läßt !

0 Leo von der Polemik haupt ſagt, gilt ſicher
eiterem zwiſchen katholiMaße bei Differ

In Katholikenverſammkungen und im Auguſtinus
wiederholt kräftig eingeſe 5 worden um eine Ver

des Tones mancher Zentrumsblätter
mei nen , namentlich aber Anter ſich zu erzielen .Osnabriick einſtimmi
Reſolution betont die P je tholiſ
daran zu ſetzen , daß die Einheit

*Blattern.



ierze5 0
der Freunde u zir

ſer
0

t, die Meinungsverſchiedenheit
zßum Austrag zu bringen .

Es muß übel au die

Preſſe , wenn ſie nach

Tonart der Zentrums⸗

Reihen der eigenen
Partei Mißfallen erregt . Von übrigens , wie

Ungeniert der tinusverein „ Katholiſch “
und „ Zentrum “ durcheinandermengt . Damit ſetzt er ſich in

Widerſpruch zu ſeiner am 18. Auguſt gefaßten Reſolution ,

daß das Zentrum eine politiſche , keine katholiſche
Partei ſei . Doch was kümmern den Auguſtinusverein Wider⸗

ſprüche ! Die Herren können ſich das leiſten .

Zur Reichsverſicherungsordnung .
Der Vorſtand des Verbandes deutſcher Ge⸗

wWerbe Vereine und Handwerker Vereini⸗

gungen nahm in ſeiner Sitzung vom 11 . November zu
Darmſtadt u. a. Stellung zur Reichsverſicherungsordnung .
Zu dem Entwurf wird geſagt , daß er zwar in einzelnen Punk⸗

ten einen Fortſchritt für die Sozialverſicherung bedeute und

einer Anzahl von Wünſchen des ſelbſtändigen Handwerker⸗
und Gewerbeſtandes gerecht zu werden verſuche , daß er jedoch
wegen der in ihm vorgeſehenen erheblichen Mehrbelaſtung
des Arbeitgeberſtandes und aus andern Gründen abzulehnen

ſei . Die Ablehnung ſei nötig beſonders auch im Hinblick auf

die Unzulänglichkeit der kaum vollzogenen Reichsfinanzreform ,
im Zuſammenwirken mit weiteren großen in Ausſicht ſtehen⸗

den Forderungen des Reiches auf ſozialpolitiſchem Gebiete ,

wodurch der ohnehin hart betroffene Handwerkerſtand erneut

belaſtet wurde . Im einzelnen ſpricht ſich der Vorſtand wie

folgt aus :

Die Zuſammenlegung
ßzweige und der da

mit den z
i

übgelehnt , weil dad

ſonders für Laien ,
EUngsämter
teurung der

heNr waltung ,
Krankenberſi
rungspfliecht auf all

plante Veitra 3
bieler beſtehender B

Schaffung neuer . J
wirkung der Verf

aller Verſicherungs⸗
folgende Umfang des Geſetzentwurfes

veiſungen auf andere Paragraphen wird
die praktiſche Handhabung des Geſetzes , be⸗

zerordentlich erſchwert wird . Die Verſiche⸗
den abgelehnt als unverhältnismäßige Ver⸗
tion und Beſchränkung der Selbſt⸗

eſonders in der Unfallverſicherung . Bei der

ehnung der Verſiche⸗

unſelbſtändigen Porſonen begrüßt , oder die ge⸗
0 mt, ebenſo wie die Auflöſung

ebskrankenkaſſen und die Erſchwerung der
der Unfallverſicherung wird die Mit⸗

rungsämter bei der Rentenfeſtſetzung als eine

Verſchlechterung bisherigen Verfahrens , beſonders bei der
Uebernahme des rfahrens empfunden . Zur Invaliden⸗
und Hinterbliebenen⸗Verſicherung erachtet der Vor⸗

ſtand eine Pflichtverſicherung mit Anfügung weiterer Lohnklaſſen
als den Wünſchen der Handwerker am meiſten entſprechend , ohne
dabei den vom Verbandsvorſtande gebrachten Vorſchleg grundſätz⸗
lich aufgugeben , wongch die ſelbſtändigen Handwerker in die zu er⸗

cichtende Hinterbliebenenverſicherung der Privatangeſtellten einzu⸗
beziehen ſeien . Die geplante Zufatzverſicherung iſt als eine
befriedigende Löſung des Wunſches auf Erlangung einer höheren
Neute nicht anzuſehen , es ſei denn , daß damit auch eine Erhöhung
der Altersrente , der Wittwen⸗ und Waiſenrenten dich verbinden

laſſe , daß die Zuſatzrente ſchon von einem beſtimmten Lebensalter
( 65 Jahre ) gewährt werde und die hierfür gezahlten Beiträge in
leinem Falle für die Hinterbliebenen verloren gehen . Bei Feſt⸗

fſetzung der Hinterbliebenenrenten ſollten die Beitrags⸗
leiſtungen der Selbſtverſicherten und freiwillig weiter Verſicherten
nicht zur Hälfte , ſondern in vollem Betrage zur Anrechnung kom⸗

men , außerdem ſollte der Invaliditätsbegriff für den ſelbſtändigen
Handwerker und Gewerbetreibenden gegenüber dem Arbeiter geregelt
werden .

Mit Aufſtellung dieſer Forderungen glaubt der Verbands⸗

bvorſtand den Wünſchen des deutſchen Handwerker⸗ und Ge⸗

werbeſtandes im allgemeinen zu entſprechen und überläßt es

den Unterverbänden des deutſchen Verbandes im einzelnen
etwa weitergehende Forderungen und Vorſchläge zu formu⸗

lieren .

Das Duell Iswolski⸗Aehrenthal .

Der Darſtellung der „ Neuen Freien Preſſe “ gegenüber ,
dach welcher der italieniſche Miniſter des Auswärtigen

Tittoni , bei der Begegnung in Salzburg im Voraus

ſeine Zuſtimmung zu der Annexion Bosniens und

egowina erteilt hätte , bemerkt die „ Tribung “ :

1908 Gelegenheit gehabt , den

wina erfolgt ſei , daß man v

gung der Annexion
0

der Zuſtimmung anerkar

auf die Artikel 25 und 29 d Vertrags

jedes Präjudiz für die von England au

formelle Frageder Notwendigkeit des Einſchr
tens der Signatar⸗Mächte des Vertrags .
„ Tribuna “ wendet ſich 9 den Verſuch , die Er⸗

ttoni am 5. r 1908 in Salzburg
ondenten 9, abzuändern oder zu

hierzu einen Brief des römiſchen

„ der die Dar⸗

ſtellung der „ Tribung “ im weſentlichen beſtätigt .

Zu dem Duell Iswolsbi⸗Aehrenthal erhalten wir von

unſerem Londoner Bureau heute folgendes Tele⸗

gramm :
OLondon , 13 . Nov . Di imes “ wendet ſich heute

an leitender Stelle ziemlich gegen die Kontroverſe

Iswolski⸗Aehrenthal und bezeichnet es als un patriotiſch ,
wenn die beiden Miniſter zum größten Teil aus perſönlichen
Motiven und Eiferſüchteleien dieſe Frage wieder aufrühren ,
die in ihren EGinzelheiten nicht bekannt geworden ſeien , wes⸗

halb ſie in der Oeffentlichkeit nicht vollſtändig verſtanden

werden könnten . Im Rat der europäiſchen Völker habe man

ſeiner Zeit die Angelegenheit möglichſt raſch zu erledigen ge⸗

ſucht und jetzt hätten die beiden Staatsmänner die ganze

Geſchichte wieder ausgegraben , anſtatt ſie endlich einmal ruhen

zu laſſen , was gewiß viel beſſer wäre .

Deutsches Reich .
Beteiligung der Geiſtlichkeit an der Feuerbeſtattung in

Preußen . Die preußiſche Generalſynode nahm in ihrer Schluß⸗

ſitzung zur Frage der Beteiligung der Geiſtlichkeit an der

Feuerbeſtattung mit großer Mehrheit folgenden Antrag an :

1. Die Generalſynode ſieht ſich nicht veranlaßt , zugunſten der

Feuerbeſtattung die durch frühere Beſchlüſſe kundgegebene
Stellung zu der durch Gottes Wort und chriſtliche Sitte ge⸗

heiligten und im preußiſchen Staat allein zuläſſigen Erd⸗

beſtattung aufzugeben oder zu ändern . 2. Mit Rückſicht aber

auf die im Antrag der 12 . ſächſiſchen Provinzialſynode und

in einer Petition des Gemeindekirchenrats in Görlitz berühr⸗

ten Notſtände , überweiſt ſie dieſen Antrag und dieſe Petition
dem evangeliſchen Ober⸗Kirchenrat zur Erwägung .

— Die Ausweiſung eines Schweizers aus den Reichslanden .
Der bereits bekannte Vorfall im Zentralhotel in

Mühlhauſen , wo das Spielen der Marſeillaiſe mit de⸗

monſtrativem Beifall begleitet wurde , während gegen das Spielen

der deutſchen Nationalhymne ſich tumultariſcher Proteſt erhob ,

hat der Regierung Aulaß gegeben , den Schweizer Wegebin ,

der das Spielen der Marſeillaiſe verlangt hatte , aus Elſaß⸗Loth⸗

ringen auszuweiſen . Zugleich wurde die Veranſtaltung von öffenk⸗

lichen Muſikaufführungen im Zentralhotel verboten und von der

Militärbehörde den Offizjeren der Beſuch dieſes Hotels unterſagt .
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Budiiche Palitin .
Zur Arbeitsloſenverſicherung .

AKarlsruhe , 12. Nov . ( Korr . ) Im Miniſterium

des Inneren ſand heute eine Konferenz zur Beſprechung der

Arbeitsloſenverſiche rung ſtatt , zu der über 50 In⸗

tereſſenvertreter erſchienen waren . Die Vertreter der Handels⸗

kammern und Arbeitgeber⸗Verbände , lehnten die Verſicherung

entſchieden ab, während der Vertreter der Landwirtſchaftskammer

ſich für eine ſolche erllärte , wenn die Koſten von den Städten ge⸗

tragen werden . Die Vertreter der Handwerkskammern ſind teils

für , teils gegen die Verſicherung . Die Arbeitervertreter wieſen

auf den Notſtand hin , der durch die Arbeitsboſenverſicherung be⸗

ſeitigt werden ſoll . Die Oberbürgermeiſter von Karls⸗

ruhe und Mannheim ſprachen ſich gleichfalls gegen die

Verſicherung aus , Prof . Roſin⸗Freiburg dagegen plä⸗

dierte nachdrücklich für die Einführung und verglich die jetzigen

Einwände der Arbeitgeber mit deuen , die vor bald drei Jahrzehn⸗
ten gegen die Krankenverſicherung gemacht wurden . Im weiteren

Verlaufe der Beratung wurde auf Anregung des Vertreters der

badiſchen Arbeitsnachweiſe eine Kommiſſion für den weite⸗

ren Ausbau der paritätiſchen Arbeitsnachweiſe

eingeſetzt . Miniſter von Bodman faßte das Ergebnis der

Konferenz dahin zuſammen : Die Arbeiter möchten zuve

8

ferner

ſichtlich

2. Seite . General⸗gnzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 13 . November

Ve 11
sgenoſſen die chriſt⸗Sachverhalt ſeſtzuſtellen , und habe be nichts daran zu] auf die Einführung der Verſicherung hoffen , aber auch überzeugt

Die Klu 5 ig do 2 5 7 7 K 55 ＋. 1 g 7
lug

2n ändern , wenn ſie damals u. a. habe , daß von Gründe , die jetzt noch hemmend im Wege auch

daß
5 11 5 8 VVVVVVVVVVVVVTCVT ngige aben .

1 1½ % Zuſtimmung zur Anne snie ** ** *

Geiſtlicher Rat Wacker über die politiſche Lage
in Baden nach den Wahlen 1909 .

Im katholiſchen Bürgerverein Freiburg hielt am

Donnerstag Geiſtl . Rat Wacker eine Rede über „ Die poli⸗

tiſche Lage in Baden nach den Wahlen 1909 “ , wobei er u. a.
über die Mißerfolge des Zentrums [t. „Freib . Boten “ aus⸗

führ
Zentrum als diejenigeie Gegner bemühen ſich , das

Partei bis
zur Vernichtung ge⸗hinzuſtellen , welche bis

ſchlagen und bis zur Ohnme zurückgedrängt worden ſei .
Hauptſächlich iſt es die nationalliberale Preſſe , die ſo urteilt .

Die ſozialdemokratiſche Preſſe iſt auffallend zurückhaltend .
Es mag ſein , daß die nationalliberale Preſſe die Aufmerkſam⸗
keit des Publikums vom Elend der nationalliberalen Partei
ablenken will . Es iſt nicht unſere Art , Schönfärberei zu
treiben ; wir haben vielmehr alles Intereſſe , alle Partei⸗

genoſſen klar ſehen zu laſſen , wie die Ergebniſſe der Wahlen

zu bewerten ſind . Wenn jemand vor den Hauptwahlen klar

und ſicher die Unzufriedenheit über die Steuerbelaſtung und

anderes hätte beurteilen können , wenn er weiter in der Lage

geweſen wäre , zu beurteilen , welche nachteiligen Wirkungen
die infame Verhetzung und Irreführung des Volkes , mit

Waffen gewiſſenloſeſter Lügen , erzielen werde , dann hätte er

ſich am 1. Oktober ſagen müſſen , daß die 23 in der Hauptwahl
gevettleten Mandate als ungleich reichere Mandats⸗

gewinne zu betrachten ſind , als die 28 bei der Hauptwahl im

Jahre 1905 ; dann hätte man am Abend des 21 . Oktober 1909

ſagen können : es iſt ſehr viel gerettet und damit Großes ge⸗

leiſtet worden . Wir haben uns ingrößeren Schwierig⸗
keiten und Gefahren befunden , als wir und andere

gewußt haben . Der bei dieſen Wahlen errungene Erfolg iſt

geringer als man erwartet hatte , geringer iſt aber auch die

Sorge des morgigen Tages . Der geringere Erfolg von heute

gibt uns eine beſſere Ausſicht für die Zukunft . Worin liegen
unſere Mißerfolge . Wir haben nicht gewonnen ,
was wir gewinnen wollten . Der Wahlausgang
in Meßkirch⸗Stockach , Freiburg 2 und Baden⸗Baden war für
uns eine Enttäuſchung . Wir haben nicht erwartet ,

daß die Liberalen und Sozialdemokraten ,
ſo geſchloſſen bei den diesjährigen Wahlen
zuſammengehen werden , wie es tatſächlich
geſchen iſt . Wir haben Engen⸗Konſtanz und Ettlingen⸗
Karlsruhe⸗Raſtatt verloren ; mit dem Verluſte des letzteren
Bezirkes haben wir gerechnet ; wir hofften aber dieſen Verluſt

durch den Gewinn eines anderen Bezirkes ausgleichen zu

können . Mit dem Verluſte des Bezirkes Engen⸗Konſtarz haben
wir nicht gerechnet . Der Grund der Niederlage liegt in den

beſonderen Umſtänden , vor allem in der unerhörten Art , wie

man den Zentrumskandidaten bekämpfte und dann auch in

der Art , wie die liberale Gegenkandidatur auf Grund von

Verwandtſchaftsbeziehungen gefördert wurde .

Daß wir auch Stimmen durch Wahlenthaltung und durch

Stimmabgabe im Aerger und Verdruß verlieren

werden , haben wir inbetracht gezogen . Wir haben aber nicht
damit gerechnet , daß das eine und das andere in

ſo ſtarkem Prozentſatz zum Ausdruck kommen wird ,

wie es tatſächlich geſchehen iſt .

Was wir bei den Wahlen im Jahre 1909 nicht erreicht

haben , ſcheint weit hinter dem zurückzuſtehen , was wir zu

erreichen hofften . Statt der erwarteten Mehr⸗

heit der Rechten wurde die Mehrheit der

Linken noch verſtärkt .
Die liberale Linke iſt einſtweilen noch ent⸗

ſchloſſen , auch über die Wahlen hinaus mit der

Sozialdemokratie gemeinſame Sache zu machen . Das

iſt , was der Situation von heute das Gepräge gibt . Das

nötigt uns aber auch die Ueberzeugung ab , daß die Zu⸗

kunft der Rechten gehören wird , wenn auch die Gegen⸗
wart anders zu ſein ſcheint . Hätten die Landtagswahlen ſchon

dieſes Jahr den Wechſel in der 2. Kammer herbeigeführt , ſo
wäre der Beſitzſtand ungleich ſchwerer zu halten geweſen , als

wenn die weitere Entwicklung der Dinge dieſen Wechſel dem

Lande förmlich aufdrängt . Auch in liberalen Kreiſen kommen

Gedanken ſolcher und ähnlicher Art da und dort zum Ausdruck ,

Wie werden ſich nun

die Dinge in der zweften Kammer

geſtalten ? Der Großblock hat der Regierung ſchon vor

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
„ Der Graf von Luxemburg “ .

Sperette in 3 Alten von A. M. Willner und Robert Bodanzky ,

Muſik von Franz Lehar . Uraufführung im Theater an der

Wien am 12. November . )

Wien , 12. November .

Schon zum zweiten Male in dieſer Saſſon erſcheint der

dhllzu unternehmungsluſtige Franz Lehar mit einem neuen Werk .

Und ein dritles ſteht ſchon vor der Tür . Die Folgen einer ſol⸗

chen unheimlichen und unkünſtleriſchen Art zu produzieren , blei⸗
ben natürlich nicht aus . „ Das Fürſtenkind “ , die erſte Lehar⸗

operette dieſer Saiſon , war wenigſtens mit einem zwar falſchen
aber redlichen Ehrgeiz gearbeitet . „ Der Graf von Luxemburg “
jedoch iſt in muſikaliſcher Hinſicht das unbedeutendſte und wert⸗

bofeſte , was der früher ſo ſympathiſche Lehar bisher geleiſtet

hat . Es ift alſo ſehr leicht möglich , daß dies eine ſeiner erfolg⸗

reichſten Operetten wird

Sonſt konnte man immer den Librettiſten mit ruhigem
Gewiſſen die Schuld in die Schuhe ſchieben , aber diesmal iſt das

Textbuch die weitaus gelungenere und erfreulichere Hälfte der
Operette . Nicht daß die Sache überwältigend originell und luſtig
wäre ; den Fall , daß ein verſchuldeter junger Mann ſich für einen

gewiſſen Betrag verpflichtet , eine Scheinheirat einzugehen , um

für einen anderen den Platz zu halten , kennt man ja ſchon von

manchem Theaterabend her . Erſt unlängſt in „ Didi “ von Oskar

Straus hat es ſich faſt um dieſelbe Situation gehandelt . Aber

die Geſchichte iſt diesmal doch etwas geſchickter und raffinierter

angepackt , namentlich in dem ſtimmungsvollen und ſpannenden

erſten Akt , der in einem Pariſer Maleratelier ſpielt . Der ver⸗

ſchuldetſte und leichtſinnigſte von dieſen Künſtlern iſt Rene,
Grof von Luxemburg und als ein alter ruſſiſcher Fürſt ihm
eine baſde Million anbietet , wenn er ſich mit Angsle Didier .

Sängerin der Größen Oper zum Schein trauen läßt , geht er

ſofort daruf ein . Sie ſind bei dieſer Trauung durch eine Wand

getrennt , ſie wiſſen nicht einmal ihre Namen , ſie hören ſich bloß ,

aber um ſo heftiger verlieben ſie ſich ineinander . Dann ſieht

Rens die Sängerin in der Oper , verliebt ſich ahnungslos ein

zweites Mal in ſie , kommt in ihr Haus und ſchließlich erkennen

ſie ſich als Mann und Frau . Eine Weile verachtet ſie ihn ein

bißchen wegen des ſchäbigen Handels , aber dann ſinkt ſie in

ſeine Arme und es wäre alles in Ordnung , wenn Rens dem

Fürſten nicht ſein Ehrenwort gegeben hätte , an ſeine Schein⸗

gattin keinerlei Anſprüche zu ſtellen . Er hält dieſes Wort mit

operettenhaftem edlem Stolz , bis endlich im dritten Akt eine

verlaſſene Braut des Fürſten auftaucht , wodurch das Ehren⸗

wort hinfällig und die Scheinehe zu einer wirklichen Ehe wird .

Auf Logik und Konſequenz hin darf man dieſe Handlung nicht

unterſuchen , da wackelt ſie bedenklich . Auch die ſtimmungsvollen

und ſpannenden Verheißungen des erſten Aktes werden ſpäter

ziemlich enttäuſcht und es entwickelt ſich daraus wieder die ſeit
der „ Luſtigen Witwe “ ſattſam bekannte romantiſch⸗pathetiſche

Liebesgeſchichte mit ihrem endloſen Stolz und Edelmut und den
noch endloſeren geſchraubten Finali . Aber es iſt immerhin ein

ziemlich reinliches und nicht beſonders gewaltſames Textbuch,
das jedenfalls eine beſſere Muſik verdient hätte , als die , die
Lehar dazu gemacht hat . Es iſt , wie geſagt , ſeine ſchwächſte Lei⸗
ſtung . In allen bisherigen Leharoperetten , auch in den minder⸗
geratenen , waren wenigſtens ein bis zwei ſtarke und briginelle
Einfälle enthalten , ein einſchmeichelnder Walzer , ein charakteri⸗
ſtiſcher Marſch , ein paar ſlaviſche Polkatakte . Was man diesmal

zu hören bekommt , hat man in den früheren Leharoperetten
ſchon oft genug vernommen und damals hat es viel origineller
geklungen . Auch diesmal gibts ja einige dieſer gewiſſen lang⸗
ſamen ſüßlichen Walzer , die dem großen Publikum wahrſchein⸗
lich ſehr aut gefallen werden . An grotesken Märſchen und

Polkas iſt gleichfalls kein Mangel , aber das alles macht den

fadenſcheinigen abgenützten Eindruck einer Selbſtkopie , die oft

wie eine unfreiwillige Selbſtparodie anmutet . Walzer , Cancans ,

Cakes walks , Ceardas klingen ſtillos durcheinander , im Orcheſter

werden alle möglichen Lock⸗ und Reizmittel aufgeboten , aber das

kann die fehlenden ſtarken und herzlichen Eindrücke nicht erſetzen .

Vielleicht ſollte Herr Lehar ſtatt dreier Operetten in einem Jahr

bloß eine in drei Jahren ſchreiben . Dazu reicht es wohl .

Von der Aufführung iſt zu ſagen , daß mit dekorativem

Luxus und Raffinement nicht geſpart worden iſt . Minder blen⸗

dend ſieht das Enſemble aus , das die Herren Storm und Bptel ,

die Damen Ligedi und Cartouſch mit nicht allzu viel Humor

und Geſangskunſt bilden . Die komiſche Hauptrolle ſpielt Herr

Pallenberg , der einmal ein ſehr begabter Charakterkomiker war

und jetzt bereits alle wurſtelhaften Verfallsmerkmale eines Lieb⸗

lings zeigt . Zudwig Hirſchfeld⸗Wien .

** ** *

Bal der Uraufführung der Operette im Theater an der Wien

erzielte dieſe — wie uns ein Privattelegramm aus Wien

meldet — ſtürmiſchen Erfolg .

Maunheimer Streichanartett .
2. Konzert .

Im Kaſinoſale gaben die Herren Schuſter , Heſſe ,
Fritſch und Müller ihren zweiten Quartettabend , der ſich

wiederum eines regen Beſuches . zu erfreuen hatte und einen ſchö⸗
nen künſtleriſchen Verlauf nahm . Beethoven und Mozart

bildeten die fundamentalen Eckſäuken des Programms , und zwi⸗

ſchen beiden ſtand der nordiſche Romantiker F. Grieg . Mo⸗
zart ' s C⸗dur Quartett ſtand an erſter Stelle . Es iſt das
ſechſte der Joſef Haydn gewidmeten Werke dieſer Gattung , die in

den Jahren 1782 bis 1785 geſchaffen wurden . Mozart hatte bis

dahin den Quartetiſtiſ wenig gepflegt und wurde erſt durch

Hahdn ' s Vorbild dazu angeregt . Daher erklärt ſich die Widmung .
Er bält die von Haydn begründete Form feſt , erfüllt ſie aber mit

——

N



Mannheim , 13 . November . Geueral⸗uzeigen . ( Wittagblatt ) 3. Seite .
der Stichwahl die Fehde angefagt, weſl ſie den Verſuch mochte ,

die bürgerlichen Parteien gegen die Sozialdemokratie zu einem

taktiſchen Zuſammengehen zu veranlaſſen . Es iſt nicht daran

zu zweifeln , daß es der Regierung damit ernſt war . Ob ſie
nur die Bekämpfung der Sozialdemokratie oder auch die Un⸗

terſtützung einzelner Parteien im Auge hatte , wird man nicht
ſagen können . Wenn ſie eine bürgerliche Partei unterſtützen
wollte , dann war es jedenfalls die Zentrumspartei nicht . Die
Sorgen , die der Regierung bevorſtehen , ſind zu einem großen
Teile von ihr ſelbſt verſchuldet . Ob das ſachgemäß war , was

ſie zwiſchen der Haupt⸗ und Stichwahl getan hat , mag dahin⸗
geſtellt ſein . Iſt das der Fall , ſo iſt umſomehr verwunderlich ,
daß ſie vor den Hauptwahlen nicht auch gegen die infame
Steuerhetze Front gemacht hat .

Nunmehr wendete ſich Wacker zur

Präſidentenfrage in der Zweiten Kammer .

Die Parteien ſelbſt hätten noch nicht Stellung dazu genom⸗
men ; man könne ſich daher bisher nur an die Aeußerungen
der Parteipreſſe halten . Und da ſei es am meiſten zu be⸗

dauern , wie die Linksliberalen die Frage behandeln . Im
Jahre 1893 habe er namens des Zentrums mit den National⸗
liberalen die Erledigung der Präſidenkenwahl nach allgemeinen
Grundſätzen für die Dauer geregelt . Die beiden Parteien
waren damals die ſtärkſten des Hauſes . Aber auch die anderen

Parteien haben damals mitgewirkt , Demokraten , Konſervative
und Sozialdemokraten . Das Abkommen ging dahin , daß
die ſtärkſte Partei den Erſten Präſidenten , die

zweitſtärkſteden Budgetpräſidenten ſtellt . Es

wurde ausdrücklich und mit aller Abſicht nur von der ſtärkſten
Partei geſprochen , nicht von der ſtärkeren „Seite “ , alſo

nicht von einer Parteigruppe der rechten oder linken Seite .

Damals wären nicht nur die Nationalliberalen froh geweſen
über dieſe Regelung , ſondern noch mehr die kleinen Parteien
des Hauſes , weil ihnen endlich Gerechtigkeit widerfuhr und ſie
nicht mehr von der Willkür der Nationalliberalen abhängig
waren . 1905 begingen die Nationalliberalen mit den Links⸗

liberalen den Wortbruch zum Nachteile des Zentrums .
Jetzt heiße es wieder , das kann man auch anders machen .
Aber gerade unter den gegenwärtigen Umſtänden ſei die

Haltung der nationalliberalen Preſſe unerklärlich . Denn ihre

Fraktion hätte ja nicht einmal mehr einen geeigneten Mann ,

den ſie als erſten Präſidenten repräſentieren könne und der

das Amt zu führen imſtande ſei . Ob der Abg . Rohrhur ſt

es bei ſeinen Geſundheitsverhältniſſen annehmen werde , ſei

fraglich ; ſeit 1905 werde vom Abg . Rebmann viel Geſchrei

gemacht , aber es ſtecke wenig Wolle dahinter ; denn er ſei nur

ein Politiker mittleren Ranges . Und wen haben

ſie unter den älteren Abgeordneten ſonſt noch ? ( Zuruf : Hilbert .

Heiterleit . ) Ueber die Neulinge laſſe ſich noch nichts ſagen .
Es ſeien ein Oberamtsrichter und ein Rechtsanwalt darunter ;
aber ob einer derſelben ſich für den Erſten Präſidentenpoſten

qualifizieren würde , ſei fraglich .

Was
iſt

die Aufgabe des Zentrums im Landtagee

Wir ſind nicht berufen , den Entſchließungen der Fraktion vor⸗

zugreifen . Aber man könne ſich vorſtellen , was bei der Aus⸗

ſchaltung des Zentrums komme . Sage man : das Präſidium
könne man beſezen , wie man wöll , dann könne auch das Zen⸗
trum ſagen : Gut , dann macht es allein ! Dann möge man

aber auch die Kommiſſionen beſetzen , wie man will . Es wäre

nicht abſolut undenkbar , daß das Zentrum ſagt : Wir machen

für die Kommiſſtonen keine Vorſchläge ; macht Ihr ſie . Dann

tragen die anderen Parteien die Verantwortung , wenn nichts
Erſprießliches zuſtande kommt .

Beſehe man ſich einmal die Verteilung der parlamentari⸗

ſchen Arbeitskräfte auf die einzelnen Fraktionen , ſo

dürfe man ruhig ſagen : So arm die anderen Darteien an

wirklichen Arbeitskräften ſind , ſo reich iſt das Zentrum an
ſolchen ; es könnte die Arbeit in den Kommiſſionen allein
beſorgen . Es wäre aber ſehr zu bedauern , wenn es dazu

käme . Aber unmöglich wäre es nicht , daß verſucht werde , das

Zentrum aus allen wichtigen Poſitionen hinauszudrängen .
Das Zentrum habe in der Zweiten Kammer den kleineren
Parteien Gleichberechtigung erkämpft ; jetzt ſeien es die

kleineren Parteien , die das Zentrum vergewaltigen wollen .

Die Parole der nächſten Zukunft

werde für uns lauten müſſen : Kampf gegen die
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ſozialdemokratiſcher Seite ſcheine man das zu ahnen und die

Parole zu fürchten . Wenigſtens verhalte ſich ihre Preſſe an⸗

geſichts der Wahlerfolge verhältnismäßig ruhig , man könnte

faft ſagen , beſcheiden . — Wir haben nicht erreicht , was wir

hofften . Wir ſtehen im November anders da , als im Oktober .

Aber wir können erhobenen Hauptes mutig der Zukunft ent⸗

gegen gehen . Kaum eine andere Partei in Baden könne mit

dem Erfolg ſo zufrieden ſein , wie die unſerige . Setzen wir

die Arbeit nachdrucksvoll und unabläſſig fort , damit wir 1911

bei den Reichstagswahlen und 1913 bei den Landtagswahlen

vollenden und erreichen , was bisher noch nicht erreicht iſt .

Nus Stadt und Land .
Maunheim , 13. November 1909 .

Die ächillerfeier des Vereins für
Volksbildung .

Die vom Verein für Volksbildung veranſtalteten Vorträge er⸗
freuen ſich ſamt und ſonders größter Beliebtheit . Mit Recht . Denn
hier wird ſtets vom Guten das Beſte geboten . Aber der geſtrige ,
Schiller geweihte Abend übertraf unſtreitig alle ſeitherigen Veran⸗
ſtaltungen . In dem von der Stadt hübſch geſchmückten Rathausſaale
— Schillers Büſte hob ſich aus dem Lorbeerhaine prächtig ab — ver⸗
ſammelten ſich Hunderte , ſo daß der große Saal ſchon um 8 Uhr bis in
die letzte Ecke beſetzt war und viele weggehen mußten . Als der Reduer ,
Herr Univerſitätsprofeſſor Dr . R. Petſch , um ½9 Uhr den Saal
betrat , wurde er gleich mit ſtürmiſchem Beifall begrüßt . Man war
auf Großes gefaßt , und die Erwartung wurde mehr als erfüllt . Herr
Petſch führte die geradezu andächtig lauſchende Gemeinde hinweg aus
dem Treiben des Alltags , hinein in die lichten Höhen der Ideale
unſeres Schiller . Der Erfolg wird ſicher nachwirken , und manch einer
hat gewiß im Stillen den Entſchluß gefaßt , Schiller wenigſtens nach⸗
zueifern in ernſter Auffaſſung des Lebens und edlem Ringen nach
geiſtiger und ſittlicher Freiheit . Der Abend war eine ſchlichte , aber
wirkungsvolle Gedenkfeier , für die dem Verein für Volksbildung und
vor allem ſeinem glänzenden Redner herzlich gedankt ſei .

Aus dem gewaltigen Vortrage ſeien wenigſtens die Hauptpunkte
wiedergegeben .

Der Vortragende ſtellte ſich die Aufgabe , die Bedeutung Schillers
und ſeiner Zeit für die Gegenwart zu beleuchten . Er behandelte im
erſten Teil ſeines Vortrags die Epoche des „ Deutſchen Idealis⸗
mus “ . Gegenüber der kirchlichen Gebundenheit und der Jenſeits⸗
richtung der mittelalterlichen Welt verſucht dieſe Bewegung , die mit
Leibniz und Leſſing anhebt und bis zu Hegel und Hebbel
fortwirkt , das äußere und innere Leben unter dem Geſichtspunkt or⸗
ganiſcher Geſetzmäßigkeit zu erſaſſen , aber auch den unter der Schwelle
des Bewußtſeins ſich abſpielenden Vorgängen des Gemütslebens
gerecht zu werden , die individuelle Perſönlichkeit zu ſchützen und zu
pflegen und wenigſtens auf dem Wege des künſtleriſchen Schauens zu
den letzten Geſetzen alles Seins und Werdens vorzudringen . Mit der
Befreiung des Menſchen von dem Druck der Autorität auf religtöſem
und wiſſenſchaftlſichem Gebiet iſt natürlich auch die Forderung poli⸗
tiſcher Freiheit verbunden ; gegen dieſe vor allem , ſchließlich aber auch
gegen die ganze Bewegung des „deutſchen Ideglismus “ richtet ſich die
mit den Freiheitskriegen einſetzende „ Reaktion “ , der dann als
notwendige Gegenwirkung ein ſtarkes Ueberhandnehmen des „ Mate⸗
rialismus “ entſpricht . So war die klaſſiſche Kultur unſeres Volkes
zunächſt zerſchlagen , die Natlon in zwei große feindliche Lager zer⸗
riſſen ; aber der Reaktionismus entfeſſelt auch eine reiche , religiöſe
Junerlichkeit und unmittelbare Liebestätigkeit , wie ſie im Pietis⸗
maus zum Ausdruck kam und wie der Idealismus noch nicht gekonnt
hatte , der Materialismus ergänzt ihn durch eine ſtärkere Hingabe an
die Wirklichkeit mit ihren politiſchen und ſozialen , techniſchen und
induſtriellen Forderungen . So arbeiten ſie beide der heutigen neueſten
Bewegung vor , die ſich mit ihrem Denken und Dichten deutlich wieder
unter die Grundſätze des deutſchen Idealismus ſtellen will , ſo
ſtark ſich das Weltbild im einzelnen ſeit jener Zeit verſchoben , vertieft ,
bereichert haben mag . In dieſem Sinne bedeutet die Schillerfeier von
1909 geradezu die Proklamation eines Kulturprogramms .

Im zweiten Teil ſeines Vortrags ſuchte der Redner daun in
großen Zügen nachzuweiſen , welche Bedeutung gerade Schiller inner⸗
halb diefer Bewegung zukommt . Schiller der Menſch erſcheint uns

Heutigen nicht als der träumeriſche , lebensfremde Himmelsgucker , als
der er lange genug in den Köpfen geſpukt und den Widerſpruch einer
nüchternen Generation erfahren hat ; der wahre Schiller ſteht vor uns
als Kämpfernatur , die das leidenſchaftliche Begehren der eigenen
Scele , wie die äußere Ungunſt der Verhältniſſe durch einen ſtarken
ſittlichen Willen zu meiſtern vermag und die ſchließlich mit dem
herboiſchen Aufſchwung der deutſchen Idealiſten ſich über den Willen
zum Glück und zum Erfolg gründlich erhebt , um in treuer , ent⸗
ſagungsvoller Arbeit der künftigen Entwicklung der Nation und der
Menſchheit an ſeinem Teil und nach Maßgabe der eigenen Talente
vorzuarbeiten . Die Illuſionen ſeiner Jugend hat er niedergerungen :
„der Freundſchaft milde , zarte Hand “ und die „Beſchäftigung , die nie
ermattet “ ſind ihm treu geblieben . So führt ſchließlich nicht der
natürliche , leidenſchaftlich begehrende , bald himmelhoch jauchzende , bald
zu Tode betrübte Menſch dem reifen Dichter die Hand , ſondern der
Deuker Schiller , der ſich an der Hand Imannel Kants zu
einer durchgeiſtigten Lebensanſchaung im Sinne des deutſchen Idea⸗
lismus durchgerungen hat . Hier erobert er ſich ſeine höhere An⸗
ſchauung von dem Beruf . Der Kunſt , zwiſchen Anſprüchen der Sinn⸗
lichkeit und den Forderungen der ſittlichen Welt zu vermitteln und
dem Menſchen ſelbſt die wahre Freiheit zu geben , indem ſie das ſitt⸗
liche Handeln ihm wie ſeine zweite Natur zu eigen macht . Durch den
künſtleriſchen Genuß , wie Schiller ihn auffaßt , wird der Menſch zum
Weltbürger im ſchönſten Sinne , ſtellt er ſein eigenes Selbſt hinein in
den großen Eutwicklungen der ſitlichen Welt . Damit iſt das Thema
geſtellt , das Schiller der Dichter , in ſeiner tragiſchen Kunſt be⸗
handelt . Er zeigt den Menſchen in des Lebens Drang , in ſeinem
Heißhunger nach einem reinen Leben , das ſeinen ſittlichen Anſprüchen
geuügt und unter dem Druck ſeiner ſiunlichen Natur , die keine
„äſthetiſche Erziehung “ mit der ſittlichen Forderung ausgeſöhnt hat ;
er zeigt die Zerübrung des an ſich edlen und großen Organis 8
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durch die Leidenſchaft , die ſich mit der inneren Geſetzmäßigkeit einer
Naturmacht auswirkt , bis das Lebensglück und die Lebensmöglichkeit
des Menſchen zerſtört ſind , bis angeſiechts des Todes die Seele vo
des Menſchen zerſtört ſind , bis angeſichts des Todes die Seele von

Schillers Leben , Denken und Dichten hat nichts Kleinliches , Weich⸗
liches , Weinerliches , Hohles an ſich, er iſt kein Mann der große
Worte , ſondern der großen Gedanken , deren Gefühlsgehalt er heraus⸗
zuarbeiten verſucht , wen er ihnen das faltige Prachtgewand ſeiner
Dichterſprache überwirft . Als Lebenskünſtler , der innerlich über⸗
winden hat und ſeine Heimat im Reiche der „ reinen Form “ findet ,
ſteht er vor uns , und ſo gönnen wir ihm den Siegeskranz , den er dem
Lebenskämpfer Herkules um die Heldenſtirne zu flechten beliebte .
Gleich dem Heros des Altstums hat Schiller mit dem Daſein ge⸗
rungen .

„ Bis der Gott , des Irdiſchen entkleidet ,
Flammend ſich vom Menſchen ſcheidet
Und des Aethers leichte Düfte trinkt .
Fließt er aufwärts , und des Erdenlebens
Froh des neuen , ungewohnten Schwebens
Schweres Traumbild ſinkt und ſinkt und ſinkt .

Aus der Stadtratsſitzung
vom 11 . Nobbr . 1909 .

Dem Großh . Galeriedirektor Profeſſor Dr . Hans Thoma

Harlsruhe iſt zu ſeinem 70 . Geburtstage vom Oberbürgermeiſter
ein Glückwunſchtelegramm geſandt worden , worauf der Jubilar

nachſtehendes Dankſchreiben hierher gerichtet hat :

Seiner Hochwohlgeboren dem Herrn Oberbürgermeiſter
Martin in Mannheim . 25

Herzlich danke ich Ihnen für die freundlichen Glückwünſche z

meinem 70 . Geburtstage , welche Sie mir am 2. Oktober in ſ

warmherziger Weiſe im Namen der Stadt Mannheim zu über⸗

mikteln die Güte hatten . „ „ „
Dieſe Glückwünſche aus einem ſo großen Gemeindeweſen

hevaus empfinde ich als eine ganz beſondere wohltuende Gh
und dankerfüllt ſpreche ich in aller Beſcheidenheit auch meine beſten
Wünſche aus , die ich für das Wohl der Stadt Mannheii

Herzen hege .
Hochachtungsvoll

Euer Hochwohlgeboren ergebenſter
55

Karksvuhe , Okt , 1909 . Haus Thon
Der Oberbürgermeiſter macht Mitteilung von dem Verlauf un

Ergebnis der am 8. d. M. in Anbpeſenheit des Herrn Dir⸗ tol
Colsmann von der Luftſchiffbaugeſ . Zeppelin ( G. in . b. H .

Vertretern der hieſigen Finanzwelt geführten Verh

twegen Beteiligung an der nächſten Dienstag , 16. d. M. f

den Gründung der Deutſchen Luftſchiffahr

Aktiengeſellſchaft . Bis jetzt ſind in Mannheim 77 000

gezeichnet.
5

Der Vertrag mit Landwirt Peter Dehus wegen Neu

pachtung eines Teiles des ſtädtiſchen Geländes
der Frieſenheimer Inſel , wovauf ſich der Luftſchiffan

platz befindet , wird genehmigt . 5

Es wird beſchloſſen , für die Vergebung ſtädtiſche
Bauarbeiten das früher hier übliche Syſtem der gemein⸗

ſamen Vergebung von Material und Arbeit wieder einzu⸗

führen .
Der Stadtrat beſchließt , um einem von der Handwerkskammer

geäußerten Wunſche zu entſprechen , daß künftighin die von ihr
nannten Sachverſtändigen nicht nur bei öffentlichen Submiſſionen ,
ſondern auch bei engeren Submiſſionen über Arbeiten und

Lieferungen im Anſchlage bon mehr als 2000 M. beigez
ſollen . Die ſtädtiſchen Aemter und Amtsſtellen

erhe

ſprechende Weiſung . Die Sachverſtändigen müſſen f

ihrer Amtszeit von der Uebertragung ſtädtiſcher Arbei
ferungen jeglicher Art ausgeſchloſſen werden .

Auf Anregung der Landwirtſchaftskammer
ſtaatlichen Verwaltungsorgane den Gemeinden anheimge
für den kandwirtſchaftlichen Grundbeſitz im Gemeindebez
Landwirtſchaftskammer zu zahlenden Beitr
pflichtigen Ortseinwohner für das laufende Jahr als

ſchließt im Benehmen mit den übrigen Städten der Sk .O.
nahme dieſer Beiträge auf die Stadt abzulehnen .

Den Vorſchlägen des Tiefbauamts über den Betrieb der

Gisbahnen im Winter 1909/0 wird zugeſtimemt . A

Eisbahn im Luiſenpark ſoll auch die Eisbahn auf der Schaf
am Neckarvorland den Erwachſenen gegen Entgelt zugänglich
macht werden . „ „

Das Tiefbauamt wird zur Herſtellung der

ſtraße ermächtigt , ſoweit dieſe zur Zeit möglich iſt .
Der Stadtrat erklärt ſich damit einverſtander

ebentuellen Abänderung der ortspolizeilichen Vorſe
Einrichtung und Reinhaltung der Vierpreſſione
Vorſchläge der Sachverſtändigen berückſichtigt werden , n⸗

daß die Schwenkſtelle und der Bierkeller mit Waſſerleitungs⸗
Kanalanſchluß verſehen werden , b) daß der Bierkeller 9
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neuem und tieferem Inhalt , übertrifft ſeinen Vorgänger auch in
der klangvolleren Inſtrumenkierung . Damit geht allerdings ein

Teil jener beſchaulichen Ruhe und klaſſiſchen Heiterkeit verloren,
welche Haydn ' s Kammermuſik einen ihrer Hauptreize verleiht.
Mozart ' s Quartette gaben ſeinen Zeitgenoſſen noch mehr als die

anderen Werke Veranlaſſung , ihren Schöpfer mit Klopſtock zu ver⸗
gleichen , ein Beweis , wie wenig man ſich mit ſeiner Sprache anfäng⸗
lich befreunden konnte . Ganz unerhört fand man die diſſonierenden
Einſägze des erſten Saßzes . Wie demancklar , überſichtlich und ver⸗
ſtändlich erſcheint uns dagegen heute Mozart ' s Tonſprache! Die
Wiedergabe durch die Herren Schuſter , Heſſe , Fritſch und Müller

erfreute namentlich in dem herrlichen Andante cantabile durch

iunere Belebung , Wärme und feine Abtönung . Aber auch das
Menuett in ſeiner kräftig bewegten Art und das Jinale mit ſeinen
pathetiſchen Lagenbildungen wurden charakteriſtiſch und friſch

dargeboten .
Lls Novität erſchien Grieg ' s unvollendetes Quar⸗

tett in F⸗dur ein Werk , das ſich zwar bom eigentlichen Quar⸗

tettſtil entfernt , aber immerhin eine gewiſſe melodiſche und har⸗

moniſche Originalität aufweiſt , insbeſondere in ſeinem erſten

Satze voll grotesker Reize . Ein Tanz mit Guitarre und Tam⸗
burin mag dem Komponiſten im zweiten Satze vorgeſchwebt haben,

der in ſeinen Tempokonkraſten ſlaviſche Einflüſſe deutlich erken⸗
nen läßt und jedenfalls eine Steigerung gegenüber dem erſten

kaum bedeutet . Unſere Quartettiſten ſpielen auch dieſes Werk , das
dem Nachlaſſe Grieg ' s entſtammt , techniſch ſauber und rhyehmiſch

prägnant .
Das Schlußwort erhielt Beethoven in einer ſeiner letzten

Offenbarungen , dem 1827 erſchienenen Eisemo 11 Quartett
op . 131 , mit deſſen Wiedergabe uns die „ Böhmen “ am 9. Fe⸗

bruar ds . Is . entzückten . Die Quartettform erſcheint in demſelben

ins Gigantiſche erweitert .

ſieben in bunter und kühn
Statt der üblichen vier Säze deren

Tonartenfolge . Und doch bei aller “

thematiſchen Vielgeſtaltigleit , welch ' planvolle , motiviſche Entwick⸗

lung , welch kontrapunktiſche Kunſt und welcher Reichtum figurati⸗

ver Geſtaltung ! Mit dieſem Quartett hatten ſich unſere Künſtler
eine ſchwierige Aufgabe geſtellt , die ſie aber in höchſt achtbarer

Weiſe löſten . Gleich der einleitende fugierte Satz mit ſeinen

hübſchen Engführungen erfreute durch klare Daxlegung ſeines
thematiſchen Gewebes . In den einzelnen Variationen , in welchen

es nicht nur eine Menge der ſchwierigſten techniſchen Probleme zu

löſen gibt , ſondern Wirkung und Erfolg auch ſehr von der richtigen
Temponahme abhängig ſind , hielten ſich unſere Quartettiſten im

ganzen ſehr wacker . Den Höhepunkt der Wiedergabe bildete für

mich das leicht und ruhig hingeworfene Scherzo ' s ( Preſto ) , Das

Zufammenſpiel licß eine fleißige , gewiſſenhafte Vorbereitung er⸗

kennen und erſchien der namentlich nach dem Schlußwerk lebhaft

geſpendete Beifall wohlberechtigt . F. Mack .

* * *

Barbier von Sevilla . ( Gaſtſpiel Irma Groß ) .

Von den Söͤngerinnen , die um des Probegaſtſpiels willen

ſich einfinden und denen die Befangenheit beklemmend aufs
Herz und Mannheims rauchgeſchwängerte Luft lähmend auf die
Stimmbänder ſich legt — beides trifft mit der Regelmäßigkeit

ein , die die Ausnahme nahezu nicht zuläßt — iſt die Koloratur⸗

ſängerin am ſchlimmſten daran . Wenn bei den anderen ein Ton

danebenfällt , ſo tut das im allgemeinen nicht viel , bei ihr ge⸗

fährdets das Perlen der Reihen und ganze Phraſen . Darum

heißt es hier doppelt viel auf Rechnung der begleitenden Um⸗

ſtände ſetzen und der Kritiker hat im allgemeinen das Werk⸗
urteil noch relativer zu nehmen als ſonſt — wenn er objektiv

ſein will . Und ſo zählt er auch nicht vorwurfsvoll nach , was
die Roſine des Fräulein Irma Groß von den Tücken und Zier⸗

lichkeiten Roſſiniſcher Koloratur geſtern in den leicht wogenden,
klaren Fluten ſeiner Muſik beſcheidentlih verbarg . Ein ziem⸗

licher Teil wars gewiß , im erſten gar ein verzweifelt großer .

8

Später freilich wurde es beſſer ur

ausdruckslos im Klang einer mehr in der Höhe als in

id zumal in der reizen
lage , ( Hirondelle d Eva dell Aqua' ) , die ſie zu

arpeggien ſang , war die Scheu ſelbſt ſo weit überwu
ein ganz hübſcher Eindruck herauskam . Anmutig

würdigkeit des Vortrages , Wärme des Tons und keh

Koloraturen , ſchließlich auh Klarheit des franzöſiſchen Wo
dar im übrigen die der deutſchen nicht entfernt gleich kan
was bei einer Sängerin , die aus Kolmar kommt , nicht Wu

zu nehmen braucht . Aber auch im zweiten war nich lles ,
u

es ſein ſollte , noch vieles ſchwankend in der Tonb

tieferen Lagen ausgiebigen Stimme . Selbſt ob dieſe fi
Haus ausreichen wird , iſt zunächſt noch zweifelhaft un
was das andere angeht , ſo wird ſich Fräulein Groß ſcho
einmal nach Mannheim bemühen müſſen , ehe man von E
ment weiter reden kann . Im ganzen hat die von Schmid
geleitete Aufführung das Haus gut unterhalten . Daß ſie
Komik utrierte , was immer auf Koſten des Muſikaliſchen
muß , iſt nun einmal und nicht allein in Mannheim heute
der komt en Oper ſo geworden . Kollege Iſtel ma⸗

ruhig weiter klagen und ebenſo ruhig zur Umkehr mahnen .

hat keine Ausſicht , zunächſt Gehör zu finden . Ir
* ** *

Großherzogliches Hof⸗ und Nationaltheater . ( Spielp
Sonutag , 14. Nov. , vorm . 11½ Uhr : Matinée : Schiller . Aber
Uhr ( Abonn . ſusp . ) : „ Wallenſtein . “ ( Wallenſteins La

faug 7 Uhr . — Donnerstag , 18. ( ) : „ Zar und Zimmermann “ , A

7 Uhr . — Freitag , 19. ( ) : „ Wallenſteins Tod “ , Anfaug
Samstag , 20. ( Abonn . ſusp . ] : Zu ermäßigten Preiſen : „H.
Erzählungen “ , Anfang 7½ Uhr . — Sonntag , 21 ( ) : Die
Anfang 67½ Uhr .

Neues Theter . ( Spielplan ) . Sonntag , 14 . Noy

Poſtillon von Lonjumeau “ , Anfang 8 Uhr . —
Akademie . — Sonntag , 21. , nachmittags 3 Uhr : Voll
2 % Uhr : „ Kabale and Siebee, ,
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Vom Wetter . Der Winter hält ſeinen Einzug . Das be⸗
N bon überallher kommenden Meldungen Üüber Schnee⸗

So wird unterm 11 . ds . aus St . Blaſien beri 5

end kvir ſtern noch einen ideal ſchönen Herbe
0

iber Nacht ziemlich Schnee .
garigen Tag S

[(l.
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Todtnau wird berichtet, daß

un artideren
a0 arzwaldorten wird ſtarker
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ſtern der erſte E
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del⸗ und Skiſport im

E Im Thür
gen im Bahnverkehr

55 er Meldung von geſtern vor⸗
ſe Stunden Schnee bis zu

ei
lage

300 Metern her Wien meldet uns
Geſtern nachmittag trat hier ein orkanartiger Sturm mit
Regen auf , welcher zahlreiche Unfälle verurſachte und
Vielen Schaden an Gebäuden und Gartenpfl izungen anrichtete
Alte Leute und Kinder wurden zu Boden 9

„ ein

Maurer vom Gerüſt geſ dert und ein Mann
u

vorrichtung der Elektrif gelworfen . Sie
Herlezungen . Ein D enkutſcher wi
ſchleudert . ſſanten wurde ül

An mehreren Stellen brachen Brände
Aus . Planken wurden losgeriſſen und bildeten 15 e Gefah
für die Paſſanten .

mittag 10 Uhr

*5

ſchwere
vom Bock ge⸗

hren , weil ſie im

11

Der Ueberfall auf den Elektromonteur Becker aus
SWallſtadt ſtellt ſich als ein ganz gemeiner , bübiſcher Akt dar .

Becker ging mit ſeinem Mädchen in Feudenheim in der Moltke⸗
ſtraße gegen 9 Uhr abends auf und ab, als er plötzlich überfallen
wurde und von dem
einen touchtigen Stich in den Hals erhielt , worauf der
Gter ſofort das Weite ſuchte . Schwerverletzt wurde Be

1
eszu verdanken , daß Becker nicht noch am ſelben Abend infolge

Berblutung geſtorben iſt . Der Verletzte befindet ſich noch in ſehr
bedenklichem Zuſtande und iſt Lebensgefahr nicht ausgeſchloſſen .

ämer , ein 17 Jahre alter Burſche , wurde verh aftet und
ins Amtsgefängnis Mannheim eingeliefert . Man traute dem jun⸗

gen Bürſchchen , der ſeither ein harmloſer Menſch geweſen iſt und
noch keine Vorſtrafen hat , eine ſolche Tat gar nicht zu. Er ſcheint
alſo den dummen Jungen gemacht und den Ueberredungs nſten
der anderen beteiligten Burſchen nachgegeben zu haben , den Haupt⸗
helden in dieſem blutigen Drama zu ſpielen . Becker wird als
zhiger , ordentlicher Menſch geſchildert , der abſolut keinen Aulaß
zu Skreitigkeiten gegeben habe . Hier liegt eben wieder der typiſche
Hall vor , daß alle „ Fremde “ , welche nicht in das Dorf gehören,
was noch in vielen Orten Uebung iſt , von halbwüchſigen Burſchen

75erden müf ſen . Dieſem unſinnigen Treiben der

dern muß auch durch exemplariſche Strafen
werden .

* Ein folgenſchwerer Eiſenbahnunfall , der glücklicherdeiſe kein

Menf zte ſich heute früh %6 Uhr auf dem

Uebergang preuß heſſ Eiſenbahnlinie in der Secken⸗

eimer St Ein Müllwagen der ſbhid Fuhr⸗ und Guts⸗

berwaltung
b

ſich nach der

geſteuert

DStbadt . Die Barriere war offen .

Alls die P Yöbereits auf dem Gleiſe befanden , kam ein nach
Ein Zurückziehenenn Induſtriehafen fahrender Güterzug heran .

Die Pferde wurden über⸗bar nſcht mehr möglich .

getötet . Der Fuhrmann kam wie ein Wunde

Die Schuld an dem Unfall trifft den Bahn⸗
zarriere nicht geſch Die Maſchine des

beſchädi gt , der Wagen iſt zum Teil demoliert .

ibericht . )

Die Gründungsverſammlung der Karlsruher Ortsgruppe des
Deucſchen Luftflottenvereins fand geſtern ſtatt . Genevalleutnant

Dbon Nieber ſprach über Zwecke und Ziel 8

*

Ziele des Verein

Erklärung . Herr . ⸗A. S. Oppenheimer⸗Karlsruhe
ins um Aufnahme folgender Erklärung : „ Von be⸗

freundeter Seite iſt mir der Preſſebericht über die erneute Ver⸗

handlung gegen Arthur Schweizer in Mannheim zugeſchickt
worden . Ich habe darus erſehen , daß der Herr Vertreter der

Anklage den Antrag des Herrn Verteidigers Dr . Gentil , mich
als Zeugen zu laden , in einer mich beleidigenden Weiſe bekämpft

hat Ich habe hierwegen den Schutz des Vorſtandes der badi⸗

ſchen Anwaltskammer in Anſpruch genommen . “

Pereinsnachrichten .

*Evangeliſcher Männerverein Lindenhof . Es ſei unſeren

Milgliedern noch einmal auf dieſem Wege bekannt gegeben , daß

heute abend 8½ Uhr im Reſtaurant „ Tivoli “ ein Familien⸗

17jährigen Burſchen Hermann Krämer

und deklamatoriſchen Darbietungen Stadtvikar Dürr über
„ Reichsfreiherrn vom und zum Stein “ ſprechen wird .

Vergnügungen .
* Im Thalia⸗Thea gelangt

neues , brillantes
die neueſte und
authentiſchen Au
entgegen “ , enthält .

Kindertag zur

Ang!

1
Geſtern

im ße Nr .

Leidens ) ramberg g

Friſeur . Seine Leiche wurde

Ueberfahr
Güterzug
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Uebergang Nr

Diehier . Die Pferk
ſchädigt . Der Fuhrmann te
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Letzte Nachrichten und Telegramme.
Unwetter .1

m. D uderſtadt , 13 . Nov . In Südhannover ſind nach

unaufhörlichen Regen⸗ und Gewittergüſſen ſeit der letzten Nacht
die obere Leine , Werra und ihre Nebenflüſſe in vielen Fällen
ausgetreten und überſchwemmen die Talniederungen . Viele

Getreide⸗Mühlen Holzſchneidereien und Elektrizitätswerke
haben wegen Hochwaſſer den Betrieb eingeſtellt . Von vor⸗

geſtern auf geſtern betrug der Niederſchlag 38 Millimeter . Die

bei dem Hochwaſſer bom 12 . September zerſtörten Eiſenbahn⸗
brücken ſind neuerdings gefährdet .

* Stuttgart , 13 . Nov . In Wildbad haben ſtarke

Schneeſtürme gewütet . Vielfach ſind die Telegraphen⸗
und Fernſprechverbindungen unterbrochen . Die Perſonen⸗Poſt
erleidet erhebliche Verſpätungen .

Die Kieler Werftaffäre .

m. Köln , 13 . Nov . ( . ⸗T. ) Gegen die Sucht , die ge⸗

ſamte Beamtenſchaft unter den traurigen Vorgängen auf der

Kieler Werft leiden zu laſſen , wendet ſich ein Berliner Tele⸗

gramm der „ Köln . Ztg . “ , in dem geſagt wird : Gegen eine

Verallgemeinerung des abfälligen Urteils Einſpruch zu er⸗

heben , erſcheint eine ebenſo wichtige Pflicht , wie die andere ,

Verbrechern und Unfähigen den Prozeß zu machen . Die

deutſche Beamtenſchaft , die leider oft an überbureaukratiſchen
Neigungen leidet und der auch eine gewiſſe Ueberheblichkeit
nicht fremd iſt , beſitzt doch einen außerordentlich geſunden
Kern , und wir können , alles in allem genommen , mit ihr

noch immer Staat machen . Es gilt dies für alle Betriebe

der ſtaatlichen Verwaltung und es iſt kein Grund vorhanden ,

weshalb man annehmen wollte , es ſei das anders bei der

Marineverwaltung . Wenn es in der menſchlichen Geſellſchaft
Spitzbuben gibt , ſo berechtigt das noch nicht zu der Folgerung ,
daß alle Menſchen Spitzbuben ſeien . Und wenn bei einer Ver⸗

waltung Mißbräuche vorgekommen ſind , ſo hat man deshalb

noch nicht das Recht , über alle Beamten , die ihr angehören ,

den Stab zu brechen . Es ſind das eigentlich Selbſtperſtändlich⸗
keiten .

f

—

Aber ſie hervorzuheben , iſt in dieſem Falle doch umſo

notwendiger , als viele verdiente und küchtige Menſchen unter

dem Mißkredit leiden , der augenblicklich auf eine ganze Be⸗

amtenſchaft geworfen wird . Die Verallgemeinerung , unter

der die Marinebeamten jetzt leiden , wird von ihnen auf das

ſchmerzlichſte empfunden und es iſt wohl an der Zeit , gegen die

ungerechte Neigung aufzutreten , welche von einzelnen Fällen

ausgehend , alles über einen Kamm ſcheren will , ohne ſich

dabei vielleicht darüber klar zu werden , in welcher Weiſe

einzelne Perſönlichkeiten dadurch getroffen werden .Ghbend ſtattfindet , bei dem neben verſchiedenen muſikaliſchen
— —

5 Vom Thegler . Für die kommenden Wochen ſind folgende Vor⸗
ſiellungen in Ausſicht genommen : In der Opar : 23. November

Mheingold ; 24. Nopember : Walküre ; 26. November : Siegfried ; 28.
Növember : Götterdämmerung ; 30. November : Mignon ; 2. Dezember :
Der WMaffeuſchmied ; 3. Dezember : Djamileh ( neu einſtud : Gebrath⸗
Voctes , Verſiegelt ; 19. Dezember : Madame Butterfly ( Zum erſten
Male : JutendautBodanzky ) . Im Schauſpiel : 27. November :

Zungfrau von Orleank November : Der Pfarrer von Kirchfeld
ſneu einſtuüd . : Reiter ) ; 8. Dezember : Prinzeſſin Herzlieb ( zum erſten

Male : Neumann⸗Hoditz —Huth ) .

8 Konzert . Am 19. November , abends 9½8 Uhr veranſtalten die
Konzertſängerin Paula Schick⸗Nauth und die Pianiſtin Adele

Ries von Trzaska ein Konzert . Die letztgenannte Künſtlerin

in Maunheim zu hören , hatten wir ſchon öfter die Gelegenheit und

Hürfte ſich auch diesmal reges Intereſſe kundtun . Ueber die Sängerin
ſchtieb man f. Zt , in Berlin : Im Saal Bechſtein gab die Mezzo :

ſopraniſtin Paulg Schick⸗Nauth einen Liederabend . Die Künſtlerin
hat eine ungewöhnlich ſchöne Stimme , die im Piano nicht den Klang
Aund im Forte nicht den Adel verliert ; ie dürfte zu großem beſtimmt

ſein , wenn ſie ſich weiterbildet . Eintrittskarten bei Heckel .
Neues Operettentheater , Mannheim . Heute und morgen

( Sonntag ) abend wird „ Die geſchiedene Frau “ gegeben . In der

Heutigen Samstagvorſtellung wird ſich die berühmte Tänzerin

ilih bdon Kaulbach berabſchieden . Sonntag nachmittag

he die „Förſterchriſtl “ bei ermäßigten Preiſen in Szene . Montag

dhend findet wieder eine der beliebten Volksvopſtellungen ſtatt zu

Huheitspreiſen — jeder Plaßz 40 Pfg . Gegeben wird der „Bettel⸗

ſtudent “ .
Die Kunſtausſtellung im weſtlichen Anbau der Maunheimer Kuunſt⸗

halle iſt gächſten Sountag , den 14. ds . Mts . von 204 Uhr dem geſamten
Pußblikum zum Eintrittspreiſe von 10 Pfg . zugänglich . Um 3 Uhr
wird eine Führung durch Kunſtmaler Rich . Mund erfolgen .

Hochſchulnachrichten . Aus London wird uns telegraphiert : Die

Aluminating Engeneering Soeieiy (Geſellſchaft der Beleuchtungs⸗
ingenieure hat zwei deutſche Gelehrte , die Profeſſoren Dr . Ulbricht

an der Techniſchen Hochſchule in Dresden und Dr . Teichmüller

an der Techniſchen Hochſchule in Karlsruhe , zu Vize⸗

präſidenten gewählt .— Von der Heidelberger Univer⸗

ſätät wird uns geſchrieben : Die 59jährige Doktorinbelſeier begeht

am 14. 58. der Profeſſor der pathologiſchen Anatomie an unſerer

Univerſität , Herr Wirklicher Geheimer RatlErzellenz Dr . med . Julius

Arubold . Der Senior der Heſdelberger medizinſſchen Fakultät ſteht

im 78. Lebensjahre . Sein Geburtsort iſt Zürich . Julius Arnold

ſtudierte in Heidelberg unter Leitung ſeines Vaters ,des Anatomen

Friedrſich Arnold , ſchloß ſich aber dann befonders an Adalbert Duchek

— —— —ͤ —
und Nikolaus Friedreich an . Nach mehreren Studienreiſen habili⸗
tlerte er ſich 1803 in Heidelberg , wo er 1866 außerordentlicher Profeſſor
und Direktor des pathologtiſch⸗anatomiſchen Juſtituts und 1870 Or⸗
dinarius wurde . Berufungen nach Bern , Kiel und Wien lehnte er ab.
1907 trat Arnold in den Ruheſtand .

* **¹

Tilly von Kaulbach .

Seitdem die Duncan begann , den Tanz zu reformieren , iſt

nicht mehr ſtille geworden in der Umwertung alter Werte . Wo

alles zum Neuen und zum Umſturz des Alten drängt , blieb

von nun an auch die Tanzkunſt nicht zurück , Da kamen die Wie⸗

ſenthal und die Sachetto , die braungeſchminkte Ruth St . Denis

tanzte exotiſche Tänze im Glanz leuchtender Farben , wie ſie es

von Loie Fuller , ihrer Landsmännin , abgeſehen hatte , und dann

hat München , die Künſtlerſtadt , das Ihre zu dem Neuen getan

und in den Tanzlegenden die Malerei vergangener Zeiten leben⸗

dig werden laſſen . Aus demſelben München iſt nun auch das

letzte unter dieſem Neuen hervorgegangen , die Hindutänze Tilly

von Kaulbach , der Eukelin des bekannten Meiſters .

Sie haben ihre eigene Stellung in den neuen Verſuchen . Sie

wollen nicht muſikaliſch andeuten oder rein maleriſch wirken wie

jene , ſondern in erſter Linie ſymboliſch genommen ſein . Fremd⸗

ländiſche , in uralte Zeiten reichende Sitte wird da lehendig

und der Tanz auf der erſten Stufe ſeiner Entwicklung , da er

noch als wichtiger Teil des Kultes galt . Das konſervative Indien

das Land religibſer Schwärmerei und Verzückung , hat ihn er⸗

halten und Tilly von Kaulbachs Tat war ' s , ihn nach Deutſch⸗

land zu verpflanzen .
Sie tanzt den Ausdruck der Gottverehrung , den Dank der

Menſchen an die Gottheit und das Geheimnis ſeiner ſeeliſchen

Kräfte , ihn aus ſtiller Bewegung zur Ekſtaſe und Verzückung und

zum Aufgehen in der Gottheit ſteigen . Weil das alte kulturhiſto⸗
riſche Beziehungen weckt und tiefen Sinn hat , iſt dieſes große

Symbol von Intereſſe und wer ſich an Woethes tiefſinnige

indiſche Ballade vom Gott und der Bajadere erinnerte , ſah da

die Zimbeln zum Tanz wirklich ſchlagen und die Bajadere leib⸗

haftig „ im Kreiſe ſich tragen , ſich neigen und biegen . “ Dr . H.
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Das beleidigte Bulgarien .

Berlin , 13 . Nov . Aus Sofia wird gemeldet :
In der Sobranje beg ie atte . Mehrere
Redner , darunter auch Mitg !

langten , daß die Antwort e Punkte
enthalten müſſe , welche

di
gelaſſen

habe , namentlich die igen , über

die Anwendung der Kor g der großen
Sobranje . Peſcher ( Ra die Thronrede
einen Paſſus über die

E
0 keit Bulgariens

gegenüber allen Großmächten für die An mung der Unab⸗

hängigkeit enthalte , dürfe auch di epeſche des deuk⸗

ſchen Kafſers nicht vergeſſen werden , welche die Aner⸗

kennung der Unabhängigkeit von der Zahlung der Schuld an

die Orientbahn abhängig machte und damit Bulgarien beleidigt
habe .

Die Berliner Zenſur .

Berlin , 13 . Nov . r
von Abel Hermant iſt von der Zenſur nicht freigegeben worden .

Ebenſo wurde von der Zenſur das Verbot des Luſtſpiel

Hühnerhof “ von Triſtan Bernard aufrecht erhalten .
Die Tochter Ferrers .

Berlin , 13 . Nov . Paz Ferrer ſollte bekanntlich in

der nächſten Zeit ein großes Tournee unternehmen und auch in

einem hieſigen Theater auftreten . Fräulein Ferrer bezeichnet
aber jetzt dieſe Mitteilung als unwahr . Sie habe ſelbſt ein

Gaſtſpiel in einem Brüſſeler Theater abgelehnt . Hier ſollte ſie

in Beyerleins „Zapfenſtreich “ auftreten . Sie habe ſich aber

geweigert , je wieder in einem Stück mit militäriſchem Milien

zu ſpielen .

Der Prozeß der Madame Steinheil .
Paris , 12. Nov . Die Beredſamkeit des Staatsan⸗

walls Frouard⸗Riolle in ſeiner heutigen Anklagerede

gegen Frau Steinheil offenbarte ſich zunächſt in der Geſtaltung

des Tatbeſtandes am 31. Mai . Er zeigte , wie Remy Coynillard ,

herunterkommend , von Frau Steinhei “ mit kräftiger Stimme an⸗

gerufen worden ſei , und er dann die Schnur als ein Halsband be⸗

zeichnete . Auch ſei Frau Steinheil nur loſe aufgedeckt geweſen ,

keineswegs unbekleidet , wie das erſte Protokoll behauptet . Den

Wattebauſch hatte ſie nicht im Munde , ſondern lag neben dem .

Bett . Im Hauſe war gar keine Unordnung , im Erdgeſchoß und

in der Küche nichts von der Stelle gerückt . Die merkwürdigen

Räuber nahmen weder Silberzeug noch einen Schein von 50 Fr . ,

der auf dem Boden lag , noch 84 Fr . in der Taſche des Herrn

Steinheil . Die 6000 Fr . , die Frau Steinheil als geraubt angibt ,

ſind nachweislich nicht vorhanden geweſen . Kein Schloß war er⸗

brochen . Ueber den Schmuck , der zum Verhängnis für Frau

Steinheil wurde , hat ſie nicht weniger als vier verſchiedene Dar⸗

ſtellungen gegeben . Am 11. Juni gibt ſie eine Liſte von gerauh⸗
ten Juwelen , und am 12. gibt ſie fünf von dieſen an den Juwe⸗

zer Souloy . Im weiteren bewegte ſich der Redner hauptſächlich

auf dem Boden , daß er die Lügenhaftigkeit der Frau Steinheil

durch die unabläſſigen falſchen Fährten nachwies , die ſie lieferte .

Er wurde dabei mehrfach , wenn er in feinen Folgerungen zu weit

ging , von mißbilligendem Gemurmel des Publikums unterbrochen ,

was den Präſidenten de Valles zu der Drohung veranlaßte , den

Saal räume nzu laſſen . Ueber Remy Couillard , den ſie im Juni

gelobt und empfohlen habe , ſagte der Staatsanwalt , habe ſie im

November die ſchlimmſten Gerüchte verbreitet , ihn als den Mör⸗

der bezeichnet und die Perle in ſein Taſchenbuch praktiziert . Sie

habe immer dasſerbe Syſtem , die Juſtiz irre zu führen . Sie lüge ,

wie ſie atme . Im November erfand ſie dann die Fährte mit

Alexander Wolf . Die Selbſtmordverſuche , die ſie dann in der
Nacht darauf machte , beweiſen , daß ſie ſchuldig iſt , denn würde ein

Unſchuldiger dies tun ? [ Gemurmel . ] Der Staatsanwalt machte

dann den nicht ſehr glücklichen Verſuch , den unzweifelhaften Dieb⸗

ſtahl von Kutten im hebräiſchen Theater vom 30 . Mai als nicht
im Zuſammenhang mit dem Verbrechen zu erweiſen . Die Koſtüm⸗

ähnlichkeit gab wiederum der Frau Steinheil Anlaß zu einer

ſalſchen Fährte gegen den unglücklichen Vurlingham .

Das Luſtſpiel ,



Mannheim , 13 . Novem ! Sen eral⸗Auzeiger . (Mittagblatt. ) 8. Seile .

Aus dem Großherzogtum .
155 Wiesloch , 12. Nop . Der wegen fahrläſſiger Tötung in⸗

haftierte Wärter Nik . Epp wurde vom Amtsgericht hier gegen
eine Kaution von 500 Mark wieder auf freien Fuß geſetzt . Epp
hat durch Unachtſamkeit den Tod eines Kranken der Gr . Heil⸗
und Pflegeanſtalt herbeigeführt .

oc . Freiburg , 12 . Nov . Die Staatsanwaltſchaft fahndet
nach dem hier geborenen , ledigen Kupferputzer und Schuhmacher⸗
gehilfen Otto Hämmerke , der im Verdacht ſteht , den Pforz⸗
heimer Luſtmord begangen zu haben . Auf die Ergreifung des

Hämmerle iſt eine Belohnung von 1000 Mögeſetzt .

oc . Konſtanz , 10 . Nov . Seitens der Gr . General⸗
direktion der badiſchen Staatseiſenbahnen wurden dem Stadt⸗
rat die aufgeſtellten 7 Entwürfe über die Umgeſtaltung der

hieſigen Bahnhofsanlagen überſandt . Der Auf⸗
wand für die einzelnen Projekte bewegt ſich zwiſchen 12 und
30 Millionen Mark .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
P. Ludwigshafen , 12. Nov . Vor Eintritt in die Tages⸗

ordnung der heutigen Stadtratsſitzung gedachte Herr Ober⸗
bürgermeiſter Krafft in einer Anſprache des 50fährigen Ju⸗
biläums der Stadt . Dem Beſchluß gemäß habe man das Ju⸗
biläum nicht durch rauſchende Feſtlichkeiten begangen , ſondern durch
Gründung von Wohlfahrtseinrichtungen , ſo durch Schaffung des
Ferienheims in Ramſen , des Beamtenerholungsheims und des Säug⸗
lingsheims in Frieſenheim . Er ſchloß mit dem Wunſche , daß die
Stadt in ihrem Streben , vorwärts zu kommen , die nachhaltigſte För⸗
derung und Unterſtützung aller dazu beruſenen Faktoren finden möge .
Die Aufnahme der Wählerliſte ergab das Vorhandenſein von 7640
wahlberechtigten Bürgern . Im ganzen ſind 591 Reklamationen wegen
Nichtaufnahme in die Liſte eingelaufen . Eine lange Debatte entfeſſelte
wieder die leidige Bahnhofsfrage . Oberbürgermeiſter Krafft
brachte eine von den Ausſchüſſen in Vorſchlag gebrachte Eingabe an
das Verkehrsminiſterium zur Verleſung , deren Forderungen in vier
Punkten formuliert ſind . In denſelben wird , kurz zuſammengefaßt ,
erklärt : Die Stadt kaun den geplanten Umbau nur als ein Pro⸗
viſorium betrachten , das auf eine möglichſt kurze Zeit bemeſſen iſt .
Notwendig iſt , daß ſofort und neben der Ausführung des Pro⸗
viſoriums an eine großzügige Löſung der Bahnhofsfrage heran⸗
getreten werde . Der neue Bahnhof iſt auf das Gelände des fetzigen
Rangierbahnhofes zu verlegen . Er iſt als ein Inſelbahnhof gedacht
mit durchgehenden Geleiſen von Neuſtadt nach Mannheim und von
Neuſtadt nach Frankental unter gleichzeitiger Beibehaltung der
jetzigen Rheinbrücke . Notwendig iſt allerdings eine Unterführung an
der Frankentalerſtraße . — Die Staatsverwaltung ſolle jedoch non
einer Heranziehung der Stadt zu den Koſten abſehen im Hinblick auf
die Finanzlage der Stadt , insbeſondere den Ausfall der Pfalzbahn⸗
umlagen mit jährlich 150000 Mark , die Verlegung der Friedhof⸗
linie nach der Frankentalerſtraße mit einem Aufwande von 100 000
Mark , die Verſtärkung des Hemshofviaduktes mit 45 000 Mark und
die Verbreiterung der Schillerſtraßen⸗Unterführung mit 75 000 Mark ,
ferner die Schaffung einer Unterſührung im Zuge der Bismarck⸗ und
Pranckſtraße mit 40 000 Mark , alles Maßnahmen , die inſolge der
jetzigen Banhofsanlagen notwendig geworden ſind . Das jetzige
Profekt , das nach ſeiner Annahme im Landtage ſofort in Augriff
genommen werden dürfte , ſieht u. a. auch eine Erweiterung des Bahn⸗
hofes um zwei Geleiſe unter Beſeitigung der Eilguthalle und eine
Unterführung ſämtlicher Geleiſe vor . Vonſeiten des Str . Wagner
wurde dieſes Projekt hart bekämpft . Nach wie vor bleibe ein ganzer
Stadtteil von dem andern abgeſchnitten . Er verlangt eine Unter⸗
führung für den allgemeinen Verkehr unter dem Bahnhofe durch zur
Prinzregentenſtraße . Der Oberbürgermeiſter verwies auf die
erheblichen Koſten einer ſolchen , wie ein großer Schlauch ausſehenden
Unterführung . Die Stadt könnte ein ſolches Opfer nicht bringen .
Str . Raſchig hält die Koſten für durchaus keine unerſchwinglichen .
Es könne wenigſtens eine Verlängerung der Bahnhofsunterführung
nach dem Stadtteil Hemshof geſchaffen werden , damit die jenſeits der
Bahn wohnenden ſagiere nach dieſer Seite den Ausgang nehmen
können . Str . Buſch bemerkt , daß ſchwere Laſtfuhrwerde jetzt ſchon
nicht mehr über den Viadukt fahren können wegen der hohensteigung ,
Dieſer Zuſtand würde auch mit der Umäuderung nicht beſeitigt und
mit noch mehr Recht köunnte man in Ludwigsahfen einem Fremden
ſagen : Aus welchem Loche biſt Du hereingekommen . Die Eingabe
wurde mit der Ergänzung angenommen , daß eine Verlängerung des
Bahnhofstunnels nach der Prinzegentenſtraße geſchafſen werden ſoll .
Zur Aufhebung des Rheinbrückenzolles wurde eine
nneue Eingabe an die Miniſterien des Verkehrs und des Innern in
München beſchloſſen — die dritte , die vorhergehenden erfolgten 1875
und 1892. Die zur Verleſung gebrachte Eingabe ſchildert eingehend
die Mißſtände , welche ſich aus der Erhebung des Brückenzolles ergeben .
Wie Herr Rechtsrat Müller bemerkt , hat ſich ſogar ein Mannheimer
Abgeordneter geäußert , die Stadt würde ihre Geſchäftsleute ſchädigen ,
wenn ſie für Aufhebung des Zolles ſei ( 2) — Die Sp arkaſſen⸗
rechnung von 1908 ergibt eine Einnahme von ½ 3 874 066, eine
Ausgabe von 291 910, mithin eine Mehreinnahme von 82 156 ½,
der Reingewinn beträgt 16 908. 90, der Vermögensſtand 5 153 658,
die Reſerve , 359 362,69 .

2—

Veikswirtschaft .
Zur Geſchäftslage im rheiniſch⸗weſtfäliſchen Induſtriebezirk .

( Vom rheiniſch⸗weſtfäliſchen Eiſenmarkt . — Aus der Ruhrkohlen⸗

Induſtrie . )

P. H. M. Die Beſſerung des Geſchäftsganges in der rheiniſch⸗

weſtfäliſchen Giſeninduſtrie nimmt einen ſtetigen Fortgang .
In dem langſam fortſchreitenden Tempo der Beſſerung liegt die
beſte Gewähr für deren Andauer . Alle Anzeichen ſprechen dafür ,

daß s ſich diesmal nicht um eine flüchtige Erſcheinung handelt .

Selbſt der teuere Geldſtand hat ſeither nicht vermocht , der den
Markt beherrſchenden zuverſichtlichen Stimmung irgendwie Abbruch
zu tun . Die feſte Tendenz des Marktes findet ihre Hauptſtütze
noch immer in der ſtarken Aufnahmefähigkeit des
Weltmarktes und der auf dieſem herrſchenden Kaufluſt . Auch

Japan hat ſich mit Anfragen zum Bezuge eines größeren Poſtens
Roheiſen an den europäiſchen Markt gewandt . In Amerika

hat ſich die günſtige Verfaſſung unentwegt nicht nur behauplet , ſon⸗
dern noch weiter vertiefen können . Das wirkt nakürlich ſtimmung⸗

machend auf unſern Markt zurück und verſtärkt die Neigung , die
Preiſe für Fertigeiſen , namentlich für Stabeiſen , weiter auf⸗
zubeſſern . Wie der Generaldirektor des großen Stahlwerks Phö⸗

niy auf der kürzlich in Köln ſtattgefundenen Generalverſammlung
mitleilen konnte , liegen den großen gemiſchten Werken beſonders in
Stabeiſen ſolch bedeutende Arbeitsmengen vor , daß ſie kaum bis

zum 1. Abril 1910 zu liefern ſind . Auch in Blechen und in

Drahterzeugniſſen habe ſich die Nachfrage recht lebhaft geſtaltet .
Auch über die Ausſichten für die Entwickeſung des Geſchäftes im
neuen Geſchäftsjahr ſprach ſich der Genertldirektor zuverſichtlich
aus . Nach dem derzeitigen Auftragsbeſtand , welcher den vorjäh⸗
rigen zur gleichen Zeit des Jahres ( 1. Oktober ) um etwa 70 000
Tonnen überſteigt , erſcheint dieſe zuverſichtliche Auffaſſung wohl
berechtigt , namentlich unter Berückſichtigung der allgemein geſtie⸗
genen Preiſe für die mannigfachen Erzeugniſſe der großen gemiſch⸗
ten Werke . Der erſte Direktor des „ Phönix “ beſtätigte in ſeinen
weiteren Ausführungen auch , was wir an dieſer Stelle bei früheren
Gelegenheiten ſchon hervorgehoben haben , daß nämlich die großen
gemiſchten Werke vermöge ihrer einander ergänzenden Vetriebe , der

billigeren Geſtehungskoſten und der Möglichleit , beſtimmte , auch in

allgemein ungünſtigen Zeiten noch guten Nutzen erbringende Fa⸗
brikationszweige zu forcieren , ſelbſt in Zeiten einer ſchlechten Kon⸗

junktur im ganzen noch befriedigend arbeiten können . Das be⸗
kundet der über Erwarten günſtige Abſchluß des Phönix für das

Geſchäftsjahr 1908/09 . Die großen Vorteile , welche durch die

Vereinigung von Einzelbetrieben zu großen ge⸗
miſchten Werken hiernach entſtehen , ſind ſo offenkundig , daß
der weitere Entwickelungsgang unſerer Eiſeninduſtrie durch die

inzwiſchen gemachten Erfahrungen wohl als vorgezeichnet angeſehen
werden kann . Die Vereinigungsbeſtrebungen werden zweifellos
ihven Fortgang nehmen und die Konzentration in der

hren .
Der Ruhrkohlenin duſtrie teilt ſich die fortſchveitende

Beſſerung des Geſchäftsganges unſerer Eiſeninduſtrie nun doch
ſtärker mit . Iſt auch der Abruf von Induſtriekohlen und
Koks noch gut zu bewältigen , ſo iſt doch die Stimmung auch für
dieſe bisherigen Stiefkinder des Marktes eine entſchieden freund⸗
lichere geworden . In Hausbrand iſt das Geſchäft der Jahres⸗
zeit entſprechend lebhaft .

Privatwechſelzinsfuß 48 Prozent .
* * *

Deutſche Gasglühlicht⸗Akt . ⸗Geſ . ( Auergeſellſchaft ) .
Der jetzt vorliegende Geſchäftsbericht der Deutſchen Gas⸗

glühlicht⸗Akt . ⸗Geſ . ( Ausrgeſellſchaft ) bemerkt , daß das gün⸗
ſtige Ergebnis erzielt werden konnte , obwohl einige Abteilungen
unter der während des ganzen Jahres anhaltenden wirtſchaftlichen
Depreſſion zu leiden hatten und mit einem ſehr erheblichen Gewinn⸗
ausfall gegenüber dem Vorjahr gearbeitet haben . Die elektriſche
Glühlampenfabrik ( Osramlampenfabrik ) in London , an der die
Geſellſchaft beteiligt iſt , iſt bereits im Betrieb , während ſich die
franzöſiſche Osramlampenfabrik im Bau befindet . Infolge der fort⸗
geſetzten Vergrößerung der Fabrikation und durch die weitere Aus⸗
dehnung des Geſchäfts mußten neue Räume geſchaffen werden , die
in Mietshäuſern untergebracht wurden . Infolgedeſſen wird jetzt
ein drittes Fabrik⸗ und Verwaltungsgebäude gebaut , welches durch
eine Geſellſchaft m. b. H. errichtet werden ſoll , deven Anteile der
Auergeſellſchatf gehören . Die Beteiligungen , die int Vorjahr Mark
2 290 218 betrugen , belaufen ſich auf M. 2 480 975 . Das neue
Geſchäftsjahr hat ſich bisher nach Mitteilung der Verwaltung gün⸗
ſtig angelaſſen und es ſteht wieder ein gutes Ergebnis zu erwarten .

—

Düſſeldorfer Eiſenhütten⸗Geſellſchaft . Der Aufſichtsrat der

Dütſſeldorfer Eiſenhütten⸗Geſellſchaft Düſſeldorf beantragt für
1908/09 9 Prozent (i . V. 18 Prog . ) Dividende .

Brauhaus Nürnberg . Der Abſehluß des Brauhauſes Nürnberg
für 1908/09 ergibt einen Bruttogewinn von M. 997 559 (i . V.
1 006 452 ) . Nach Abſchreibungen von M. 475 727 ( M. 510 425 )
berbleibt ein Reingewinn von Mark 521832 ( M. 496 026 ) ,
zu denen noch der Vortrag von M. 14 615 ( M. 15 391 ) hinzutritt .
Der Auffſichtsrat ſe

t
vor , wieder eine Dividende bon

9 Prozent zu verteilen , M. 28 903 ( Mark 28 802 ) zu Tan⸗
tiemen zu verwenden , dem Reſervefonds M. 4800 ( o) und dem
Delkdederefonds M. 2000 ( o) zuzuweiſen , worauf ein Gewinnvor⸗
trag bon M. 14 744 verbleibt . 5

Das öſterreichiſche Zuckerkartell erhöhte die Preiſe um eine
Krone per Meterzentner . 1

Erſte automatiſche Gußſtahlkugelfabrik vorm . Friedrich
Fiſcher , . ⸗G. , Schweinfurt . In der Generalverſammlung vom

11. November wurden die Bilanz und der Geſchäftsbericht
über das verfloſſene Geſchäftsjahr genehmigt . Infolge der
ungünſtigen Konjunktur ſchließt das Jahr nach Aufzehrung
des Gewinnvortrags aus dem Vorjahre mit einem Ver luſt

von rund 49 000 M. Die Verſammlung erteilte dem ſeit⸗
herigen Direktor Herrn Ehrengruber , welcher ſein Amt am
1. September 1909 niedergelegt hatte , und den Mitgliedern
des Aufſichtsrates einſtimmig Entlaſtung . Der bereits be⸗

dingt abgeſchloſſene Verkauf des Werkes an die Firma
Georg Schäfer u. Co . mit einem Preis von 600 000 M. für
die Immobilien und Maſchinen wurde genehmigt . Die Vor⸗
räte wurden um eine Pauſchalſumme an Schäfer u. Co . ver⸗

kauft . raus ergab ſich der Beſchluß auf Auflöſung
der Geſellſchaft , Die ſeinerzeit anſcheinend unter den

günſtigſten Verhältniſſen gegründete Geſellſchaft hatte bald
mit den größten Schwierigkeiten zu kämpfen , da in der Kugel⸗
fäbrikation Ende der 90er Jahre der bekannte enorme Rück⸗

ſchlag eintrat . Von den damals erlittenen ſchweren Ver⸗

luſten vermochte ſich das Werk nicht zu erholen .

* *

Telegraphiſche Bandelsberichte .
Beſſerung auf dem Ruhrkohlenmarkt .

m. Köln , 13. Nov . Auf dem Ruhrkohlenmarkt begiunt es end⸗
lich zu tagen . Die Anzeichen einer Beſſerung dieſer Induſtrie mehren
ſich , wenn auch einſtweilen noch immer hier und da wegen Abſatz⸗
mangel Feierſchichten eingelegt werden müſſen . Der Waggonmangel
macht ſich nach der „ Köln . Ztg . “ bei den Ruhrzechen weiterhin unau⸗
genehm bemerkbar . Er dürfte in der Hauptſache darauf zurückzu⸗
führen ſein , daß die Rübenernte in Mitteldeutſchland eine große Au⸗
zahl Wagen in Anſpruch nimmt . Der Abſatz nach Süddeutſchland läßt

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme anlässlich des Ablebens

meiner teueren Gattin , unserer guten Mutter , Tochter , Schwägerin und Tante

bru Kätchen Hannesen
geb . Hummel

sagen wWir auf diesem Wege berzlichen Dank .

RUHRORT ,

MANNIIEIIH ,
12 . November 1909 .

Die tleftraumermdlen Hamterbläebenen :

FTlamilie Rudolf Hannesen.
TFiamilie Georg Hummel.

Gtatt besonderer Anzeige)

grosszautter und Tante , Frau

geb . Hoechheimer

im 77. Lebensjahre sankt verschleden ist .

Fanny Hlirsch .

Moriiz Löwensberg .

hof aus statt .

d. nkend v0 beten.

5 Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung ,
dass heute früh unsere liebe Mutter , Grossmutter , Ur -

Aron Fuld W²’ 7e,
5204

Obln , Basel , Strassburg , 12. Noyember 1909.

Die trauernden HHinterbliebenen :

Hedwig LöVwensberg .
Moriiz Epstein . Heinrich Hirsch .

Die Beerdigung finlet in Mannheim , Sonntag , den
14 November , nachmittags 3 Uhr, vom israel . Fried

Blumenspenden im Sinne der Verstorbene

troß dem verhältnismäßig günſtigen Waſſerſtand wieder zu wünſche

übrig ,da die dortigen Lager gefüllt ſind und die Nachfrage nachgelaſſe
hat . Dagegen weiſt der Verſandt in Hochofenkoks infolge der beſſere⸗
Beſchäftigung der Hochofenwerke eine erfreuliche Zunahme auf . Di
Nachfrage nach Briketts war infolge des Witterungsumſchlages etwa
reger , obwohl der Abſatz durch die am 1. Oktober erfolgte Inbetrieb
nahme verſchiedener neuer Brikettswerke beeinflußt wurde .

5

Waſſerſtandsnachrichten im Mongt November .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 3 . 9. 10. 11. 12 . 13. ] Bemerkunge
wonflan ;
Waldshut
Hüningen “ ! )
Kehl ! l !
Lauterburg
MWaxgaun
Germersheizt
Mantheln
Mainz

8
8

3,56 8,49 84

2,68 2,57 2,38 2,50 2,48 2,45
0,41 0,38 0,85 0,32

1,20
147 1,42 1,39 1,38 1,34 1,34

. 57
148 1,40 1,36

„„%„„„

„ee

Bingen
NWaub *
Hoblenz .
Soingng

t

1,80

MNuhrort 0,40
vom

Maundeim . 80 2,56 2,51
Heilbronn 9539 . 38 0,82

) Weſtwind , Bedeckt , ＋ 3 C.

2,40 3,46 2,45
9,36 0,40 0,48

scorotogiſ henWliterungsbeobschtung der
Mauuheien .

9

Zelt 3 drichtun
und

Stärte
(Io⸗theilig).

5

en

Morg . 7750,6

Mittg. 2 64858
Abds . 9J748 ,

Morg . %/742,9

12. Nov .

18. Nov

Hochſte Tenperatur den 12 Nov . 8,5

Wlefſte —5 vom 12. /13 . Nev . 6,5 %

* Mutmaßliches Wetter am 14. und 15. Novemb 9
Für Sonntag und Montag iſt noch immer naßkaltes , bewölkte
und zu Niederſchlägen , teilweiſe auch Schneefällen g.
Wetter in Ausſicht zu nehmen .

Geſchäftliches.
UAnſever heutigen Nummer liegt ein Verzeichnis von Ti

ſexie⸗Waren der Firma M. Hirſchland u. Co. , Mannhe
Wir möchten nicht verfehlen , unſere Abonnenten hierauf beſonde
aufmerkſam zu machen . Dieſes reichhaltige und vielſeitige B
zeichnis dürfte ſicher überall großem Intereſſe begegne
beſondere als „ Praltiſcher Führer “ für den Elnkauf von Weih
nachtsgeſchenkem .

7 Verantwortlich :
Foür Politik : Dr . Fritz Goldenba

für Kunſt und Feuilleton : Georg Chriſtmann ;
für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung :

für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil: Franz Ki
für den Inſeratenteil und Geßchöftliches : Fritz Joo ,

Druck und Verlag der Dr . H. Haasſchen Buchdruch
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üglich .
ich dem Ein

Hag “ mit groß
Intereſſe entgegen . Ihr Kaffee hat meine Erwartungen

w

übertroffen , er ſchmeckt vorzüglich und iſt talſächlich
f.

ſchädlichen Wirkungen auf Herz und Nervenſyſtem ,
ihn Patienten , die nervös ſind oder an Herz⸗ oder
krankheiten leiden , aufs wärmſte empfehle .
Dr . med . K.

Seit einem halben Jahre wird in meinem Har
nur noch Ihr „ Kaffee Hag “ getrunken und verſchiede
kannte Familien ſind unſerem Beiſpiel gefolgt

0e

des Kaffees iſt vorzüglich und vom coffeinh

beobachtet , o daß ich mir nach wie vor den Genuß
geſtatte , wühvend ich das Rauchen längſt aufge
Gentzrode , 12 . März 1909 . M. . , Ritterguts

60
bester Ersatz für echten Uöſdscfimitef

14 Kkarätige Goldauflage . 10 jährige
Jarantie für gutes Tragen, sonst ve

mntausch. Flegante Original - Etul
Preise , Erhültilen in Goldwarenhan

5
Wirtschalten .

Füt unſere Wirtſchaft zur
„ Neuen Pok “ Mitlelſtr . 2

in Mannßefm, ſuchen wir per
ofort tüchtige , kautionsfäzige

Wirtslente .
Schwanenbranerei

in verſch . Preislag .u.
or ſof, od. ſpät billig

Bureau Fucke Tel. 1881 ,
Schöne F Iimmerwohnung

4 Treppen in der 0ͤ

ſchöne , freie Lage foft
billig zu verm . Kar

Herz , N 2, 6, 3. St .

304 Zimmer , Küche ,
50 ſof . od, ſpäter zu
2 20641

Windeckſtraße 49,
2. Stock ,3 Zimmer , Küche ete .
mit 2 Balkons per ſoſort ,

S 1 Zimmer , Küche
verm .
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Ein grosser Fosten

Wurzel

4 .
Fieber

¹

Ein

Serle I 195 II

erosse Wasckservice 5u

2 1

Posten

III 225
M.

6

—
Hänge - Glühlicht

60

komplett 5 M.

Glas

Kaiserbecher , O,3 Ltr .

Eckengläser , 0 , Ltr .

Henkeltöpfe , 0,4 Ltr .

Pilsenergläser 0,3 Lir mit

Goldrandbecher , ½¼ Ltr .

Zierkrüge

Glas - Steine , / Ltr .

Wassergläser

Weingläser Mathilde , weiss

22 6 „ % 0

Weingläser , gepresst

Römer , 7. Itr . 5 „ „

Compotteller

Kochtöpfe mit Deckel gebaucht
18 20 22

5 Flurlampen 29 ,4 Pl.

17 Pf.
CKüächenlampen . 78, 68, 58 fl .

„ Tischlampen mit imit Alabssteriug . 40 Ul.

— 22
Tischlampen mit Gusfus . 43, . 75 M.

Henkel 26 Pl . Tischlampen mit Messingfuß . 95, . 95 N.

„ 9 Pf . J Hängelampen mit Kette . 45 M.

35 Pf . Hängelampen mit Kette und Zug . 25 M.

Hängelampen , Majolikakö
— — 85 115 Vlle ung 2885 5 . 98, . 25 M.

b, 4 Pf . Eängelampen mit Messingkörper
5 Kelte und Zug . II . 95, 10 . 45 M.

u. grün 18 Pf .

14. 10 Pf
Gaslyren , komplett . 25 M.

Aylinder ſur Küchenlampen . . 5, 4 Pf .
. 39 Pl .

Zylinder fur Gaslampen 8Pf .

. 5Pf . J Lampenglocken 35, 25 Pf .

24 em

16 teilieg

Küchen-Etabren

G. Me b. I .

Veghautghglger:

95
von

70 FPf. 80 Pf . 90 Pf .

Kochtöpfe mit Deckel und Stiel

16 em 18 em Konsole mit Becher 45Pf .

78 Pf . 88 Pf. EKohlenfüller . . . 98 , 85 Pf .

Salatseibher 5 „382 em . 05 Mk .

Necar vörstadt, Aantplab

100 Mk .

—

Vopzüige.
geringes Gewicht

höchste Haltbarkeit

schönes Aussehen

leichtes Reinigen

grösste Feuer - Ersparnis

bleibender Metallwert

Rein Aluminilum .
Die allgemeine Beliebtheit , der sich schon

heute der Artikel

Muminium-Kochgeschirr
erfreut , hat uns dazu bestimmt , diesem unsere
erhöhte Aufmerksamkeit

lassen , sodass Sie bei uns eine enorme Auswahl

Kochtöpfe , Pfannen , Löffel ,
Schaufeln , Kaserollen ,

Milchtöpfe , Essbestecke dta.

finden .

—

zu Teil werden zu

Lampen

Engl . Kohlenkasten , feln dek , . 2 , . 45 M.

Steingut
Teller tief und flach , glatt
Teller tief und flach , gerippt .
Tassen bunt . 9Pf . , weiss

Satz - Schüsseln weiss 6 Stück 80 Pf .

Zatz - Schüsseln bunt

Toiletteeimer mit Bügel . . . 95 M.

Nachttöpfe

SalatierJ

Emaille - und Wirtschaftsartikel
Waschbecken , 32 . . 68Pf .

Caserolen mit Stiel , 24 em . 85 Pf .

Pfannen mit Stiel und Griff . 18 Pf .

Löffelbleche 45 , 95 Pf .

Kohlenkasten

Brotkasten fein

Essig - und Oelkrüge . . 22 Pf .

Salz - und Mehlmetzen 28 Pf .

Majolika - Blumenkübel . . 98, 68 Pf .

Süppennzpfe
Reifschüssel gross 48 Pf .

Ess - Service für 6 Pers . 23 teil , . 95 M.

Kohlenschaufeln . . 235 , 18, 10 Pf .

Petroleumkannen . 35, 35 Pf .

Küchenwagen m. Regulierschraube . 25 M.

Fleischmaschinen , emailliert . 45 M.

Bettflaschen 1565 , 95 Pf .

Holz - und Büfrstenwaren

7 .

8 Pf .

1

6 Stück 95 Pt .

5W „ 0

. 33, 28, 18 Pf.

. . I5 , 90 Pf.

lack . 2 Kilo . 45 M.

Handtuchhalter imit. Aussbaum „. 48 Pfg.
EKammkasten imit. Mussbdaum . 32 Pig.
Bürstenkasten 30 Pfg.
Garderobenhalter leinen Aaten „ 32 Pfſ.
Tableit mit dlas - oder Blecheinlage „ 95 Pfg,
Wachstuchtaschen . 68, 58, 35 Pig.

Geschirr - Rahmen 68 Pig.
Jocosbesen . 68, 45 Pfg.
Staubbesen , reings fosshaar . 95 Pfg.
Teppichklopfer . . . 28 , 18 Pfg.

Cylinderputzer 9 Pig.
Schrubber . 238 , 13 Pfig.

Iu mfelan .
pfſez Wänelmstr . 14

vis⸗d⸗zis Roſengarten ,
1 Treppe , ſchöne 6⸗Zimmer⸗
wohnung m. Zubeh . per 1.

Näh . part .
10664

Mheinſtraße 4
7 Zimmer , Küche mit Zubeh .
ſof . od. per 1. April zu ver⸗
mieten . Näh . parter ; einzu⸗
ſechen von 10 —4 Uhr . 11498

heinstr . 10
4. Stock , Wohnung von 7
Zimmeru , Küche , Badezim⸗
mer , Speiſekammer , Man⸗
ſarde , 2 Kellerabteilungen
per ſofort oder ſpäter preis⸗
wert zu vermieten .
Näheres bei 11833
Mheiniſche Kohlenhandel⸗ und

Rheberei⸗Geſellſchaft
mit beſchränkter Haftung ,

Mann⸗
heim , Parkring 27 —29 .

Mheinpilenpraße 2
Schöne Hochparterre⸗Woh⸗

95 5 oder 6 Zimmer , Bad
und Zubehör ſofort od. ſpäter
billig zu vermieten . Näheres
3. Stock , Koopmann .

Rheinvillenſtraße 12,
3. Stock , beſſ . 3⸗Zimmerwoh⸗
Kung m. Bad ete . n. Stepha⸗
uienprom . u. Rhein geleg . ,

ſof . od. ſpaäter zu verm .
Bureau Fucke , Tel . 138t .

11519

Roſengartenſtr . 21,
4 Jimmer u. Küche

„ zu verm . Zu er⸗
erderſtr . 5, IV . 20611

Nähe Nheinſtraße in gutem ,
ruhigen Hauſe ſchine 2⸗Jim⸗
merwohn . , im 3. St . an beff .

kl . Familie zu vm. Kinderk .
Ehepaar bevorzugt . 20303

April zu verm .

9374

—

OSabrüder Kunkel
F I, 2, Breitestrasse .

Groses Lager in :

Polzizeken , Stolas , Colliers , Pelzüüten , Kindder - Barnituren

b Muffen , Herren - Pelzkragen ung - Mützen , Peſzuortagen

Umänderungen prompt und billigst nach

5 % Rabatt ! Bel Sarzahlung 50 Rabatt !

NMur solide Kürschnerarbeit .

f 1 kerrl . 6 3.
Rheinaustr . 19, Palt. 280hgun
Bud, elektr . Licht, in Aftermitte per
1. Okt. zu verm. Tel . 4397. 8900

Rheinauſtraße 30,
2. Stock , eleg . 5⸗Zim . ⸗Woh⸗
nung mit Bad u. reichl . Zu⸗
behör , elektr . Licht , in freier
Latze gegenüber d. Johannis⸗
kirche , alsbald oder ſpäter zu
nerm . Näh . parterre . 20050

Lange Röllerſtr.9
3 Zimmerwohnnngen

mit Manſarde , ſchön ausgeſt . ,
bill , zu vermieten . Näheres

Bureau Rheinvillenſtr . 6

Telephon 1145 . 9183

Tauge Rötterſtr . 68
9

ſind ſchöne

3⸗Zimmerushuungen
mit Badez . Manf . ete .

Möb . F 8. 16b , 3. Stock ,
billig zu verm. 8346

Lange Aatterür. 100
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermietes .

Näßeres Lauge Rötter⸗

Araße 106 , Bureau . 8336

Fteppanſenpromenade 3
Parlerre⸗Wohnung zu vermieten .
4 Zimmer , geſchloſſene Veranda ,
Bad , Manſarde , Gartenanteil .

Näheres daſelbſt , 1. Et . 10728

Sdephanienpromenade 16
Belle⸗Etage (2. Stock )

ſehr ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohnung .
Kliche , Speiſekammer , Bade⸗
zimmer , reichl . Zubehör mit
ſchöner , großer Terraſſe und
prachtvoller Ausſicht auf den
Rhein , ſowie der 4. Stock mit
den gleichen Räumen per ſofon
oder ſpäter zu vermieten . Näh .
5. B. G2 , 5, Tele⸗
phon 481. 7401

Werftſtraße 39,
ſchöne Wohnung , 2 Zimmer
u. Kſiche ſof , zu verm⸗

Näh . 3. Stock , Faude .
20828 wert

— *
Stephanienpromenade 6

Elegante , vollſtänd , neu her⸗
gerichtete 4⸗Zim . ⸗Wohnung , 1.
od. 2. Stock , m. Zubeh . evtl .
mit Vorgarten , Gas u. lektr .
Licht , ſof . od. ſpät . zu verm .
Näheres 2. St . rechts ( 9722

Sophienſtraße 12.
Schöne 3⸗Zimmerwohnung

mit Bad , Küche und Zubehör
ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . 11644

8. 0 15
Sſhänzenſtraße 24 U. 20

Neubauten an der neuen
Neckarbrückeh , ſchöne geräu⸗
mige 3 Zimmerwohnung per
ſofort eventl . 1J. Oktober zu
vermieten . 751
Näh . Peter Löb . Baugeſchsft .

Neubau

Stamitzkraße 5 . 9

1 4 Simmer⸗Wohnung
mi Bad uns reichlichem Zu⸗
bebör per ſsfort äußerſt preis⸗

vermieten. 10965
Räheres daſelbſt parterre .

neuesten Modellen .

Schimperſtr . 28, 2. St . , ſchön
möbl . hell . Balkonzim . ſofort
oder ſpäter zu verm . 20438

Seckenheimerſtr . 25,
2. St . , 2 gemütl . 3 Zimmer⸗
wohnungen , nen hergerichtet
ſofort oder ſpäter zu 45 und
50 Mk. zu vermieten . 10504

Neubau Seckenheimerſtr . 45,
Halteſtelle Elektriſche . Schöne
Z⸗Zimmer⸗Wohnung mit Bad
und Zubehör ſofort zu ver⸗
mieten . Näheres Tatterfall⸗
ſtraße 9, Kloſterglocke . 20169

1 7 E0
Seckeuheimerftraße 53,

ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung per
ſofort eventſ . ſpäter zu vermn.

Näh . J . Peter , Roſengarten⸗
ſiraße 24. 11794

Seckenheimerſtraße 64
2. Stock hinterhaus , 2 Zimmer u
fcüche an ruhige Famflie zu verm .

Näß. Burtau im Hof. 20386

Schine 4 Zimmer⸗Behunng
mit Valkon , 0 4 , 3 , 1 Tr .

0 . d. Zubehör zu verm .
9085 5. Leins dortzelbſt . 8665

In meinen beiden Renbauien
Tatterſallſtraße Nr. 6 und 12
Nähe des Hauptbahnhofſes , ſind
modern eingerichtete 5 u. 6 Zim⸗
merwohnuugen Bad, elektr. Licht u
Gas ꝛc. per J. April 1910 zu verm
Näh. Architekt C. Sammet

Im Neubau
Tattersallstrasse No . 12
parterre Nähe des Hauptbahnhoſes ,
iſt eine große 3 Zimmer Woh⸗
nung , Bad, elektr . Licht, Gas ꝛc
ev auch als Comptoir geeignet . u.
ſerner daſelbſt ein kleines , 2ſtöckiges
Magazin mit hellem Souterrain
per 1. April 1910 zu vermieten .

Näh. bei Architekt C.Sammet ,
Tel . 3498. 11857

rr TTTTTTTTTT
Waldparkzr . 1, II . , beſſ.

ſchön möbl . Zimmer an beſſ .

Herrn zu vermieten . 20421

Waldpartſtraße 16 ,
8. Steck 3 Zimmer und Küche
mit Zubehör rer 1. Oktober zu
vermieten . 9777

Werderplatz7 20186
Beletage , 6 groß . Zim . , Toi⸗
lettes M. Bad z. v. Näh . prt .

Waldparkſtr . 41
eleg . 4 Zim . n. d. Rhein z. v.
Tel . 1430 . 11722

Waldhofſtr . 13

Zimmer⸗Wohnung m. Bad ,
Zub , ſof . o. ſpät . z. vm. 10863

Windeaſtraße 5 u. 9
3 und 4 Zimmerwobnung per
ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres Windeckſtraße 5 ,

parterre . 9092

Windecktraße 11.
Große ſchöͤne 3 Zinemerwohn .

Kücle und Zubebor per 1. Jan .
1910 eventl . früver zu vermiet .
Näberes 8 3, 10 ( Laden) . 224

Wespinstr . 8 .
Neubau , 11801

elegante 6Zimmer⸗Wohn . m.
elektr . Licht u. Warmwaſſer
und zum Teil koſtenloſe Hei⸗
zung bill . zu vermieten . Näh .
2. Stock, . Telephon 2123.

Wohnung
3 oder 4 Zimmer mit Central⸗
heizung per ſoſort oder ſpäter
billig zu vermieten . 9905

Fuchs E Prieſter, e. &.
Schwetzingerſtr . 53 .
NN — * ＋

Hochherrſchafkliche Wopnung
3. Stock , 8 Zimmer , Wohn⸗
diele , reichl . Zubeh . , Zentral⸗
heizung , elektr . Licht per ſof .
od. ſpäter zu verm . Näheres
Arno Möller , Prinz Wilhelm⸗
ſtraße 10, Tel. 1049. 11047

Schöne Wohnungen
von 5, 7 u. 8 Zimmern , im
öſtlichen u. weſtl . Stadtteil
zu vermieten . Näh . Kirchen⸗
ſtraße 12 . — —

Eleg . —7 Zimmerw .
mit reichl . Zubeh . per 1. Apr .
zu verm . Näh . daſ . Eliſabeth⸗
ſtraße 5. 4 Stock liuks . 20634



en 13 . November 1909

8 95

Aktiengesellschaft
Hauptbureau : Spar - u . Depositenkasse

I. I , 2 . 2 , 5 .

Zwoelganstalt der Rheinischen Gredltbank Mannhelm .

Postcheck - Konto Ludwigshafen am Rhein No. 349 .
—

Gewährung von Bankkrediten in laufender Rechnung .
Beleihung von Wertpapieren .

Eröffnung provisionsfreier Checkrechnungen .

Annahme von Spareinlagen in ſeder Höhe , die

5 je nach Kündigungsfrist bestmöglich verzinst werden .
An - und Verkauf von Wertpapieren mit und ohne Börsennotiz .
Kapitalanlagen in stets vorrätigen Staatspapieren , Pfand -

5 briefen usw.

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren in feuer -

15 und diebessicherm Gewölbe .
Vermietung von Tresorfächern ( Safes ) unter Mitverschluss

der Mieter .
Kontrolle der Verlosung von Wertpapieren .
Voersicherung von Wertpapieren gegen Kursyerlust durch
55

Verlosung .
Einlösung von Kupons , Besorgung neuer Kuponsbogen .

Diskontierung von Wechseln , insbesondere Ia . Bankakzepten .
Einzug und Begebung von Wechseln zu den billigsten

22 7

*

der

rer.

*

.
Linder -

Tiseh u . Bettwäseche
Gute Ausführung und schöne Auswahl . 2590

SS

E

0, 0/ Pützschule Weil- Eirsch e h, 8
Gründliche , gewiſſenhafte Ausbildung in kürzeſter Zeit

für Prwat⸗ und Berufszwecke . 143³3
Beſte Empfehlungen .

5

Ae Viele meiner früheren Schülerinnen bekleiden heuls

einträgliche Stellungen in erſten Häuſern . 21

1 monatlicher Kurs 15 Mk . , jeder weitere Monat 12 Mk⸗

Lehrmaterial frei . — Anmeldungen bald erbeten .

4

D

angenehmstes and
billigstes Brenn -

material für Zimmer
und Küche

Bei mindestens 15 Ztr . Mk. 1. 0 per Zentner frel Kelle
5
92 Ruhrfettschrot

Spesensätzen . 5882

Ausstellung von Wechseln , Cheeks , Reisegeldbriefen auf
alle grössere Plätze des In - und Auslandes .

Mannneim vel - Bar e 4651
Tel . - Ruf No. 4651

Direktion : Johann Söll .
langjähriger Detekt vbeamter , beſorgt überall gewiſſenhaft u. diskret
Ermittelungen über Vermögens⸗ und Familienverhältniſſe und
Vorieben , ſowie Erforſchungen nach Beweis waterial in Kriminal⸗

Dr. med . Gurland ' s Kohlensäure - Kompresse
( Bresagatz fUL ohlensaummehadlen )

depäurt bei : KOpfschmerz , Nervosltät , Schlaflosigkelt .
Alleiniger Hersteller für den Kreis Manpheim II . Ascher⸗ Schwanapotheke . Mann - ⸗

25 .heim , I 3, 14 . Telephon 4

Preis pro St. 50 Pfg. ; 6 St. 2,50 M, zu haben in allen Apotheken .

SeWsischeme und . Seslebte

Ruhrmusskohlen
Besteęe emgläische

u. Zwilprozeſſen . Heiml . Veobachtungen u. Ueberwachungen .
Spezialität : Beſchafſung von Beweismaterial in Eheſcheid⸗

*

ungs⸗ und Alimentationsprozeſſen . Verbindung mit allen
Platzen der Welt . Strengſte Diskretion . 2615

arR Gefl . Offert . unt . Nr . 20815 — — —

Vesiohtshaare, Warzen, Leberfecken
51 che e eee an die Exped . ds . Bl . NMur erste Oualität . Garantiert richtiges 6

1 125 8 rkſtraße . i Par 5
System nach Dr . Classen Franzoſen od Franzbſin , . ] umſtändehalber ein ſchönes

Ein Partie⸗Poſten elegant , Prompte bedienung . Lieferung frei

entfernt 5885 dear lene 3 u. 4 Zimmer⸗Haus hill 8u Stores
1

2 5
K 6 i .

pollständie mittels Elektrolyse unter Garantie des Sprachen zu machen , eytl . e 2 ſtaunend billig abzugeben . Eilnhpie 0 3 e
Niewiederkommens . Elektr . Gesichts - Massage . unter Austauſch geg . Deutſch . 00 e e S9 2, 15 Laden vis⸗Aeuis Haiennn 5 relephon 115

Schmerzios ! Keine Narben ! ] Off . erb u . 20834 4. d. Exped . ] Off. unt . 11951 an die Exped . dem R⸗Schulhaus . 11942
Abh . gek. jg. Rehpiuſcher , 4

— —
2 8 n ſeder beflebene e de 2 Ueberzieher , Wechlel⸗Formulare an d0.. , MänFrau Louise Maier

Vermischtes .

u. Schnauze , Abz , g. Belohng .
Lortzingſtraße 50.

208

Verkauf baaue
nußbaum , ſtatt 8

450 . — gegen Kaſſe zu verk .

Anthraeitkohlen
Eiformbrikets

10
Gus - und Zechenkoks

ſur Füllöfin u. Centralheizungen zu bill. Tagespre

inch . , braune Pfoten Gaszimmerofen , tadellos ,
preisw . zu vk. L. 13, 1, 2. St . kleine Figur , zu ver

2081¹H I1, 3 ( Breitestrasse ) H 1 , 3

( im Hause des Herrn Uhrmacher Axnold krüher QI , 20 ) .
SpEZialistin für Haarentfernung

Türe zul
maöſt mit Sigherdet u. Rug

der beste dgutsche Türschliesser

5 AEES .
u B. Buxbaum

Die ſo überaus beliebten

Sächſiſch . Weihnachts⸗Stollen
bekommen Ste von heute ab wieder täglich friſch bei 20832

Otto Kahn , Bäckerei , O I , 20 .

Manuheimer Mufterſchug6 . s.
Sprechſtunde für ſchwangere und hilfs bedürftige

Mütter , Dienstag und Samstag von —7 Uhr

Altes Rathaus , Zimmer Nr. 12. 3065

*
———

ist der Name der

Pflanzen - Margarine , welche den vollk
vegetabilen

Butter -Ersatz darst

Ul
1

IASanelle ersetzt beste Butter

in allen Verwendungsarten und

ist ebenso haltbar wie diese . ——

—

mit Mandelmilch hergestellten

Aelteste Pflanzen - Margarine -
Fabrik Sana - Ges . m. b . . ,

Cleve ( Rhld . )

kaufen Dr . 5 . Bads e Buchdruckerei 6 . . !
5

Slädt. Nechtsauskunfts
erteilt Unbemittelten in
len Fragen des privaten
öſſentlichen Rechts koſt
Auskunft . 3329
Saal 11 des alten Rathauf

( parterre ) .
Syrechſtunden :

Montag abend —8 Ul
Freitag abend —8

Diannheim , 8. Dkt .
Bürgermeiſteramt :

Dr . Finter .

Das Stt
ommensten

ellt .
0

dem Rheinvorle
Donnerstag ,

vormittags
auf dem Rathaus
an den Wenigſt
verſteigert .

Nähere Au

der
ii„

a

— —

Dey Sraatsaywalt .
Roman von Arthur Zapp .

NMachdruck verboten . )

14 lFortſetzungl .
„ Na , Mutter , nun rühr ' man immer den Hochzeitskuchen

Darauf nahm er den Freier bei der Hand und führte ihn zu

Erna , die verwirrt , erſtaunt aufblickte .

„ Kinder , dann küßt Euch mal — dann können wir ja gleich

heute die Verlobung feiern ! “
Er nickte ſeiner Tochter ſchelmiſch mit feuchten Augen zu .

Aber in Ernas Antlitz verriet ſich keine Spur bräutlichen Glücks ,

im Gegenteil , eine unbehagliche , peinliche Empfindung vibrierte

in ihren Mienen . „Verzeihe mir , Otto “ , ſagte ſie , aber ich kann

Deinen Antrag nicht annehmen . “
Der junge Mann , deſſen Blicke halb verſchämt , halb begehr⸗

lich nach ſeiner Couſine funkelten , blieb erſchrocken ſtehen . Der
alte Tiedemann machte ein verdutztes Geſicht ; mit einer Weige⸗

rung ſeitens ſeiner Tochter ſchien er überhaupt nicht gerechnet zu

haben .
„ Was lannſt Du ni

nung , nicht richtig verſtanden zu haben .

„ Ich kann nicht Ottos Frau werden . “

In dem alten Mann ſchoſſen Enttäuſchung und Aerger hoch.
Sein krebsrotes Geſicht zu ſeiner Frau umkehrend , ſagte er : „ Sie

kann nicht ſeine Frau werden ! Haſt Du gehört, Mutter ?“
Frau Tiedemann ſchlug zum Zeichen ihrer Ueberraſchung und

ihrer Mißbilligung die Hände zuſammen . Vater Tiedemann aber

trat dicht vor ſeine Tochter hin .

„ Was haſt Du denn an Otto ' n auszuſetzen
Das junge Mädchen ſeufzte ; ihr Geſicht nahm einen gequäl⸗

ten , widerſtrebenden Ausdruck an .

„ Nichts “ , antwortete ſie . „ J
tüchtiger Menſch iſt , und ich habe ihn ger

ich liebe ihn nicht , wie eine Frau ihren 9
Vater Tiedemann ſchüttelte heftig mit

1an

cht ? “ fragte er zweifelnd , in der Hoff⸗

70¹

ch weiß , daß Otto ein guter ,

n als Verwandten . Aber

Mann lieben ſoll . “
dem Kopf .

denn nicht lieb haben ?
en VVVVV

iröerrten

„ Das iſt doch alles dummes Zeug ! Wenn Ihr erſt verhei⸗
ratet ſeid , findet ſich das ſchon ganz von alleine . Warum ſollſt

Iſt er nicht ein anſehnlicher ,
Zügen daneben

In dem alten Mann loderte der Zorn auf .

„ Quatſch ! ſage ich. Mit allen zehn Fingern ſollte ſie zugrei⸗
fen . Ich weiß nicht , was ſie eigentlich will . Danken ſoll ſie Dir ,
wie ich es tue , daß Du nicht biſt wie die anderen , daß Du treu

zu ihr ſtehſt und ihr Deinen ehrlichen guten Namen geben drällſt .

Verſtehſt Du das , Mutter ? “

Er drehte ſich wieder zu ſeiner Frau um , die milderen und

feinfühligeren Sinnes die Partei ihrer Tochter nahm .

„ Du mußt ihr nicht ſo zuſetzen , Vater . Mit Gewalt iſt da

nichts zu machen . Laß ihr doch Zeit ! Sie muß ſich doch erſt wie⸗

derfinden . Denke doch , was ſie eben erſt wieder durchgemacht hat !

Soll da einer nicht kopfſcheu werden ? Das arme Kind ! Sie hat

eben das Vertrauen verloren , zu ſich ſelber und zu den andern .

Was ihr jetzt nottut ,iſt Ruhe , dann wird ſie ſchon wieder zu ſich

kommen . “

Die klugen und warmherzigen Worte ſeiner Frau ſtimmten

den alten Mann weich und hatten zugleich eine beruhigende ,
tröſtende Wirkung . Er zog ſeinen Neffen beiſeite .

„ Alſo ſchön ! Nichts für ungut , Otto ! Vielleicht hat Mutter

recht . Warten wir !

* ** * „

Vater Tiedemann folgte dem Rat ſeiner Frau , ließ Erna

unbehelligt und kam vorläufig nicht mehr auf ſeine Lieblingsidee
zurück . Das Geſpräch in der Familie drehte ſich um alltägliche
unbefangene Dinge . Otto Lieprecht lam nach wie vor des Abends

und benahm ſich ebenfalls zurückhaltend , abwartend . Freilich , im

ſtillen für ſich beſchäftigte er ſich deſto angelegentlicher mit der

Frage , die ihn mehr als alles übrige am Herzen lag und ihm ſeit
dem Abend ſeiner verunglückten Werbung nicht mehr aus dem

Kopfe kam .

Warum liebte ihn Erna nicht ? Ihre Weigerung hatte ihn

wirklich überraſcht und ihn ganz unvorbereitet getroffen .

War er zu ſpät gekommen ? Liebte ſie bereits einen anderen ?

Eiumal argwöhniſch , fing er an zu beobachten . Das erkannte

er bald , daß vdon den jungen Leuten der Nachbarſchaft oder von

denen , die ſonſt Beziehungen zu der Familie ſeines Onlels hatten ,
*

der begegnet , war ja nicht ausgeſchloſſen . Ri⸗
trennten ſie ſich unauffällig . Sie reichten ſich die

zärtlich an ſich drückte , und daß ſie ihm ihr Geſicht
druck zuwandte , der ihm das Blut in den Adern ſieden

haft plaudernd ſtanden ſie ſich eine Weile gegenübder, bis
Er

Verfolger ſprang gleichzeitig in

neigt , mit funkelnden A

ihr hielt und vertraulich die Hand auf ihren Unterarm leg;
noch aus anderen charakteriſtiſchen Einzelheiten erkannte
die beiden in recht vertrautem Verhältnis zueinander ſt

ten . Vorſichtig folgte er den ahnungslos Voraufſch
es gelang ihm , den Begleiter ſeiner Couſine bei dem
Straßenlaterne zu erkennen .

Der Sohn des Staatsanwalts !

Brennende Eiferſucht loderte in dem Ueberraſ

beinahe wäre er in ſeiner Erregung zu den beid
um ſie zur Rede zu ſtellen . Aber die Empfin
dadurch erſt recht mit Erna verderben würde , hiel
die ruhige Ueberlegung gebot ihm , weiter zu beoba

noch überzeugendere Beweismittel für ſeinen Verda⸗
heime zärtliche Beziehungen waren , die Erna und

zuſammengeführt hatten ,zu beſchaffen . Die Mö

Argwohn ihn bäuſchte und daß die beiden heute

Falk lüftete ſeinen Hut und bog in die nahe Seitenſtraße ein .
Am anderen Abend war Otto Lieprecht wieder z ell⸗

dauerte gar nicht lange , als auch Erna mit ihrem Begl
tauchte . Wieder folgte er , ängſtlich bemüht , ſich nie

raten und angelegentlich mit ſcharf ſpähenden Augen jede

gung der beiden Voraufſchreitenden überwachend . Wi
überlief es ihn heiß , wenn er bemerkte oder zu bemerke

daß er ihren Arm, auf den er wie geſtern ſeine Hand
it

So waren ſie bis zur Straße gekommen , in der ih
wohnten . Würde Gerhard Falk ſich hier , wie geſtern , be

verabſchieden ? Nein ! Sie machten zwar Halt und ſche

offenbar , weiter bis in die Nähe von Ernas Elternhaus
aber ſie ſchienen noch ebenſowenig geneigt , ſich zu tren

im plötzlichen Entſchluß , vielleicht einer Bitte ihres B

nachgebend , ihren Arm in den ſeinen legte und ſie beide
gekommenen Weg wieder zurückzugehen beganne .

Otto Lieprecht drückte ſich eilig in einen Hausfl
nicht ſehen zu laſſen . Als ſie an ihm vorüber waren

ſein Verſteck und ſchlich vorſichtig auf die andeve S

Plöglich ſchwenkten ſie ab und troten in einen Torweg .
einen Hausflur ,



General⸗Anzeiger . ( Mitfaobſatt ) Mannheim , 13 November .

and Scgantwirte Zu verkaufen : Mebenverdienſt
Schat De AHAHNDN i

Za ſtelle annheims a — 1 gebrauchter Landaner , neu Seandes de n
zabend von beabſichtigt einen Abſchluß mit . eftiges von Feuerverſicherungen geg .

Bismarkraße bis in den 20000 Liter 0 2
1

ge⸗ 895 ſitziges hohe Proviſionen leicht er⸗
Muſenſaal kieine 2 mit Verdeck . 20634 werben . Gefl . ſof . Off unt .

Brillantbrosche
verloren . Gegen gute Be⸗
lohnung abzugeben in d.

Expedition d. Bl . 20760

Entlauien

Foxtexier ſchwarze Neteichn,
auf den Namen Max hörend

emtlaufen. Abzugeben Böck⸗

ſtraße 5 , 1. St . 22060

Unterrieht.
Sprachen - Ansfitut

W . G . Mackay
D I, 3 am Paradeplatz D 1, 3

Telephon 4488
Gegründet 1898

Englisch , Französ . , Spanisch ,
Russ . , Ital . , Holl , Schwed. ete .

Grammaik , Gonversation ,
Handels - Korrespondenz .

NurLehrer der betreffend . Nation.
Deutsch für Ausländer . 1275

Uebersetzungen BesteReferenzen

Eglisch .
Grammatik , Literature , Handels -
Correspondenz , auch Deutsche
Methode , Conversation , Vorbe -
reitung , Prüfung . Mlss Heatly ,
Beethovenstr . 18. Tel . 3168 .

. 4⁰

0 lne 1 120 5

aus Florenz .

Italienisch
5 2, 15 Tel . 1474

Mr . Paul Jaquet 4

Französisch
5 2, 15 Tel . 1471

Mr . Ihos . Brand M. 4.

OCambfidge Uuliversit .

Englisch
v5 2, 18 . — Tel . 1474

[ Umderin
gebildete Dame, erteilt Gugl .
Unterricht . air eedßd

Miss orst . Hildaſtr . 6 .
Geb . Dame wünſcht Unter⸗

richt von Italiener . Off . u.
Nr . 20618 an die Exped .

74

2 — .
Ofündlicher Ugtenicht

in Stenographie , Maſchinen⸗
ſchreiben ,

icraben ꝛc.

Fliedrich Mueckhatz ſuchl

275

( K. Oberheiden )
geprüfter Lehrer der Steno⸗

raphie ,
zel. 4301 . O &, 8.

Bureau f . Schreibmafchinenar⸗
beiten U. ſtenogr . A: ufnahmen .
Zurtckgebkieb . Schülern er⸗
teilt energ . u. erfolgr . Nach⸗
hilfeſtunden ein akad . gebild .
Lehrer . Stunde 1,25 —1,75 J, ,
Monatskurs 25 —30 / Off .
t. Nr . 19570 a. d. Exp . d. Bl .

Wöend⸗Iſchnedelle
Ausgebildet auf der 1. Zu⸗

ſchneideakademie in Paris ,
gebe ich Abend⸗Zuſchnelde⸗
kurs . Erteile gründl . Unter⸗
richt i. Maßnehmen , Muſter⸗
zeichnen , Zuſchneiden , An⸗
probieren u. Abrichten , un⸗
ter Garantie für gründliche
Ausbildung . Mäßige Preiſe .
Eintritt kann jederzeit er⸗
folgen . K. Hoffuer, Große

52, 3. Stock
Uinks . 20232

Vermisehtes N
Hebelſtraße 19

am Teunisplatz
grußes , ſchönes Lokal meh⸗
rere Abende in der Woche zu
vergeben . 20772

Tüchtiger Faufnaun
perfekt . Buchhalter empfiehlt
ſich im Beitragen der Bücher ,
ſowie Aufſtellung von Bilan⸗
zen während der Abend⸗
ſtunden . Offerten unter Nr .
20776 a. d. Exped . ds . Bls .

Balherren, Maternehmer.
Erf . Bautechn . übernimmt

Ausarb . von Bauprofj . , Bau⸗
geſ . , ſtat . Berechn . , Abrechn . ,
Bauleitung . u. ganze Ausf .
ſowie alle einſchl . Arb . zu

5 Beding . Offert . erb .
Nr . 20644 an die Exped .

Nieſes Blattes .

Gegen monatliche
Raterzahlungen

erhalten Sie von reellem
Verfandhauſe Damenkleider⸗
ſtoffe , Auzugſtoffe , Anzüge
nach Maß , für tadelloſen
Sitz garantiert . Damen⸗ und
Herren⸗Konfektion , Wäſche⸗
und Ausſteuerartikel . Gefl .
Offerten unter Nr . 11867 an
die Expedition ds Bl .

75
*

Weißwein
1 machen . Reflekt
Ihre Offerten bis zum 20.
November an Gottl . Hautz ,
Schwetzingerſtraße 103 ein⸗
reichen . 20797

Erſtklaſſige 11505

Kegelbahn
noch zwei Abende frei .

155 Cé = gdNeſtgurant Geſelſchaſtshaus
Mittelſtraße 41 .

Verſteigerungen Verkäufe 8und Tapationen aller Art
übernimmt 9756 6

frit,est ,

11

mögen

Ia . Neferenzen

. dde
Aeltere Gebände zum Nie⸗

derlegen geeignet gegen neue
hochrentable Zinshäuſer ein⸗
zutauſchen geſucht .

Offert . mit ausführlicher
Beſchreibung erbeten au Aut .
Schittler 7, 24. Tele⸗
phon 1922 11784

Copfwasghen 80
sowWie Ball. Und

Gesellschaftsf ' isleren
zu billigsten Preisen .
Anfertigung v. sämtl .

Haararbeiten .

Frau ſieyer U2218

8 5
11065

Glaſerti⸗ und Vilder⸗
inrahmungsgeſchäft . 2187

Kleine Wallſtadtſtraße da.

eenn
„ Vinco “ ?
1 heute das beliebteſte

Hausmittel ,
es wirkt augenehm u. prompt

bei Stuhlverſtopfung ,
Darmträgheit u. geſtörter &
Bluteirkulation , Frau⸗

enleiden ꝛc. Da es kalt an⸗
geſetzt und kalt getrunken 2

8 wird , äußerſt bequem u. von 9

Sseesessse
ledermann verwendbar . 2

Pak. Mk. —. 50 u. . — 8
Alleinverkauf : 2

8 Nal Nrogerie f 2, 9 2
Doppelmayr . 9400

FFF S %

Tadellos gebügelt
wird Herrn⸗ u. Damenwäſche
auch außer dem Hauſe . 1791
Al .Wallſtadiſtr . —
ECCCCC Nl

Uhren , Juwelen , gparte Gold⸗
und leeeeeFeldſtecher 17351

gegen

Teilzahlung
ohne Preiserhöhung

Beſt eingeführtes
bekauntes Spezial⸗

geſchäft , welches die
ſeinen Gebrauchs⸗ u.
Luxusartikel zu er⸗
leichterten Zahlung .
lieſert , wie: Taſchen⸗
uhren in Gold und

Silber , moderne
Zimmeruhren ,

Brillauten , Juweleu,
Schmuckſachen aller Ark, ſilberne
und verſilb . Beſtecke, Tafelgerüte
ic. in großer Auswahl . Kalalog
mit ca. 1600 Abbildungen bitte zvy
beſtellen Poſtſchließfach 347 Mann .
heim. Strenge Diskretion zugeſ .
CCCCCCCͤ AAATTTccccc

EHHUNEAAA

ASEIEISSIEBBEI 1910 0

D

gelegentlichst

ELLLLEEEEE

NMEAIEEEUAWGAE

ie verehrl . Firmen , Vereine und Gesellschaften wer -

den höfl , gebeten , die ihnen zugegangenen Berich .

tigungsblätter alsbald an den Verlag zurückzusenden und

uns etwaige Aenderungen — sofern dies nicht bereits

geschehen — sofort mitzuteilen , Solſten die Rundschfreiben

nicht an die richtige Adresse gelangt sein , so bitten wir,
solche bei uns abzuverlangen .

Die Aufgabe von Reklamen u. Grossdruckzellen in das

Mannheimer Adressbuch wird den titl . Firmen sowie

allen Geschäfts - u. Handeltrelbenden Mannheims an -

empfohlen . Es kosten pro dahrgang

LLLLLLLLL

J . G. Chriſtmann , Karlsruhe .
Badewaunen

zu verkaufen , zu verleihen
und auf Abzahlung bei 8446

Karl Schatt , J 1, 20.
Villa in Heidelberg ,

ſchönſte Lage , direkt am
Neckar , Neuenheimerlaudſtr . ,
ſehr geeignet für Fremden⸗
Peuſion , unter günſtigen Be⸗
dingungen zu verkaufen .

Zu Maunheim ,
R7 , 34, 4. St . links . 20748
Eine

Kinderſchulbauk
billig zu verkaufen . 11872
Kourad Holländer , R 6,5a .

Getrag . Herrenkleider zuzu
verkauf . Näh . K 2, 11, 3. St .

20649
Eine Parfie eiſerne Oefen

wenig gebraucht preiswert zu
ver faufen . 11851

2 G, 16 .
* 2 75

Pianinos
gebraucht , aber vorzü lich er⸗
halten , einige faſt neu , mit Ga⸗
rantie , zu M. 300 , M. 350 ,
M. 450 , M. 430 , M. 525
bei Siering , CS8 Nr , 8 .
Kein Laden . Preisliſte frei .
Miete von monatl . 5 M. an .
Neue erſtklaſſige Piauinos

38801

einzelne Zeilen in Schriftart : von M. 425 . — an untei
Grössere Reklamen Mannheim à Zeile M. . — Anzelnen Im Anhang des ſebr günſtigen Bedingungen .

zu 6petſtzl . à Zl. m. I. 75 Mannhei Adressbuches Reparaturen , Transport⸗
JVVVVVVV annelm „ »„ „ . —

i½% Sele 0 neue und gebrauchte
id 2 I

JJJJTT
5 „ 5 2 brauchte . Shrlte wedL * 2 *9

—
Das Adressbuch gelangt während des ganzen Jahres —

u
10705

— f f 8 j — Verkaufe wegen Platzmangel
5

in die Hände Tausender , es bringen daher Anzelgen
— 15och, Hof⸗ u. Kettenhund ,

75
und Reklamen in demselben grossen Erfolg . garantern ane

8 eee ! wigshafen , Ludwigsſtraße 43,
2. Stock rechts . 20700Besteangen 8 Einige

2. auf das Adressbuch wollen gefl . un - 0.
verzüglich aufgegeben werden . Jofa⸗Am ſulns

im Preiſe bedeutend zurück⸗
— — Der Verlag geſetzt. 11414

8
— Frels 1 & 2J Maon Erschenen E Landes , Q5 , 4 .

5
g1. Ausgabe . — 12 * 2 gl. Husgabe . —

sgzbe . —f 2 H. Ausgabe . 50f Stollen finden 5
1

Anzanzaazusaun AnzuuAUUEUUUUn Gut . Nebenerwerb ſind . ſtr . ſol.

dieldverkehr. 7
Neſtkaufſchälling

auf ein neues Geſchäftshaus
in Heidelberg im Betrag von

5500 . — zu 5 % verzinslich
bei 10 % Nachlaß , mit Afacher
Sicherheit , in 5 Jahren rück⸗

zahlbar , ſofort zu verkaufen .
Off . unt . Nr . 11913 an die

Erpeb. ds . Bl .
Suche auf ein kändl . Oblekt

eine 1. Hypotheke . Gefl . Off .
u. Nr . 20771 an die Exped .
25 000 Mk. zu 6 % Zinſen bei
Sicherſtellung und jährlicher
Rückzahlung von 5000 Mk. zu
leihen geſ . Offerten u. A. B.
20681 g. d. Exped . ds . Blattes .

Wer leiht einer Dame

800 . —
geg . monatl . Rückzahlg . Off .
unt . Nr . 11887 an die Exped .

Ankauf .
Gebr . Vergrößerungsappar .
ſow . gebr , Photogr . ⸗Apparat
u. Utenſilien zu kaufen geſ .
Näh . Mittelſtr .

Klein . gebr . Kaſſeuſchrank
zu kaufen geſucht . Gefl . Of⸗
ferten unter Nr . 20779 an
die Expedition dſs . Blattes .

nkauf von altem Keller⸗ und
Speicher⸗Gerümpel und Möbel .

NE. Neu . Riedfeldſtr . 27 ,
3. Stock rechts . 9008

bamen find diskr . Aufnahme
bei Lydia Werner ,

Langen b. Darmſtadt . 16487

Damen
finden jederzeit in beſſerer
Familie diskrete Aufnahme .
Frau M. Lauer , prakt. Heb⸗
amme , gold . Med . , Waldpark⸗
ſtraße 9. 11209

Brautleute
jeden Standes verlangen Sie
gratis u. franko meine inte⸗

deſſanten Mitteilungen . Poſt⸗
karte mit genauer Adreſſe ge⸗
nügt , u. Poſtfach 209 Maun⸗
heim . 10840

Belehrung ,
Rat und Auskunft in Frauen⸗
fragen und Leiden für gebild
Stände , reell u. diskr . d. ſtud .
Frau ( Natutfheilk . ) . Offerten
Unt . Nr . 18822 an die Expd.

In Koſt kann ein Kind ge⸗
geben werden nach Laudenbach
und wenn es erſt acht Tage aſt
iſt . Näherzs bei 11804

Ph . Apfel , in Laudenbach ,
VBaden a. d. Beraſtr .

Achtung
Ich kanſe für mein ſriſckeinge⸗

ſührtes Geſchäft getragene Kleider,
Schuhe , Möbel . Da ich nötig
brauche , zahle ich die beſten

Preiſe . A. Giniger , Ecchel “⸗
bei nerſtraße 37. 20741
eeeeeeeeceräeehee tsba
6 inſtampfpapier lunt . Garantle
6 des Einſtampfeus alte Metalle
alte Flaſch . , Eiſen u. umpen , auch
Champagner⸗Flaſchen kaufe

S . Zwickler , 7, 48 .
Telephon Nr. 799. 10884

TTTTT

Einstampl - Fapier ,
Bücher , Alten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer .

Messing , Zinn ,
Zinle sowie sämtliche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen , 10488
Wilh . Kahn

. 16 . LKel . 1386 .

Möber Mlelder U. Sileſel Tauft u.
verl . Dambach , , 11, 10885

fir Achalartel
In dem romantiſchen Murg⸗

thal ſchönſt gelegener Höhenluft⸗
kmort S . oͤnmünzach , 500 m,
vom 1. Mai 1910 ab Bahnſtat .
Forbach , 10 km , find unter
günſigen Bedingungen Villen⸗
Bauplätze zu verkauſen .

Offerten unter Nr . 1005s an
die Expedition dieſes Blattes .

Für Brautleute .
Feine , moderne Küchen⸗

einrichtuug umſtändehalber
preiswert zu verk . 20827

SGewerbehalle hier .
25 neuer , ſchöner Obſtſchrauk
billig zu verkaufen .

Pflügersgrundſtraße 39 bei
Keppler . 20823

ade⸗Einrichtungen
und Wannen ,

neu und gebraucht billig .
10022 2 7. 2 —

Sſpin hollertet Nerlow
mit bunten Scheiben , Meiſing⸗
verglaſung und Spiegelaufſatz
zu 45 Mk . , ebenſo ein

ſchön pollerter Vücherſchrank
mit Meſſingverglaſung , innen
eichen , ſehr billig zu ver⸗
kauten . 10294
Rofengartenſtraße 32 , 3. St .

Pfandſcheine , 9786
getr . Kleider u. Schuhe , Mö⸗
bel u. Bett . kaufe ich zu hoh .
Preiſen , Bickel , Mittelſtr . 39.

Achtung ! 6942
Wer will die höchſten Preiſe

für getragene Herren⸗ und
Frauenkleider , Schuhe ete . ,
wende ſich a. Bernh . Stackaud
E 6, 3. Poſtkarte genügt .

Sehr ſchöner

Plüsch - Diwan
ür 35 Mk. zu verkauſen . 9964

Roſengartenſtr . 32. III .

Sammlung alter Oelgemälde
( 140 Stück , auch Einzelabgabe )
darunter Jan Steen , Ten⸗
niers , de Crayer , Wynands ,
Breughel ete . ſofort billig ab⸗
zugeben . Auguſt Herrmann ,
Berliu , Augsburgerſtraße 43,
hochparterre . 2 11661

Wegen Todesſall ſteht ein gut
dentbl . Geſchäft ( Nürean ) nebſt
Eiurichtung ſofort zun Verkauf .
Intereſſenten ( auch niht Kau⸗
leute ) , welche über Ver nögen ver⸗
füisen wollen ihre Oerſen unt .
Nr. 20552 an die Exveditſon ds.
Blattes richten .

Diwan
pol . Schr . Berkſto , 1 Belt

vollſt . Kinderbett , hochf, Kinderw .
ſtaunend bill . zu verk. 20662

F 5, 9, part .

Pelz⸗Jacke
faſt neu Nerz⸗Murmel ſehr
hell für M. 80 . — zu verkaufen .

— 7 . 15 , parterre . 20664

Tonlich ſchönſte Pianos , aus
den erſten Fabriken von Lipp ,
Mand , Knauß , Uebel und
Lechleiter ꝛc. , infolge hoher Miet .

erſparnis zu bill . Preiſen nur bei

C. Hüther , B 4, 14.
Ein Coupé , ein⸗ und 2ſpän⸗
nig zu fahren , zu ver⸗
kaufen . 11810

Rheinhäuſerſtraße 14.
Gul . einf. Bett und tannenes
Schränkchen , zu verkaufen .

X 4, 22, 3. St . 20687
Mehrere guterhalt . Sefen zu
verk . Seilſtr . 14, II . 20643

1 gebr . Rotſchild⸗Seſſel u. 1
Spiegel bill . z. vk. U 3, 12
parterre . 26642

— —

Bülow⸗

Konzertpianino
mit Flügelton , noch neu , unter
ſehr günſtigen Bediugungen as⸗

23 , 8 part . 11401

Einige Ade⸗

fnnmene
billig zu verkaufen . 67188

Corell & Co .

Frankfurt a . M .
Gümersburgallee 20 .

Ein größerer Poſten wollener
und waſſerdichter Pferde⸗
decken billig abzugeben .

5 , 16 . 11850
Gebrauchter 11809

Raſſenſchrank
billig abzugeben .

Alphoruſtr . 13 Part . links .
Wegen Umbau zuzu verkaufen :

Bierbüfett , Meſſingſchank⸗
fäule , Kühlſchlangen , kompl .
Bogenlampe mit Aufzugs⸗
winde , Transformat . , Feuſt . ,
Türen ete . Hotel „Heſſiſcher
Hof “ am Bahnhof . 20778

Herren Off . uNr . 20686 a. d. Exp.
Vertreter und Proviſious⸗

reiſende für gangb . Bureau⸗
artikel geſucht . Gefl . Off . u.
G. R. 20732 a. d. Exp . d. Bl .

Veſſere Hauſierer
finden ſo ort gute Stellungen
20669 D 6, 7, part . lks .

Zu Gründung einer

Nonserpan-Fabrik
wird eine branchekundige
verläſſtge 3158

techniſch gebildete

Perſönlichkeit
geſucht , die auch als

Teilhaber
eintreten kann .

Das Unternehmen wird
von der Stadt , in welcher
die Fabrik errichtet werden
ſoll , weitgehenſt unterſtützt .

Die Stadt liegt für die
Anlage äußerſt günſtig .

Gefl . Offerten unter Nr .
3188 an die Expedition .

Kaſſenbole
zuverläſſig , kautionsfähig , mitt⸗
leren Alters , auf 1 Jau . eventl .
ſtüber von hieſigem größeren
Unternnehmen geſucht . Offerten
unter Nr . 11738 au die Expedi⸗
tion ds. Blaktes . 117388

Ein junger flotter

Zeichner
für leichtere Arbeilen zum ſo⸗
ſortigen Eintrit für unſer
techni ches Bureau geſucht .

Sohnellpressen - Fabrik
Frankenthal

Albert & Cie . . - G.
Frankenthal ( Pfalz ) .

Einkaſſierer , kautionsfähig u.
zur Verrichtung kl. Bureau⸗
arbeiten verwendb . , zu alsb .
Antritt geſucht . Offert . m.
Zeugn . unter Nr . 11928 an
die Expedition ds . Blattes .

Tüchtige

Hauſierer geſucht
für praktiſche Haush . u. Ge⸗
brauchsgegenſt . ( Neuheiten ) ,
hoher Verdienſt . Näh . Alp⸗
horuſtraße 5, 2. Stock . 11922

Alleiumädchen u. Mädchen f.
Hausarb . find . 15. Nov . gute
Stellen f. Lindenhof u. Stadt .
Stellenverm . Schneider , Gon⸗
tardſtraße 23 part . 11924

Nr . 20727 a. d. Exped . d. Bl .

Tüchtige Verkäuſerin
der Colonialwaſen⸗Branche per
1. Deze ber event . früher geſucht .

Offerten mit Zeugnisabſchrift .
und Gehaltsanſprüchen unte
Nr. 11826 an die Exped . ds. Bl.

Modes .
Tüchtige Directrice ,

Tosh , erste Arbelterin
tür teinsten Genxe auf Früh -
jahr 1910 gesucht . Jahres -
stellung . 20722

Offerten mit Gehaltsanspr . ,
Zeugn . und Bild erbeten an

Martha Adam ,
Heidelbeng , Anlage 24

Für m . Haushaltungsabt .
eine 11902

1 . Verkäuferin
geg . hohes Salär per ſof . ge⸗
ſucht . S. Fleiſchmann Nachf . ,
Kaiſerslautern .

Per 1. Dezember ordentl .

Mädchen
welches ſchon gedient hat geſ .

Hecker , 0 6 . 35, part .
4 ＋
Jüngeres ſauberes Mädchen
für nachmittags zu kleinem
Kinde ſofort geſucht . Off . u.
Nr . 11870 an die Exp . ds . Bl .

Ein ordentliches , braves
Mädchen in kleinen Haush .
geſucht . 11907
Werderſtr . 31, 2 Treppen .

Beſſeres , ſol .
Mädchen

oder ältere Perſon für Küche
u. Haushalt zu einzel . Dame
p. 15. Nov . od. ſpäter geſucht .
1187 B 7, 18a , 2. Stock .

Veſſeres weihl. Perſonal
für In⸗ und Ausland ſucht

und empfiehlt
11083 Beck⸗Nebinger , P 4, 15
Mehrere auſtändige Mädchen
ſuchen u. finden ſofort Stelle .

I 2, 15, 1 Tr . links .
117833

Lohrlingsgesuche
In einem erſten Großhand⸗

lungshauſe der Material⸗ und

Farbwarenbranche iſt eine

Lehrlingſtelle
durch einen ſungen Mann aus

guter Familie nicht unter 18

Jahren , zu beſetzen . Gefl . Off .
unt . Nr . 11755 an die Expe⸗
dition ds . Bl . erbeten .

Altes bedeutend . Agentur⸗
Geſchäft ſucht Lehrling gegen

—25
gute Vergütung . Off . u.

M. N. 10938 an die Exped .

CVellen suchen
Junger intelligenter zuver⸗

läſſiger Kaafmann 25 Jahre ,
der bisher ſelbſtändig war ,
ſucht Stellung als 20631

Lontorist
bei einer größeren Firma .

Offerten A. F. 200 haupt⸗
poſtlagernd Ludwigs⸗
hafen a / hein .

Solider Metzgermeiſter ,
30 J . alt , der ſein Geſchäft
aufgeben will , ſucht Ver⸗
trauensſtellung gleich welcher
Art , am l. bei Viehkommiſ⸗
ſionär . Gefl . Off erb . unt .
A. B. 20788 an die Exped .

Krankenpfleger aafabe ,
erfahr . ,

übernimmt Privatpflege und

Nachtw . , ept . auch im Kran⸗
kenhaus. Gute Zeugniſſe zur
Verfügung. 20783
Hlenk , IT 4, 20a , 4. St . rechts .

Fräulein ,
kaufm . geblidet , energ . und
arbeitsfreudig , geſetzten Al⸗
ters , ſucht per ſofort Stellung
als Filialleiterin , Empfangs⸗
dame v. Aufſichtsdame . Kaut .
kann ev. geſtellt werden . Off .
u. Nr . 20635 an die Expedtion
dieſes Blattes .

Herrſchaftsköchin , Aushilfs⸗
köchin ſowie tüchtige Pfleger⸗
iunen ſuchen Stellen per ſof .
oder ſpäter . Büfettdamen ,
Büfettanfängerinnen , Kaffee⸗
köchin ſowie Alleinmüdchen i.
Privat ſuchen Stellung p. 15.
od. 1. Dez . Bureau Kroſchel ,
T 5, 10. 11936

Mädchen jeder Art ſuchen u.
finden beſſere Stellen bei

Frau Hartmann , G 6, 2.
11889

Suche für Verwandten mit
gut . Schul⸗ u. Handelsſchul⸗
bildg . Lebensſtellung i. Fabr .
od. größ . Bureau . Off . u. Nr
20150 a. d. Exped . d. Blattes ,

Beſſ . jüngeres Mädchen
ſucht Stelle als Stütze der
Hausfrau od. Kindermädchen .
Beilſtr . 28, 4. Stock . 20795

Anſtänd . Mädchen
ſuchen ſofort oder ſpäler Stelle .

Burecau Böhrer , U 5, 21
Telephon 3516 . 1ů

Stellen⸗Bureau Kauffmann ,
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1ist es

Aaverkaufs!

N

negen beschäfts -

aulgabe

zu benũtzen .

— — —

Serien der besten und feinsten Stiefel

BesätzeGoodyear-Welt e We 18⁰Ausverkauf - Preis Mk .

P 5,14Benen Hol . ——
Büchertiſch .

( Anzeigen bei der Redaktion eingelaufener Bücher und Zeit⸗
ſchriften . Ausführliche Beſprechungen nach Auswahl . )

„ Figurenzeichnen “ . Die allbeliebte Sammlung

„ Zeichenkunſt “ , mit der ſchon ſo viele hübſche Zeichenvorlagen
für unſere Jugend geboten wurden , beſteht nunmehr aus

„ „ — ——. . — ——

5
Fermischtes.

Juwelier Werkstätte

NAENEBDSGEBAnAE Das IAE

Jelnaeh
lür jedermann ist unsere in jeder —

4 Serien .

dieſem Jahre wieder durch neue Hefte be
Die 4. Serie „ Fägurenzeichnen “ iſt in

Ausführung gar nicht ſchwierig iſt und im 2. SHeft Zeichen⸗
ſtudien von

bringt SHeft

Heft 4 und 5 ganze Figuren . Heft 7 Kinderfiguren . Die

ſehr empfehlenswerten Heſte ( Preis pro Heft M. 1) ver⸗

Beſchäftigung bilden . ( Verlag von Otto Maier in

Ravensburg . )
Marcel Prévoſt , Franzöſinunen . Novellen . Einzige berechtigte

Ueberſetzung aus dem Franzöſiſchen von F. Gräfin zu Reventlow .

Umſchlag zeichnung von E. Heilemann . Preis geheftet 3 Mark , in
Leinen gebunden 4 Mark . Verlag von Albert Langen in München .
Auch in dem vorliegenden Novellenbande „ Franzöſinnen “ zeigt Marcel
Prévoſt , der jüngſt zum Mitglied der Akademie ernannt wurde , daß
er ſeinen alten Ruhm , einer unſerer graziöſeſten Erzähler und der
feinſte Kenner der Frauenſeele zu ſein , mit jedem neuen Werke aufs
neue befeſtigt . In Deutſchland gilt Prévoſt heute noch vielfach ledig⸗
lich als der glänzende Schilderer der Pariſer Demimonde und pikanter
erotiſcher Geſchichten aus den Kreiſen des vornehmen Paris . Man

überſah dabei , daß Prévoſt in ſeinen ſpäteren Werken ſein urſprüng⸗
liches Gebiet längſt erweitert hatte . — „ Ich verſuchte “ , ſo ſchreibt er
in ſeiner Autobiographie , „die Seele der Frauen zu ergründen . Dieſe
Seele habe ich als Fünfundzwanzigjähriger beobachtet , während ſie
liebt ; heute beobachte ich ſie in ihrem Kampf ums Daſein . “ — Und eine

ſolche Frauenſeele , die liebt und kämpft ſchildert er uns auch in der
Novelle „ Don „ Juan “ , die den größten Teil des vorliegenden Bandes
füllt : ein Mädchen von reizvoller Eigenart , ein prächtiges , tapferes ,
denkendes Menſchenkind , deſſen Kampf um ſeine Liebe und Perſön⸗
lichkeit der Dichter mit meiſterlicher Plaſtik vor uns aufbaut . Auch
die übrigen kürzeren Geſchichten zeigen uns Prévoſts glänzende
Schildreungskunſt von der beſten Seite . Dieſer neue Prévoſt wird
vielen ein paar genußreiche Stunden bringen .

* Praktiſche Familienhäufer in den Vororten und auf dem

Lande ſchon für 3500 M. aufwärts enthält das ſoeben erſchienene

Buch von Amtsbaumeiſter Max Spindler „ Eigner Herd iſt

Goldes wert “ , 96 Seiten mit 150 Abbild . Preis M. . 50 ,

geb . M. 2 ( Porto 20 Pfg . ) . Weſtdeutſch⸗ Verlags eſellſchaft in

Wiesbaden 35 . Ein Fachmann zeigt hier , wie es jeder Familie

möglich iſt , ganz billig oder event . zinsfrei im eigenen Hauſe zu

wohnen , ja unter Umſtänden ſogar noch daraus Gewinn zu erzielen ,

wie man im Eigenheim zu einer beſſeren Lebenshaltung kommt

und eine Famflie geſund und glücklich lebt .

. —, geb . . 50. Berlin , 1909.
Literatur . — Kein anderes Problem hat die Nationalökonomen und
Sozialpolitiker aller Zeiten ſo lebhaft beſchäftigt wie das Bevölke⸗
rungsproblem . In unſerem heutigen Deutſchland ſollte für den tiefer
blickenden Beobgchter die beiſpielloſe Volksvermehrung um mehr als

AARNEANEE Eulhnarungs⸗
Pomade , Dr . Kuhn ,

eobhell! eeſchmerzlos , gift⸗

hert worden .

Während im 1. und 6. Heft prachtvolle Kopfſtudien , deren
lichen Stärke und die Ausbreitung

Händen , Armen , Beinen uſw . enthalten ſind ,
3 die menſchliche Figur in Skelettmanier und 05

wachſende Induſtrie den neuen Kräften neuen Spielraum zur Be⸗

tätigung gewährt .

5 55 1 8 * dem erſten
dienen größte Verbreitung , zumal ſie eine höchſt wertvolle

Volke nur dann zum Segen gereichen ,

Allgemeiner Verein für Deutſche

900 000 Köpfe im Jahr eigentlich am Ausgangspunkte aller volkswirt⸗
ſchaftlichen und ſozialpolitiſchen Betrachtungen ſtehen . Wird die Er⸗

haltung eines derartigen Volkswachstums , die bei richtiger Verwen⸗

dung der zuwachſenden Kräfte die Konſolidierung unſerer wirtſchaft⸗
deutſchen Elnfluſſes auf deur

Erdenrund bedingt , einerſeits nur ermöglicht durch eine breite Baſis
geſunder ländlicher Bevölkerung , ſo kann ſie anderſeits unſerem

wenn eine blühende und

In dieſem Sinne beſchäftigt Arthur Dix ſich in
von der nationalphyſiſchen Krafterhaltung handelnden

Buche ſeines ungemein vielſeitigen Werkes über die Wurzeln unſerer
Kraft zunächſt mit der Tatſache des ſtarken Volkswachstums , mit der

Verwendung dieſes Wachstums durch innere und äußere Koloniſation
und mit den großen Fragen der Agrarpolitik . Das zweite , von der
national⸗wirtſchaftlichen Kraftentfaltung handelnde Buch iſt im

weſentlichen den Fragen der induſtriellen Expanſion und den damit

zuſammenhängenden Problemen der Wirtſchafts⸗ und Sozialpolitik

gewidmet . —

Hasche dein Naar
regelmäßig 05

mal im Monat ) mit
1 0

Heger ' 8 Leer - Shampoon
Paket 25 Pfg. , das angenehmſiel u.

Pflege dein Naar
durch regelmäßiges ( 3mal per Woche ) Ein⸗

reiben der Nopfhaut mit 125¹0
5 1

Blegers Bitaho “- Tannin- opfwasser
geſ. geſch. , gold . Med. Dies die vernänftigſte
Haarpflege . „ Bitalto ohne u. mit Jetti . 50
n. 3Mk. A. Bieger , Hof⸗Coiffeur , N 4, 18.

81258

L Englisn Olub P 3, 18.

Inhaber : A. Biekel . —

Spezialgeschäft in

Herrenhliten

u . Mützen
tüglich Eingang

von Neuheiten in allen
Preislagen . 7631

0
ühkörper für stehendes Licht

pro Dutzend Mk. . 50 , . —, . 50 , . —.

Grosse guswahl⸗

Bureau -
0 4, 8 Varg iu au .

Näh . 2. Stock . 879
3160

—

—

3
Apel . , O 2, 145 - —

.
( Taden ) lief . billig , solid u. schön —

Familie beliebte —
Juwelen - u. Goldarbeiten jed . Art 1 1

Ankauf , Tausch , Verkauf . 11983 ( 5
Ur- br —

5 — 1 1
7 Diese Zithern sind nach den —
— unt. die Saften zu schie⸗15bencl otenblätt . selbs! 25— von Kindern soſort zu —
2 spfelen. Dſe Russtat⸗ 81

belm Kauf von 88Stollen . 5
tung 05 elegant u. 8

15 8 der Conschön u.
Marke 1051 — edel. Diese Zithern —

dietetundedingt Garagtzeda- zind 50 em lang u. ff
Tür, daß Sie die alidewäbrten

88 werden mit Schllls⸗
Original - - Stollen 8 Adee e

der Fabrik timmpfeile , o⸗ —2
derme- tenhalter u. Karton

Leonhardt & Co. Sendnebarg — gelietert . Mits Ak⸗
— korden , 41 Saſten 2

Heisen Sie -Stolten ohge g kosten dieselb, unr 61
odige Schutzmarke zurlck . 785 750 n Kilt 8 —

f .
2 — Akkorden , 49 Saf⸗ —

ten nur 9 i . ſfzſt säuſe und Hartenkdpf , genau wie Abbild. , mit5 Ak⸗ .8 korden, nur 9 m. mit Aukorden nur 10,50 k . Jeder Ziher ſegen
82 wir 25 Rotenblätter im Werte von . 50 M. umsoust bel . Umtausch 88

— — — — oder Geld zurüct . Uiele Causende freiwillig eingegangene Danke ung 25
Anerkennungsschteiben . Vefsanc unter Machnahme. Porto u. Uerpackung 88
Im . Buntfarbiger prachtkatalog über alle Arten musſkinstrumente , Har⸗ 2

monikas etc. gratis und franko. Bestellen sie uut bei 25
5 4 Tengpraug Mesil) Ar.118. 8

gegen 3069 III Husberg 0 012. , Lolehralte 90 ) M. 118. —
7 5 — Catsächlich beste und billigste Bezugsquelle . 28

Rheumatismus , Gicht 3

Ischlas ete .

Irogerie J. achor ,
— — — — — — —

Gegen Sommer proſſen
u. Hautunreinigkeiten em⸗

pfehle die berühmten Spe⸗
zialitäten von Carl Lutz

Ocelescus - Creme

Ocelsscus - Selfe
Apozemra geg . Nasehrüte.

Erfolg garanttert . Atteſte

liegen auf in der Allein⸗

verkaufsſtelle von weseIII

Heinr . Urbach

Spezial Damenfriſterſalon

Planken , D 3, 8, 1 Treppe

Telephon 3868 .

A. Rauch
9413 — Tel . 3663

Spozial-Oeschäft
für Damen - und Kinder -

Hygiene
Artikel f. Wochenbett -

pflege :
Mummi - u . Holzwoll⸗

unterlagen ,
Verbandwatte , Irriga -

4Oren ,
Bettschüsseln ,

sümtl . bnermometer ,
Himlerschwämme ,

Eisbeutel , Leibbinden ,
HKrankontassen ,

BErusthütchen Windel -
osen , Sanitaswin deln
Damenbis d . u . Gilrtel
werden wunschgemäss ange⸗

fertigt ,
Niederlage

ſon Kalasiris
D. R. P.

das die normale Figur des Kör⸗

pers und die Schönheit der Einie
zum Vorschein kommen lässt ,
Macht schlank , stützt und hebt

den Leib . 5760

AEWAEEAE &

Moderne

Kontor-Wöle
eigener Fabrikation

Flachpulte vor 60 M. an .
Roll - Jalousiepulte v. 148 —1600 M.
Kontorstühle von —300 K.

Mannheim

2973

in Zimmer und Küche
Rauchgas giebt es nicht mehr

bel Häusern deren Kamine versehen
slud mit 2070

Zugregulierung System ROHRER

Garant . Erfolg u. unverwüstl . , erfordert

Rohrer ' s gLes . gesch Zugregulierung
Des patent angem .

eine elnmalige weit geringere Ausgabe
als das veraſtete Kaminaufsatz - System .

Prosp . Modell Preise grat . u. unverbindl .

Barmger Darl Rohrer neserFabhrikaut
Lulsenring 51 . Mannbeim . Tel . 2648

Kronenparf . Nürnberg .
Hier in Apoth . , Drog .
. Marfümerien . 648 r

Kaputi
alterbeſtes Kopflau⸗mittel

Fl .zu 30 u. 50 J zu haben

in Haannbheim ei Herrn
Dr . K. Fentzling , Engel⸗Apoth

in Neckarau bei Herrn
Alb . Schmitt , Drogerie . 8850

1 Verkauf . 1
Gut erhaltenes

Wohnhaus
in der 19. Querſtraße , 2 u. 3
Zimmerwohnungen enthal⸗
tend , ſofort mit geringer Au⸗
zahlung zu verkaufen od. zu
vertauſchen . Es werden auch
Möbel zum Hotelbetrieb ,
Linoleum , Tapeten , Kolo⸗
nialwaren , Weißwaren uſw .
mit in Anzahlung genom⸗
men . Offert . unt . Nr . 20773
an die Exped . ds . Bl .

Eine neue Herren⸗ oder
Wohnzimmer⸗Garnitur ,
extra angefertigt , iſt umſtände⸗

halber zum Preiſe v. 170 M.

zu verkaufen , reeller Wert
320 Mk. 20752
Emil Deuſchle, Polſtergeſchüft

6, 5, Telephon 3682 .
5

Gebrauchte Schloſſerei⸗
Einrichtung mit Blaſebalg u.
Eſſe , auch einzelne Stücke ,
ſpottbillig zu verkaufen .
11843 Induſtrieſtr . Ca.

4 Srautleute !
4J Eichen Schlafzimmer

140 breite Schränke

selten billig

M. 380 . —
Sigmund Hirsch

F 2 , Aa . 11944

Hängekörper für Grätzin , Auer etc .
pro Dutzend M. 5 . — und 5. 80 .

D

v 6 , 7 O . Plass & Co .

Bad . UGasglühlicht - Industrie
Kein Laden , nur direkt Fabrikabgabe .

Bureauräume u . Läden
mit Zubehör per ſofort zu ver⸗

„ ſmieten . Nüh ad 7. 15, 1 Slock .
D 6 , 4 5 Telephon

3 83

U 6, 7/8, —2 Bureaux zu
verm . Näh . 2. St . 20403

zu Vergolden ? .
DzuVersilbernf ?

zu Vernickeln ?

2 Verkupfe
zu reparie

Sie
Stockhornste

N48

NNANNHETIMER - METALLVVAR

und GALVANISIERUNGS - ANSTAUHT .
6⁴⁴

Sie was

zu Vermessingen ?

2S WMSeEN

. 40 %
Bureau⸗Räume mit elektr .
Licht ſofort oder für ſpäter
zu vermieten , 10518

Näheres Bureau , O 1 .

975 4 Räume parterre 1Büxean zu verm . 20313
Schueider , E 2 . 4 .

FF
15 2 ſchöne helle Räume

zum Preiſe von M.
400 . — ſoſort od. ſp.
zu verneten . Näh⸗
Talterſallſtr . 48, II .

—9

rn ?

ren ? Buleau⸗ l .
ev . auch Werkſtatte
inieten . G 2, 20 .

Schöne Bureauräume
zu vermieten . 11609

Lädem⸗
64 . 2

Laden , Vureau od. ſonſt , Ge⸗

oder Niederlage MPfRIHHN Ul. 8
EN - FABRIK

11650

Lichtpaus-Ansta

zur Herstellung von Weiss - und B
aller Art .

Lieferungen

R 8 , 14 — 18

Telephon 4578 .

„ Elektra “
Modernste und leistungsfähigste elektr . Anstalt

erfolgen prompt und pillig .

Asbr . Sehmid

ſchäftszwecke 2 Part . ⸗Zimmer
zu verm . Näh . part . , xechts .

D I , II
in nächſter Nühe der lanken

ſlhöner, groſet Laden
init hellen Lagerränmen ſowle
Souterrain gauz oder geteilt
ſoſert preiswert zu verm . 10944

Näheres 4. Stock daſelbſt . 15

E I , 12 , Naf
Laden zu vermieten . 9204

J1 . 2

.

laupausen
3100

Veyli &Lorch , E I, 8 .
Empfehlen unsere besteingerichtete Mech . Werkstätte “
tür Reparaturen und Ausarbeitung von Erfindungsmodellen .

Greitastr. )
ſt tin großer Luden mis 2
Schaufenſtern zu bern . ——

Die tonlich schönsten

Pianos
finden Sachkundige in 9677

. . -
0

1

Liecht! Daberal prelsliste

Basglünlicht. ] orsus .

Keine Rohrleitung ! — Keine Gasanstalt !
Prachtvoile biuige Beleuchtung für

Zimmer , Laden, Wirtschaftsräume , Büros ,
Werkstätten , Kellereien . 1663

Ersalz für Kohlengas
1 Glühlicht - Lampe ersetzt ca. 5 gewöhn⸗

liche Petroleumlampen .
Lyra mit Glühbrenner Mk. 20 . 50

Wandarmmit Breitbrenner v. Mk. . — an.
„ miit Sturmbrenner Mk. . 50.

Ldenler Rersetteneraats ,
Louis Runge , Mannheim , audese sa.

Achtung Möbel !
Bevor ſie einen Einkauf

machen , beſuchen ſie mein
Lager in gebrauchten Möbel
aller Art . 11728

9. Gramlich ,
57 4.

1 Vaillauts⸗Gasbadesſen ev.
mit Wanne , tadellos erhalten
mit Anſchluß und Abzugs⸗
röhren billig zu verkaufen .
Zu erfragen Ludwigshafen ,
Pfalzgrafenſtr . 89, 1 Stiege .

20755

*

SFrane Kühner & Co.
Kohlen - und Holzhandlung

Büro G 4 , 3a

Telephon
408

gr. Zul. Zeiſel.
5 18 Eckladen , in welchem

„10 ſeit 12 Jahr ein Fri⸗
ſeurgeſchäfſt betrieben wurde ,
iſt krankgeitshalber ſofort an⸗
derwärts mit oder ohne Woh⸗
nung zu vermieten . Zu erfre⸗

5 . 19 part . 11597

R 6,7
geräumiger Laden mit ſchöner
Woßnung , für jede Branche
geeignet , zu vermleten . Eventl .
können auch Magazins⸗Räume

gegeben werden .
Näh . Peter Löb , Baugeſchäft .

Jean Beterfraße 1ſl3
gutgehender Laden ( Gemüſe ) mit
Wohnung auf 1. April zu verm.

Näb. 2, Stock u. Meerfeldſtr . 44.
11821
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Im Börsen -Bureall
nante

e No . 80 . Sigmund Nathan , stbekenmrean . lannheim 1210 Telephon
N9. 6410 .

Spezialbureau für Beschaffung l.
U. I . Hypotheken, An! von Heldern . Für Geldgeber kostenfreier Nachweis .

Ankauf .

Och kaufe zu zeder

gethagene lenen-
Zeit

Damenkteider
Lahle die höchsten Preise .

Poſtkarte genügt .
2592

Komme ins Haus , auch außerhalb .

＋ 4 , 1 .
————— —

Horn ,

Heinrich
8 8 , 21

Preussische Central - Bodencredit -
Aktiengesellschaft zu Berlin .

Für obige Gesellschalt nimmt Auträge auf erste Hypo -theken zu sehr günstigen Bedingungen entgegen .

Telephon 1464

163

Freiberg
8 5. 21 .

J,5 - U. - Zimmer- achnungen
in Ausſtattg . Warmwa aſſeranl . ete . ) uftt allem
Zubehör in den Neubauten Heinr . Lauzstr . Nr . 12 , 14 , 16
und 18 , ſerner eine beſſ . 4 Zim. ⸗Dachſtock⸗ !Wohnung
mit Küche , Bad ec. im Hauſe Heinx . Lanzstr . Nr . 12 per
ſoſort ader ſräter preiswert zu vermieten .
6472 Bureau Fucke . Telephon 1331 .

155 Läclen .

Dezember⸗Januar

ein 50 qm großzer

Näheres durch

J

Telephon

H G NHNu . .
Gäakhaus Jungbuſchſtraße ſind

zu vermieten :

nit 5 Schaufenſtern u . kl . Bureau

ein as aim großzer moderner Laden mit

1großz . Schaufenſter .

Ailles , N 5 , I ,
Imobiltien⸗ und Hypothekengeſchäft

1
nach umbau per

moderner Sckladen

Nr . 876 . 2776
erueleeree

61 . 0 am Marktplatz , ge⸗
4räumiger Laden per

ſufort zu vermieten . 11162

Friedrichspl . 10

ſchöner Ekladen ze Sae
billig zu ver leten . 5887

Näh . Peter Löb , Baugeſchäft

Gontardstr . 41
Schöner Laden me großer

zwei Zimmer⸗Wohnung

zu vermieten . 7583

Näheres 2. Stock .

Meßgerei
zu vermieten . 11641

Näheres S 6, 36 ,2. Stock .
79885 25

Gr . Lden
mit Wohng . f. ſoforr und ſpäter

inl frequent . Lage der Bellen⸗
ſtraße billig zu vermiet .

Näheres Linbenhofſtraße 12,
2, Stock . 3250

Laden
Nähe der Poſt , Marktplatz
und Breiten Straße , pracht⸗
voller Eckladen mit 8 Schau⸗
fenſtern , ganz oder geteilt ,
ver 1. Juli 1910 zu ver⸗
inieten . 11668

Näheres Kuapp , U 3, 10.
ho 8

Im Lande des ewigen Frühlings .

Neubau Seckenheimerſtr . 45,
Halteſtelle d. Glektr . Schöner
Laden , geignet für Filiale
jeder Branche , mit oder ohne
Wohnung per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . Näheres
Tatterſallſtraße 9, Kloſter⸗
glocke. 20506

bloss . EOK- Entreso
in bester Lage ( Plan -
ken ) mit dir . assen -
eingang , für Nabrik⸗ ,
Ban = , veldien, Rüro
d . Atelier , ev . geteilt zu
Vorm . bei 42 . Aeischor .
E 2 . 1/8 . 10483

Metzgerei in guter Lage p.
1. April 1910 zu vermieten .

Gefl . Offert . unt . Nr . 20746
an die Erped . ds . Bl .

Bäckerei
in zentralſter Lage der Stadt
unter günſtigſten Bedingun⸗
gen zu vermieten .

Näheres Peter Löb , Bau⸗
geſchäft . 11649

Feckenheim .
Laden mit Wohnung , zwei

u. mehr Zimmer , nebſt Hin⸗
terbau mit 58 qm Boden⸗
fläche zu Werkſtätte o. Lager⸗
raum geeignet , mit elektr .
Licht u. Kraftauſchluß , für
ledes Geſchäft paſſend , ſofort
zu vermieten . 10629

8 bei L. Volz , Bau⸗
t.

Magazine
ee

m. Bureau v. ſof . z. vm. 1172
Fepplerſtraße 13 b Neubauf

heller Lagerraum o. Werk⸗
ſtätte (1 Treppe hoch) zu ver⸗
mieten . 11022

Näheres Hch.
Lanugſtraße 2 1102²

Große, ſal,Marm1955
rof ſergelt

für Fabrik , gleichviel welcher
Brauche per ſof, od. ſpäter zu v.

Näh . Augartenſir . 38, 2. Stock
Ein dreiftöck . Magazin mit
gutem trocken . Keller u. evtl .
mit Kontor ver 1. Jan . 1910
od. früh . z. v. Näh . 11 7, 35.

11802

Groß . Magazin
mit Bureau , Stall u. Wohng .
in beſter Lage per 1. April

157 zu vermieten . Offerten
Nr . 105 a . 8. Exp . d. Bl .

Werkstätte . 5
. , 7, garoße Werkſtatt oder

Lagerraum zu vm. 20544

R 6 Werkſtätte zu ver⸗
95 mieten . 10962

Näheres Peter Löb , Bau⸗
geſchäft .

Schöne , helle Werkſtätte mit
Nebenraum , auch als Lager
per 1. Okt . zu verm . Näheres
Hrch . Lauzſtr . 21, 2. St . 705

Fabril⸗Rünme
93 55 ca. 200 qm , für jed . Be⸗
trieb geeig . , m. elektr . Kraft ,
elektr . Licht u. Gas , ganz od.
geteilt z. v. 11646

Näh . Laudteilſtr . 17, 1 Tr .

Keller
92 . 4

Marktplatz .
Keller per ſofort zu ver⸗

mieten . 1502

P 6, 20 , ſchönerKeſler,
122 qm groß , für jeden Be⸗
trieb geeign . , zu verm . 11281
M. Marum . Tel . 51 u. 1355.

— 2
groß . Geſchäftskeller um v. 10183

5 —2 —
73

1 „
ſchöner , circa 800 qm großer
Keller ſofort zu vermieten
Näh . F . A. Geber , Wein⸗
heim , Tel . 153, od. J . Zilles ,
N5 , 1. Tel . 876 . 67357

Für Weinhändler
geräumiger eller m. Bureau
per ſofort zu verm . 681⁰

8 Näheres 8 2 38 .

2 Tr. , 6 Zint 995 119 nebſt

5 zu vermieten .＋
Näheres A 3, 2, parterre rechts

na⸗chimitt ags . 10995

5 D 3 . 2 .
Schöne Balkouwahunng

7 Zimmer , Badezimmer u.
Küche , vollſtändig neu her⸗

Berichtel, per ſofort zuver⸗
mieten . Näh . part . 11602

FI , S8
ſchöne 4 db m.
Zubehör ſowie 2 Zimmer⸗
wohnung per ſofort zu ver⸗
mieten . 7421¹

. 4
1 8. Bureau .

5 VBos 95 2 kl.. 4 2 Zimmer Küche
an —2 Leute zu 15 11148

3. St , Wohnung . 5 Zimm .
m. Küche u. Zubeh . per ſof . od.
1. Okt . preisw . zu verm .

Näberes Laden . 8701

E 7, 9/10 ,3 Zimmer u. Küche
zu vermieten . 11585

＋ 11594 Luiſenring , 4. St . ,
1 E⸗Zimmer⸗Woh⸗

nung mit Bad per ſof , oderͤ
billig au verm .

Nähexes 3. Stock . 11798
108508. 8

( Firchenſtr . 5 ſchöne geräum .
Wohnung , 3. Stock , 6 Zimmer
mit all . Zubehör , Badezim . ,
groß . Veranda ſof . zu verm .

630. 441 zu verm . 20416
* 04 5 2323

Stock , ſchöne Wohnung . —. 5
Zimmer mit reichlichem Zubehör
per ſofort oder 1. Oktober .

Näheres Bureau . 9678

I . 3 83kleine Zimmer m
J Küche zu vermieten .

Näheres 4 . Stock .

. . J
4. Stock , 2 Zimmer u. Küche

10181

auf 1. Okt . e. zu verm .
Näh . Eichbaumbrauerei. 5

1 . 34 . Stock , 5 Zimmer ,
„ 0 Badezimmer ele .

ſofort zu vermieten .
Näheres 5. Stock . 8379

1, 6, br . Str . , 4. St . , 2
ſchöne Zim . u. Küche m.

Abſchluß an kl. Fam . zu vm.
Näheres 3. Stock . 20554

K 27 2. Stock . Große ge⸗
2 G5 räumige Wohnung ,

6 Zimmer , Badezimmer ,
Küche , Manſarde und Zu⸗
behör ſofort zu verm . 11723

Näheres S 2, 2, 4. Stock .

14 9 ſchöne Wohnungen
„ Jvon 3, 4 od. 5 Zim⸗

mer , neu hergerichtet , per ſof .
zu vermieten . 20297

Näh . I . 4, 9, 2.

85
5

Stallung .

Stallung mit Heuſpeicher ,
Hofraum , ſofort zu vormiet.11765 77 5

A meg. I
4, 14, großes Zimmer und
Küche ſof zu vm . 20571

1 ,
( Breiteſtraße )

2. u. 3. Stock , 10 Zimmern ,
auch für Bureau geeignet ,
ſofort zu vermieten . 116a45

Näheres L 7, 4a, 2. Stock .

( Fragmente aus dem Reiſetagebuch . )
Von Dr . Oscar Mokrauer

( Jortſetzung . )
Ein 5

8
ges Stäßtehen; dieſes St .

Is träumte es von
Nur zur Wintersz

verſchlafen ,a
Tagen .
liches lachendes
Plätzen umher .

zu Waſſer und zu

Außerſt ſelten trifft .

ſonſt ſo ſtillen Plätzchen

paniſchen Fleckens ,

—

Wohl an die 15 000

St . Auguſtine heim , treiben Sport
flirten unmd lungern unter den

Palmen und Zitronenbäumen , lauſchen , wenn ſie wirklich noch
Empfinden haben , vielleicht auch dem Trillern und Jubelieren

Der Vogelſcharen in den Gärten und ſchauen , gemächlich auf
Bänken ausgeſtreckt , auf das ſchillernde , glitzernde Meer hin⸗
aus Gefüllt ſind die zablkreichen kleinen Penſionen und die

Hotels . Hotels , große Karawanſereien ſind es , mit einem

Komfort gusgeſtattet , wie man ihn in unſerm
Das große Ponce de Leon⸗Hotel

Villa Zorayda ſind Häuſer , die man in einem ſo abgelegenen
Zwiſchen

den Ueberreſten der vergangenen Jahrhunderte ſtehen dieſe
Bauten da , prachtſtrotzend , umſäumt von weiten Gärten , und
trotz ihrem gemiſchten ſpanif ſch⸗maurif ſchen Stil machen ſie
den Eindruck , als paßten ſie nicht hinein in dieſe Umgebung,
als wären ſie zwiſchen dieſem Adel , einem zwar verarmten
Adel , nur Parvenus , protzenhafte Emporkömmlinge .

Das ganze Gepräge der Stadt trägt den Charakter eines
nur an wenigen Punkten iſt die Illuſion

. die modernen Neubauten geſtört .

kaum vermuten würde .

( Mannheim ) .

Auguſtine . Still ,
den vergangenen ruhmreichenf

ſeit wird es lebendig , und fröh⸗
Volk treibt ſich am Seewall und auf den

Badeſaiſon iſts .
gäſte ſuchen um dieſe Beit S

Lande ,

nur

Die Straßen eng .

— — —

L I2 ,
iſt die erſte Ctage ,

3
5 7 (inkl .

Bad ) , Küche , u. alles Zubehör ,
wegzugshalber ſoſort od. ſpäter
zu verm . Näh . daſelbſſ . 10777

12, 11, 3. St . , ſchöne . ⸗3. ⸗
Wohnung m. Bad , Balk .

uſw . weg . Wegzug ſof . z. vm.
10397

MW 2 . 17
eleg . ausgeſtattete 4u. 5Zimm . ⸗
Wohng . m. all . Zubeh . der Neu⸗
zeit entſpr . , per 1. Okt . od. ſpät .
preiswert zu vermiet . Näheres
F . X. Schmitt , Bangeſchäft

Telephon 1145 . 908

ein

ſchauen auf

Winter⸗ ſpr
leſerliche

ſchen ;

Wohlbehagen ,

die Sierpe
die

Muüſchelkonglomerat ,

Inſchrift .

eine Beoaglichkeit ,

Kleine , ein⸗ oder zweiſtöckige Häus schen, mit vielen weit vor⸗
ſpringenden Balkons ; dieſe alten ſpaniſchen Häuschen aus der

erbaut , dem einzigen Bauſtein, den Florida beſitzt ,

ſeltſame Muſchel⸗Frag⸗
Menbe hervorſchauen , ähnlich wie bei den We um
Girgenti in Sizilien .

aus dem

kleine Wohnung

Die Dächer niedrig .
die Gaſſen hinaus ;

5
dicke Wände verwehren den

Sonnengluten den Zutritt zu dem Innern der Wohnungen .
An den Außenmauern über den Türen und an Dachvor⸗
ſprüngen ſieht man mauch altes Wappen oder eine kaum noch

In den Hofräumen , gleich den Patios
in Altſpanien , winken blumengeſchmückte Raſenplätzchen ;
Mauern und Erkern und Pfeilern ranken ſich Paſſifloren und
Lianen und andere Schlingpflanzen empor , Fontänen plät⸗

kurz , den alten unanſehnlichen Häuschen entſtrömt ein

faſt möche ich ſagen eine

Vornehmheit , die ſich auch auf die engen Gaſſen und die

baumbepflanzten Plätze zu übertragen ſcheint .
in Sevilla ſich windend , läuft die S

dahin , die altertümlichſte und maleriſchſte der Straßen von
St . Auguſtine , und zugleich die Haupt⸗ und Geſchäftsſtraße .
Bei einem alten Stadttore mündet ſie endlich ins freie Feld .
Alte Maurerreſte lehnen ſich daran , und daneben zwei alte

Schilderhäuſer , verwittert , wie zwei alte verträumbe Kame⸗
raden ſtehen ſie da , und raunen ſich in lichten Mondnächten
gar ſeltfame Geſchichten zu , aus der alten ſpaniſchen Zeit , wo

ſich im Schatten der Inmenſeite am Tore die Senores und

Senoras zu einer traulichen Cita trafen oder ſie plaudern
von früheren Tagen , von den Heldentaten aus den Zeiten
der Hugenotten , von denen manch bapferes Kriegerherz dort

hinten auf dem Fugenottenfriedhoj ſchlummert .

M 5 , 15 2
Stegs Zimmer , 1düche, B

90 ruhlge Leute zu verin
Näberes 2. 5 5 liuks .

N 2
Treppen , 15 5

d⸗Zimmer⸗
Wohnung zu vermieten . u
erfragen Rich . kunze , Kauf⸗

Telephon 3875. 10924

105 Zimmer KücheJ3 , nebſt Zubehör ver
ſofort zu vermieten 10874

0 7 20 8 Zim . ⸗ ung ,
3 hochherrſch . einger .

mit elektr . Licht u. Dampfheiz .
per ſof . od. ſpät . zu vm. 8948
Näh . Rheinauſtr . 19 , Tel 4397.

O &

N 7 13 part . , eine ſchöne
E 9 0 .3⸗Zimmerwohng .

auf 1. Jau . zu verm . 20653

75 7, 40 neu herger .3 Zim⸗
merwohnung per 1*

Diieiuder billig zu verm. 20583
Näheres 1 4, 20 , Bureau .

1, 12 , 4 Zimmer , Bad ,
Speiſekammer im 4. Stock

per Oktober zu vermieten .
9657 Näheres K 1, 15 .

84 8 3 Zim . u. Küche
f 45 ſofort zu verm .

1 8 4. Stock . 11319

83 4 a 2 Zimmer u. Küche
9,4 zů

Nähere

ſchöe 4 Zimi 04 mit

Zubehör per ſofort zu ver⸗
mieten .

Nähres T 1. 6, 2. Stock ,

2 7359
*

J4 2llan ⸗Zimmerwohn . ,
neu hergerichtet , per (o.

ſort 5 ſpäter billig zu ver⸗
mielen

—— parlerre . 20605

12 5
u. kleine Wohnungen ;

—
5 5zu veunmieten .

Bureau Goetheſtr .
1 63. Börtlein 105. *

16 .
75 8 —55 St.,

n. Küche per ſof .
oder ſpäter zu vermieten .

Zu erfragen T 6, 34, eine
Treppe . 9426

6 6 12 ( Ring ) , 7 Zimmer ,
95 Küche , Gdeftumed

9
5 Mauſarde nebſt Garten auf

1. Oktober 1909 zu verateten
Naäheres U 6, 6, im Hinter⸗

bhaus parterre . 9135

16 . 2 3 Zim . u. Küche ,
neu hergerichtet , z.

vermieten . Näh . part . 19735
Augartenſtr . 28, Eckhaus , ſch.
deim . Wohn . m. B . 2⸗im. ⸗
Wohn . ſof . z. vm. Näh . Ga⸗
belsbergerſtr .r. 7. 2. St . 20344

Auguſta⸗ ?Anlage 11
4 Treppen , 3 Zimmer u. Küche
au kleine ruhige Fapilte zu ver⸗
mieten . Näheres links bei Herrn
Groß . 8075

Augartenſtraße 106
2 Zimmerwohnung zu verm .

Näheres Wallſtadtſtr . 64,
3. Uinks. 20556

Oberg Heſtesſras8g
M I, La , 2. Stock , 9 Zimmer
. Küche, geräumig , auch fün

paſſend , zu vermieten .
Evtl . 9 geteilt. 3
daſelbſt

Zu 00
Laden oder Tel . 620

11219

Ggenene 7ſchne
3⸗Zimmer⸗Wohnung zu

vermieten . . 9252

Erste Referenzen

durch

Kostenlose unverbindliche

5744

Valentin Fahlbusch
im Kaufhaus .

Modell IV
ist die anerkannt vorzüglichste
Schreibmaschine der Gegenwart

Ein Meisterstück der modernen

Schreibmaschinentechnik

60000 Maschinen
abgesetzt .

Von keinem einheimischen System erreicht .

auf hiesigem Platze .

Vorführung

Naufmann 2. 15
Treppe links .

30⁰70

auch
reduzierte Preise ,

Miete , Garantie ,
leichte Zahlung ,

liefert Firma

Spezial - Haus für

Jchneitder u. Schneiderinnen, Bedarfsartikel.

TSSTLLOH Hingamng

moderner

Degätig, Posamenten, Munmul
(Spezialität: )

P 5 ,

Jackenfufter 8 . bengs
Seide u. Sabnzell

Otto Hornung
Oafé Oontinental 3 , l

d mmer Ludwigshafen . 86

N hohen

erhalten Rabattl

P 8, l . im Hause

cafs
hon 3 ＋ee 9 Continental .

Kleine Fenſter

an

Glieder

Eng und wie

t. George Street

Torbogen .

in Rom .

in

leicht mehr Vertrauen hatten , zog ein .
dem Vaubanſchen Syſtem angelegt .
Ecken , deren jede von einem runden Turm geſchützt iſt . Graben
und Glacis umgeben die Feſtung . Seute iſt das Fort leer
und öde .

Rechts auf dem ſandigen Geſlade am 555 5 5
das Fort Marion , the Nation ' s pride , Amerikas Stolz . Trotzig
erheben ſich ſeine wohlerhaltenen Mauern und Wälle .

lich ſind ſie heutigen Tags für einen Krieg nicht mehr geeignet ,
ſie haben nur noch hiſtoriſchen Wert .

Natür⸗

Auf das Alter des
Gemäuers iſt aber der Amerikaner , der nur wenige alte hiſto⸗
viſchen Stätten in ſeinem Lande beſitzt , beſonders ſtolz und

gern vergleicht er in lokalpatriotiſcher Ueberſchwenglichkeit die

maſſiven Mauern des kleinen Forts mit den Steinmaſſen des

Coloſſeums

Einſtens ſtand hier eine hölzerne Befeſtigung , die 1565
von Menendez de Avilo erbaut wurde . Seit dem Jahre 1756

ſtrecken die ſteinernen Wälle des jetzigen Forts die trotzigen
die blaue klare Luft empor .

wurde es zuerſt benannt ; 1821 wurde dieſer Heilige aber aus
den Feſtungswerken verbannt und St . Auguſtine , zu
Kriegstüchtigkeit die damals eindringenden Amerikaner viel⸗

San Marco

deſſen

Das Fort iſt nach

Baſtionen an den vier

Laut hallen die Schritte auf der Zugbrücke und im

Hoch oben am Eingang erinnern das

Wappen und eine Inſchrift an die früheren Herren , die einſtens
ein Weltreich beherrſchten . Im Innern iſt nicht viel zu ſehen .
Die nackten Mauern der Kapelle , die Kaſematte und der

Kerker , aus dem der tapfere Seminolenhäuptling Coacoochee ,
den die Amerikaner hier zur Zeit des Seminolenaufſtandes
gefangen hielten , entfloh .

( Schluß folgt . )

ſpaniſche



Mannheim , 13 . November 1909 .
SGeneral⸗ Inzeiger . ( Mittagblatt . ) 5 11. Seite

Auszug aus dem Skandesamts⸗Regiſter für die h e Aee
,

Slandesamts⸗Begiſter für die

Stadt Ludwigshafen .
Sladt aunh kim. „ Kurt Wilh . S. d. Fuhrunternehm . Irdr . Stephan , 3 N

Verkündete : „d. verh . Mälzer Joh . Andreas Nahm ,59 J . Nov . Verbündete :
9. Kath . , geb . Leis , Wwe . d. Schuhmach . 8 Kammerer , 74 J . 3 M.

Techn . Richard Backofen und Eliſab . Schwarz A;. 7 Gottfried , S. d. Tünch. Aug . Steinbrenner , 2 M. 5 5 5Hilfsſch . Gg. Montag J und Ottilie Wienbauer geb . Körner . Ling , T. d. FJuhrunternehm . Karl Kleuk , 1 J. 5 M. Joh , Gg. Geiſel , Wirt und Lina Waldner .
Schutzmaun Wilh . Weiß und Marting Rombach . 9. Froͤr. , 5 Schloſſ . Joſef Bodemüller , 2 M. Asri iel Frif ſch, Kaufm . und Auguſte Simon.Fabrikarbeiter Valentin Schulz und Berta Spachmann . 8 5 „A. Leopold Siegel , 43 J . 7 M. Phil . Deutſch , Maler und Luiſe Flick .
Cagl. Karl Freyler und Eliſab . Möüller . .d led . aſer Frdr . Wehe , 34J Al bert Ludwig , Packer und Bertha Blöckl .

Fauen Aeralde dge und
e . Eliſ . ,T. d. . ⸗A. Harm Hinrikus Ahlrichs , 4 M. Jaror e 9 111 58 Weber .

exander Weinzierl und Eliſe Bouveret . — Jakob Ecker, .⸗A. und Marie Gerſtle
Lokomotivheizer Emil Allgaier und Helene Siegel . endelin Mittmann , Kaufm , und Kath . Linſcherf .

i Heinrich und
135

Bernhard .
4

Wageck , 11 7 1 B1aufmann Wilh . Knapp und Eliſe Peters . B — — A St tt T „ Aushilfspoſthote und Bertha Marianne Bau
Packer Albert LLudwig und Berta Blöchl . 1 AUL 18S8 2 Ulns enning II . , Schuhmacher und Chriſtine Jennewein
Profeſſor Hugo Dropes und Mathilde Kreiſelmeyer .

˖ 85 ＋
Peter Zang, Spengler und Marie 1 0 ˖Juſtallateur Joh . Götz und Lora Bier . [ Sgœgnte 7 V3 Karl Jvſ . Schoch , Tagl . und Auguſte Zehe .

. Schloſſer Karl Herrmann und Thereſia Prot. legantèe derrenwäsche 4243 Friedr . Krotz , M etzger und Eliſah . Günther .
Kaufmann Abraham Monatt und Hedw . Schmidt .

N

S

Eigene Anfertigung , deshalb billigste Preise

„%%
%%%Karl Jak . Baader r, Tapezierer und Marie Remle .

Holzarb . Gg. Werthmann und Maria Muth . Leonh . Baierl . Metzger und Charlotte Gräber .
1 Aug . Mayer und Emilie Rudloff . Frz . Henrich , 57 16 15

01
Rudi .

Tüncher Adolf Senger und Wilhelmine Spiegelhalter . R b Karl Kiefer , Taglöhner und Eliſab . Leppert .

Bler u Sülgzle und Emilie Amrhein . SO OSelI Auln Balthaſar Streily , Bleilöther
5 5Bierführer Ludwig Weippert und Pauline Schöck . 1755 8 8 Karl Lud . Müller , Werkſtättegeh . und Kath . Bauer. 5

Ausl . Johann Gerling und Anna Scharf . 15 44 Wäschefabrik Tel . 4374 derm . Aug . Moll , Buchdrucker und Wilhelmine Arnold .
Raug . Johann Meining und Ottilie Grumbach . 8. Franz Roth, Lacklerer und Kath . Philippine Schuler .

9. Milchhöl . Martin Unger und Karolina Wagner . Valentin Schulz , . ⸗A. und Berta Spachmann .
Lothar Löffler , Spengler und Marg . Nebel .wo.
Rud . Kaiſer , Inſtallateur und Kath . Weyler .4. Magazinarb . Hermann Haug und Lina Gogel . 8 910 Scheidt , Getreidearbeiter und Kath . Lichtenberger .Schloſſer Adolf Truckenbrod und Helene Menges . 9 Boſtſchaffner und Eliſab . SchrothRud . Müller , Poſtſchaff hroth .Wirt Daniel Hartmann und Katharina Ringhof . „ Lud Mettel , Stadtvikar und Roſa Semmler .

Schreiner Ludwig Bickel und Katharina Schäffner . 4 8
Bernh . Braun und Anna Kuhn . 1＋ 80

80 Getraute :
Schaffner Joſef Eckert und Aung Wittemann . Wilh . Faſig , Schreiner und Anna Marie Bens .
Schmied Herm . Frank und Anna Schmitt . 4. Eng . Ritter , Techniker und Juliane Wolf .
Metalldrücker Jakob Gemming und Anna Frieß . 3. Joſ . Schwalbach , Eiſendreher und Karoline Neu .
Kaufmann Otto Gramlich und Luiſe Gauger . Joh . King , . ⸗A. und Anna Kath . Lehr .
Galvanoplaſt . Wilh . Heck und Anna Fiſcher . 6. Hch. Jak . Schäſer , Schloſſer und Barbara Keller .
Tapezier Franz Kaſpar und Wilhelmine Maurer . 8 — Theod . Wilh . Daub , Buchbinder und Marie Werner .
Tapezier Karl Knödler und Barbara Keller . . Joh. Heinrich , Schutzmann und Eliſab . Wittemann .Schneider Johann Meier und Katharina Bauer . 3. Joſ . Bredel , Schloſſer und Sophie Genkner .
Briefträger Karl Merkert und Kardbline Hofmann . 5 — g. Karl Henrith , Maſchiniſt und Karoline Schunck .
Schreiner Jak . Papsdorf und Katharina Küchler . 8 Wilh . Leonhard , Buchbinder und Suſanna Klein .
Schloſſer Johann Ringshauſen und Katharina Link . Jobh . Ant . Bauer , Mechaniker und Pauline Anna

Eckert.Schmied Gottl . Sahm und Sofie Eberle . Joh . Illig , Bahnarbeiter und Barb . Mangold .
Lack. Friedr . Sauer und Karoline Eckſtein . Mathias Wahl , Fuhrmann und Eliſab . Köhler .
Bäckerm . Joh . Schönig und Anna Greiner . 8 6. Pius Nerpel , . ⸗A. und Marie Karoline Mat .
Elektrotechn . Karl Schwind und Angelika Knieriem . 5 5 Okt. Geborene :Steinh . Jhilipp Weißmann und Maria Köhler . 5

2Sanit . ⸗Bizefeldw . Hch. Zickfeld und Klara Göller . 8. Irgz . Ho 5 Janaß d
ine ee

Telegr 1b. Robert Zeller und Maria Kappes 8 30. Lina Wilhelmine . T. v. Frz . Karl Dittmann , Fabrikarbeiter .
Bäcker L Adam und Maria Vetter Wilbelm , S. v. Gg. Abel , Eiſendreher :
Schloſſer Ludwig Balſchbach Luiſe Ri 20. Farl Theodor , S. v. Karl Theod . Sabathne , Kranenführer .Schl ſſer Ludwig Balſchbach und Luiſe Rieger . 0

Wilhelm Beimling und Urſula Schäd geb . Götz .
— — 31. Adam Adaolf , S. v Friedr Simon , Spengler .

kdorl Dohm und Anna Schuhr . 31. Andreas , S. v. Gottlieb Schneck , Schreiner .
ühelm Vogt und Roſalia Vogt , 57 9. Michael , S. v. Gg. Lang , Rangieter .

Techn. Adolf Damm und Frida Eiſele. 5 . Tug . Lpreng S en Lorene Heu , Fabrikarbetter.
Okt Geb 8 8800 928 . Erna ,T. v. Karl Grill , 5 e

555 Helene Anna Barb . , T. v. Leo Zimmermann , Schiffer30. Jabrikarb . Karl Schäfer e. „S. Paul 7 30. Heinrich , S. v. Lud . Scherer, Kanzleigehilfe .
28, Schreiner Mich . Thoma e. T. Erna Luiſe . AII KSinee 11 Anna Eliſab . , T. v. Joſ . Brentzel , Heizer .

25 Hlese eoline , 5 5 0 22. Joſef Emil , S. v. Moſes Wiſchnitzer , Schuhmacher .
Kaufm . Max Baum e. S. Wilhelm Karl Chriſtian . 8

30. Karl , S. v. Adam Walther , Glaſor .
81. Kaufm . Alb . Brenzinger e. T. Karoline Magdalena , Elne Prabe von dem FPOUDRE ZENENTO wird gratis gesandt . 20. Helene Paukine , T. v. Karl Horſt , Bierführer .
27. Wirt Joh . Gg. Decker e. S. Willi Emil . Die Neigung 2u berauschenden Getränken kann dauernd vernichtet 91. Roſine , T. v. Friedr . Hettinger , Fabrikarbeiter .
27. Tagl . Aug . Rohrlacher e. S. Joſef . Verden . Sblaven ger Trunksucht können jetzt belreit werden , sogar 31. Anna Helene , T. v. Fak . Pickl , Müller .
27. Küfer Ant . Oehler e. T. Vertg Luiſe . 5 767 gegen ihren eisenen Willen „ Lubwig Theodor , S. v. Philipp Bauer , Maler .
31. Fräſer Heinr . Karcher e. S. Joſef und e. T. Emilie . 55 „ in harmloses Fulxer, Emtil Willy , S. v. Gottlob Schaich , Metzger .
31. Tapeziexer Gg Peterhans e. S. Karl Jakob Georg . * * oDbnE TENENTO ge. November .
29. Kranenführer Kaſp . Ewald Erna Katharina . 8 % bunt ,ist erlunden worden ; . Phil . Ernſt Theod . , S. v. Wilh . Schmitt , Fabrikarbeiter .
27. Bahnarb . Joh. Sperrle e. 85 eicht au nehmep , für

Frz . Jak . Eug. , S. v. Phil . Steph . Donauer , Lackterer .
50, Pang . Ad. imberger e. S. Erwin Eugen . gedes Geschlecht und Alter g Karl Hch. , S. v. Karl Schmid , Bäckermeiſter .
29. Tagl . s Ad. Köhler e. T. Thereſia Marg . geeienet und

kann in Speisen Eliſab . Joſephine , T. v. Joh . Adam Schreiner , Bleilbther .
80. Hdl , Joh. Schnepf e. T. Bettt Philomena . ̃ — 7

oder Getränken gegeben ver⸗ Fritz Edmund , S v. Emil Seybot , Maſchtnenſchloſſer .
31. Schloſſe Phil . Iſenmann e. S. Gerhard Heinrich . — — 8 den , selbet ohne Wiesen des Wilhelm . S. v. Joh . Plagge , Fabrikarbeiter .8 Betreffenden — POUDREF

Jakob , S. v. Hch. Göckle. Maſchinkſt .28. K rer Jak . Volk e. T. Emma . 77 5 5 9
30. Städt . Arb . Andr . Hugo e. S. Richard . 15 8 Bernhard Hans , S. v. Max Joſ . Ammon , Kaufmann7 81 711hrer 95 U . mili 5 nSen 9 guar Ort . 28 2

— — — in
deeneceen ee Fok Fee e eed dnz eee

30. Reſerveheiz . Rob . Hanagarth e. S. Robert Johann. 8 süchtigen In lhrer Familie oder Bekanntenkreise häben , sollten nicht Annelteſe Gertrud, T. v. Heinrich Speck , Sattler u
Leoette,28. Verw. ⸗Aſſiſt . Karl Klanck e. T. Anna Eliſab . versäumen eine Gratisprobe von dem POUDRE ZENENTO zu ver -

Heinrich , S v. Foſef Schmidt , Dachdeckermeiſter .31. Fabrikarb . Friedr . Helfrich e. S. Hofmaun . langen . Dieselde Wird per - Brief geschiekt ; Forresponden “ in Autsch Anton Peter , S. v. A 5 Hauck , Schloſſer .
5

205
L5 55 und e. S. Johann . PO UDRE ZENENTO Ludwig Otto , S. v. Anton Gölz , . ⸗A.

Eiſengießer Gg. Eſchweg e. S . Georg . 7 1 land . Hedwig Kakh. , — v. Ludwig Weidler , . ⸗A.

1 8 290
— e. 17 1 1 Peter . e 15 275 15

Karl Albert ,S. v. Ed. albrenger⸗ Schreiner .

15 Mes Aak Gehr 15 885 55 Ludw Iulkus, helmine . 8 0 lilte . 5 e8 1 * 8
Johanna 9 d. Kö „ . ⸗A.31. Schneidermſtr . Joh . Böhm e. S. Eugen Kilian . Elſe Wilhelmine, T . v. Jak . Metz , Ingenfeur .

Guſtav Adolf , S. v. Karl Mohr , . ⸗Aufſeher .November . 8 1
„ Bierkutſcher Ludw Gräf e. T. Anna . Sde Ame Erwin Friedrich , S. v. dud . Münzer , . ⸗A.
„ Bahnarb . Theod . Veith e. S. Alfred . 5

N Marie Mathilde , T. v. Karl Früauf , Maurer .
Bankbeamter Heinr . Hoffmeiſter e. T. Marie Helene . 80

8 98 5 Wilhelm , S. v. 5 Klemm , Zementierer .
Bureaugehilfe Heinr . Scholl 9. 5 Richard . *

5 925 2915 Wert auf einen guten Alfred , S. v. Joſef 2Valter , Schreiner .
Hilfsarb , Kaſp . Lang e. T. Aun Nund cleganten Handſchuh legt , Haus Walter , S. v. Franz Sent , Hafenoberaufſeher , 5
Bäcker Eug . Benedikt e. T. Leont10 Wilhelmine . beachte meine 6886

ilg id
Paſſe

Wllß . Se
dullez 58 v. e i 8 Türk , Gealegntterankdiener Karl Ruhm e. TD. Martia Lutſe . . Kurt , S. v. Julius Werner , Kaufmann

ee 10
97

5
1

are 850 8 11 Ia . 01aeb· Handschuhe
8 8190 Sgrbarg, T. v. e 5

5
aufmann olf Gernandt e un ta . Hermine Ingeborg , T. v. Hermann uter , aufſm .Elektromont . Karl Nonnenmacher e. T. Luiſe . N

8 1 19 e 7 5

Invalidenrentuer Ad. Gg. Kühule e. S. Emil Adam . „50 und 3,00 .
Otto Georg , S. v. Georg Hein , . ⸗A.

Kaufm . Viktor Kühne e. S. Auguſt Helmut . Echte haundgeſtrickte Karlsbader u . geſtrickte
20. Bal . Johaun , F . A, 44 J .29. Val. IBureaugeh . Frz . Jof . Albert e. T. Frida . Sazr 75 7

Schmied 3015 Kuapp e. S. Hugo. Schweizer Seivenhandſchuhe . 5 30. Wilh . Mich . , S. v. Wilh. nt en 6. M.
Möbelpack , Joh . Schrautſe . S. Pe An denſelben können deſekt gewordene Finger immer wieder 51. Emma , T. b. Wiih . Gunkelmann , . ⸗A. , 0 M.
Schuhm . Alfr . Heinr . Karl L Klein e. S. Herm . Ludw . angeſtrickt werden . 31. Eliſabeth geb. Marz , Ehefr . v. Joh . Ant . Albrecht, Iuvalide ,
Buüchh. Emil Bergkemper e. gereſe Beſte und billigſte Bezugsquelle in handgeklöppelten 31. Eltſabeth ,T. v. Albert Held , Schloſſer , 2 T.

Hetnrich. Leinenſpitzen und Einſätzen . Selbſtgeſtickte Carregus oder e 8 2. Diehl , Sentenete .V e Ida
filtert werden zu Decken oder Läufern monliert und Einſäze % „ Bigarzen M

4. Wugsnanſchreib . Ludwig Bühler e. T. Ida Karol . und Spitzen dazu genau im Eck oder rund abgepaßt . 9. 9Roſa Auna, T. 18 F. ., 48 . 85 5

d e e e ee big. Scharrer , Rani .
bane Harcde ee ge Neesheg0 * E. S. Drt! W 8 5

4. Tagl . Leop . Keller e. T. Anna . Emma, T. v. Hrch . Köhler , . ⸗A. ,
4. Buchbinder Theod . Fölke e. S. Johannes Andr. Wilh , Marg . Hagen geb . 1 Witme v. Joſef ,61 J .
3. Magazinarb . Mich . Pauli e. T. Eliſab . Barb . Max 5 Karoline Haaf geb . Dexheimer , Witwe v. Michael , 60
8. Poſtb . Leop . Höll e. T. Anna Luiſe . 1 Franz , S. v. Joh . Wilh . Küppers , 10 M.

V Wallaen Aagta 1 . ⸗A. ,6 J .
Wirt Joſ . Kraus e. S. Robert Eduard . 811 84 Johannes Meyer, . ⸗ 5

4. Rang . Alb . Steidle e. S. Albert Auguſt ,
4. Former Joſ . Hitzler e. S. Emil Rich . . 35 6 (ſbedlersbasse)

11
Akn Zzu 77

fMHerne Haararbeiten und 359f aus prima
Sten 55 8 8 e. Hilda. Telephon 1192. 9792 0 Haar von 4 WuenStein et. Diehm e. nug mit elektriſchen

7. Gärtner Fritz Mittaſch e. S Fritz Kurt Gottfried . D Kmen⸗ Kopf w af chen Trodnung .6 . Schneider Jak . Stein e. S. Jakob und e. S. Karl . Ad . Arras 4 2 . 18 / 0 .6. Schreiner Franz Fäth e. T. Johanna Cäcilie . 3
e e 5 E FPle 4AII 1C 451

2 . Tüncher Karl Wenzel e. S. Friedrich Felix .
5. Schloſſer Chriſttan Bäuerlein e. T. Ella . 15 2 Manbeim Tel . 460 5 825 5 8 7 858 5

6. Maſchinenformer Gg. Braun e. T. Katharina . 5
1

2 Gjähr . Praxis ! Mannhelm àjähr , Praxis ?
0 0

Burk e 90 5
8 5

5 22
„ Sattler Valent . Hofmann e. S. Guſtav olf . —

4. Tagl . Karl Hallbauer e. T. Pauline Sibilla . Nervenschwäche
6 . Garderobeinſpekt . Leop. Theod . Schneider e. T. Lucia Mathilde . 8

2 —

7 —
—1 9110 Goſob * 8 Nervenzerrüttungen , Schwächezustände , Blasen - und G.

Kernmacher Phil. Herckelrath e. T. Anna Maric . 5 —
0

5 schlechtskrankheiten , sowie Gicht , Rheumatlsmus ,
Nov Geſtorbene Inhallierau » Rrates * 8 Ichias , Muskelschwund , lysterle , Neuraigien , Haarkrank-1 5 bewälrte Modelle . 8 7 helten , Flechten , Belngeschwüre ete . , auch alte n. schw4. Hch. , S. d. ſtädt . Arbeit . Rob . Wasner , 11 un 1 55 Tmeflaschen Fülle , behandelt mit bestem Erfolge ohne Berufsstörun4. d. verh . Schloſſer Hermaun Häffner , 43 J . 8 in Gummi und Metall für 05 arzneilos durch4. Eliſabeth geb. Müller , Wit d. Hammer mieds Wendel eit , 5

8. . 35 ſon
Natur - ü . elektr . Lichtheilverfahren

2

—.

nn

2V

1 Emil , S. d. Kutſcher Karl Rückert , 3 M „ Thermohhore “ u .

221 verh . Adam„Auguſt lle 5 9 .
„ N — — —

155 1 Kränterkuren und Elektrotherapie .
5

ara ge ügenell Ehefr . d. Inv. Frz . Kaver Heller, Bettwürmer⸗ ühere Aus- 3142

5 889 5 5 We e d. Fe 53 J . oval in Mattkupfer . kunft erteilt Direktor H 0 h. — U äfe ＋
„ Walli , T. nvalidenrentn . Paul Windrath , Augenwürmer u . *

60
5. d. verh . Werkſtättevorſteher Frdr . Fiſcher , 45 J . 10 M. 8 Giubstenpattenen ‚ Liehtheil-Institut „ E ektron 8 M 3, 36. Eugen Jerdr . S. v. Vorarb . Joh . Joſef Seubet , 1 J . 6 M.

Milehwürmer in 55 NLeA SHA5. d. ked. Verſichbeamte Lud . Gentzel , 32 J . 8 M. 85 5
9. Barb geb . Jürn . Cheft . d. Schupmach . Leonh . Frank , 61 J . 2 M.

eubdebgen . ebraettens “ Sprechstunden : täglich von —12 und —9 Uhr werde6. d. led . Kutſcher Frdor . Gulde , 22 J . 8 M. Soxhletapporat 25 Sonntags von —12 Uhr .
6. Berta 8 Stolz , Ehefr . d. Schrein . Vinzen; Singer , 29 J . 9 M. in Emaille und Blech . „
7. Karl , d. Maur . Jakob Schubert , 2 J . eussbadewannen —5 f
75

12 5127 5 J Gg. 0 79 J . 7 M.
15 IIan * —

5
Damenbedienung dureh Frau Rosa Schäfer

; . Joſef, Poſtb . Frz. Sales Merkel , 2 M. ich und haltbar . 5 Zivile P 555 Wilkt , Beribold Emilf gea S 9 N .
— ivile , reite. Prospekte Tel.

85
7 M. 5

3 dmallerdenfieh ornen .5 en
8. 5758 de acb f,Ku Hofbe Gottl . Rühle , lenung. — Sebarale 1896
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12 . Seite General⸗Anzeiger .

9 5 Vermischtes
Linoleum⸗

Böden
werden nach neuem Verfahren
gereinigt , werden wie neu .

C. Henninger

Polſter⸗ u. Dekorations⸗Beſch .
Maunnheim , T 6, 30

Aufträge erb . per Poſtkarte .

Ae Geldverkehr 5
. Hypotheken

in größeren Beträgen zu
übernehmen geſucht . Off . u.
Nr . 20822 an die Exped .

Reusserst gins —
ist ein

genheitskauf
bestehend in einem

Ssen POo80

120 . 130 em lang

seitheriger Preis von

Mark 12 —18 . —

zum Einheitspreis von Mk.

Der kfrühere Preis ist auf den Anbänge⸗

„ Zetteln deutlich vermerkt

Tebtastg
dsse 20 .

beer
4

Sten

3262

Derlobungs⸗Hnzeigen
llekert Idmell und billig

Nr . . Saasiche Ruchdruckerei G. m. b. 5 .

melfleisch
pilligste Preise .

Friedrich Fiedler , OQ2,20
1 SfSa . 135 20642

Jeuerverſicherung .
Alte gut eingeführte Geſellſchaft hat eine freie Agentur

zu beſetzen , die Wit einer Inkaſſoproviſtonseinnahme von
2500 . — verbunden iſt .

ziehungen in den beſſren Kreiſen , die ſpeziell bei Handel⸗
und Induſtrie gut eingeführt und Willens ſind , ſich inten⸗
ſiv der Erwerbung von Neugeſchäft zu widmen , belieben
ihre Offerten unt . K. 4093 an Haaſenſtein u. Vogler A. aft⸗

mindeſteus Mk.

eeeee
Felſſeberl. 5924

Von großer Bettfedern⸗
fabrik in Süddeutſchland
werd zun bald . Eintritt ein

Werkmeiſter
geſucht . Bewerber muß
n der Effectuierung be⸗
wandert ſein und Branche⸗
kenntuiſſe beſitzen . Oiterten
unter Coiffre 8. 1569 an ;
Haaſenſtein & Vogler ,

. G. a. 55 A. 95

Tüchtige N
Hausgälterin
5 einen frauenlofen Hautz ,alt 5932

gesucht .
Dieielbe muß in allen

a e eſowie in der Kuchegut be⸗
wandert , ſelbſtändig , ener⸗
giſch ſein und Liebe zu Kin⸗
dern haben . Oſſerten miz
Gehaltsanſpr . unter B .
1585 an Haaſenſtein &
Vogler , . - . , Mann⸗
heim .

8

sueht sich mit grösserem Kapital an bestehendem
rentablen Unternehmen oder aussichtsreicher Neu -
crundung zu beteiligen .

Offerten unter H. 1549 an Haasenstein K&
Voxler , A. G Uaunnheim . 591

Herren mit Be⸗

Zu vermieten oder zu ver⸗
kaufen iſt ein im badiſchen
Unlerlande gelegenes günſtiges

Anwesen ,
uwelchem bish . eine Zigarren

Fabrik mit wirklich gute
Erſolge betrieben wurde . Wohn
ung befindet ſich in den Ge⸗

ulichkeiten , die ſich auch für
jeden anderen Betriebelgulen.
Jünſſige Uebernabme⸗Beding⸗

ungen . Reflektanten belieben
ür Angebot einzureichen unten

I . 1392 anu Haaſenſtein &
Vogler , Mannheim .

934 )

Boreaa .
2 Zimmer m. Nebeuraum ,

Straßenſeite , als Bureau zu
vermieten . Näheres (C 3, 4,
parterre zu erfragen . 11021

II as
5I. 7a² Tr. , Privat⸗Penſion

elnpfiehlt gut bürger⸗
lchen Mittags⸗ und Ar⸗end⸗⸗

Mittagblatt . )

Heute letzter Tag
— — des grossem .

kinheitspreis

12⁵⁰²

Salamander - Stiefel

sohlen sind praktisch und bellebt ;

* 5
905
an

Mmit

: halten die Füsse trocken und wWarm ;

dalamanoder
Sqchuligesellschaft in . ö. H . Mannheim

5, 1 5076 Heidelbergerstrasse .

Doppel -

Lulusausfüprung

18⁵⁰

Sde

3210

Groſes

aNNHST
Strohmarkt O 4, 6 U e

Baugeſchäft
ſucht tüchtigen energiſchen

Kaufmann
der dazu berufen ſein ſoll , das kauf fmäuniſche Bureau
einſchl . der Kaſſe ſelbſtändig zu füh
ſchrift und Kenntnis der Stenographie verlangk .

Dauernde Stellung .
Eintritt 1. Januar 1910 evenkl. auch 1 —

en. — Gute Hand⸗
9049

— Vertrauenspoſten .
2 Monate ſpäter .

Gefl . Angebote mit genauer Angabe des Bildungsganges .
der bisherigen Tätigkeit , der Familienverhältniſſe , des Alters
und der Gehe lisanſprüche unter Beiſchluß von

P.aotographieund Zeugnisabſchriften ſind zu richten unter P . 215 F . M.
an Rudolf Mosse , Mannkeim ,

Lindenhofſtraße 60,
2. Stock , 2 Zimmer u. Küche
zu verm . 20574

Luiſenring 13Luiſenring
( Eckhaus )

Schöne herrſchaftl . Wohnung
im 2 . St , 8 Zimmer , Bade⸗
zim. , Küche , Keller , 2 Mädch . ⸗
zim. und ſonſt . reichl . Zubeh .
per ſofort zu vermieten . Näh .
Luiſenring 13 , 1. St . 112

Lindenhofflraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn , zu
vermieten .
Näheres Lindenhofſtraße 98,

eine Treppe rechts . 10832

Gr. Merzelstr . 6,
4. Stock , (n. Bismarckpl . und
Hauptbahnhof ) . In gut . , neu .
Hauſe ſchöne geräum . 4 Zim⸗
mer⸗Wohnung mit all . Zabe⸗
hör per ſof , od. ſpät . zu ver⸗
mieten . Näh . im Bureau i.
Hof od. Tel . 1331. 10249

Gür Max Joſefſtraße ,
Pozziſtraße 3 .

Schön ausgeſtattete , geräumige
4 Zimmerwohnung mit Bad ,
Speiſek . u. Manſarde ſoſort od.
päter billig zu vermieten . 8754

Näheres parterre rechts oder
Gr . Merzelſtr . 23 . Tel . 1081.

Vultzingſraße 31
ſchöne 2= u. 4 Zim. ⸗Wohn. z. v

Näheres 2 .Skock. 10778

Heinrieh Cagzstrasse
Wohuung mä reichl . Zubehör, 7
tralheizung u. eleklr Licht p. 1. April
billig zu vermieten . Näh. 11520

Max Schuſter , Hch Lanzſtr . 15

elephon 123

Breh . Canzſtr . 21
1 Zimmer m. Küche ( Gasan⸗
ſchluß ) an ruh . Leute ohne
Kinder ſof . zu verm . 11950

liſch . 1171¹

Union-

Oopiermaschine
Modell 8 2777

schneidet , locht und

trocknet die Oopien .

Prospekte und

Vorführung duroh

F. C. Menger
Spezialgeschäft

für Bureaubedarf

N 2 , I .

MWopnungenß
67 . %0 St, 5 Zimmer

u. Küche p. 1. Dez .
zu verm . Näh. , part . 20691

Augartenſtraße 72.
Schöne Wohnung , 3 Zim⸗

mer u. Küche und 1 Zimmer
u. Kuche ſof . zu verm .

Näh . 2. Stock Fauſtmann u.
4. Stock, Wünſch . 20831

Bahnhofplatz 7
8. Stock , —3 Zimmer , Küche ,
Zubeh. ſofort an ruh . Leute
zu verm . Näh . Bureau part .

11871
eethovenſtr . 8, 4 Zim . m.

Bad etc . wegen 8günſtig zu vm. Näh . Faller .
20⁵³

20, 2 Zimmer u.
Küche zu 2081¹

Beethovensfr. 20
Treppen , eine 6⸗Zimmer⸗

wohnung neu hergerichtet m.
Bad , Gas u. elektr . Licht per
ſofort od. ſpäter zu vermiet .

Näheres daſelbſt bei Frauk
od. beim Hausbeſitzer Scherer
parterre . 2Charlokteuſtr . Ar .2
4 Zimmer , Küche u . Bad ,
4 Treppen , ſofort preiswer !
zu vermieten 8638

Näh . Hatry , Charlottenſtr . 2.

5, 6 , 7 u . 8 Zimme : ⸗
Wohnungen

ſof . oder ſpäter zu verm . 8689
Näh . Hatry , Charlottenſtr . 2.

Obere Clignetstr . 7
II . , III . , IV . Stock, Etagen⸗

Wohnungen , 4 Zimmer ,
ſüche , Speiſekammer , Bad, Mäd⸗
chenkammer und reichlichem Zu⸗
behör à Mk. 67 . — bis Mk. 70 . —
pro Monat per ſofort zu ver⸗
mieteu . Näheres : 10726

Kl . Wallſtadtſtraße 5

Aane Clignetſtraße 10.
Clignetplatz n. d. Weinh .

Bahnhof , 3. und 4. Stock ,
elegante Vier⸗Zimmerwoh⸗
nungen , Küche , Bad und
Speiſekam . u. ſonſt . reichl .
Zubehör m. elektr . Licht per
ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres 2. Stock
b. Beſitzer .

PCFTCC
50 ( Luiſenring ) ,Dalbergſtr .3 L Jnene eh

Manfardenzimmer nebſt Zubehör
auch als Burean paſſend . zu ver⸗
mieteu . Näh Seilerſtraße 10 ,
6994 Teltphon 3292 .

Dammſtr . 32 , pan.
—3 Zimmer⸗Wohnung mit

Bad per ſof , zu verm . 11955
Iriodr —11 Zim .
Fliedrichsplatz ntit Aufzug
und allem Kofort ausgeſtatte
zu ver nieten . 868

Näheres 5. Stock .

3 . Stock rechts .

Emil Heckelſtruße 4.
oder ſpäter eine ſchöne

5 Zimmerwohnung mit
Vab, Speiſek . Mädchenzim⸗
mer ete . preiswert zu verm .

Näheres Emil Heckelſtr . 4,
eine Treppe . 11890

Gontardſtr . 46
2. St . , ſchöne 3⸗Zimmerwohg .
zu 47 ſof . od. ſp . zu verm .
Näh . Lindenhofſtr . 12, St .

10031

ini Hechestr . h l. ll.
Schöne 2, 3 und 4 Zimmer⸗

wohuung mit Speiſekammer ,
Bad u. Mädchenlammer per
ſofort oder ſpäter zu vermiet .
Näheres Karl Paul , Bau⸗
meiſter , Stephauienpromenade 20. Teleph . 2169. 10802

Rüferinlerſratze 91
Laden , 2 und s Zim . mit Bad
zu verm . Tel . 1430, 9773

Lamenstr . 7a .
Schöne Parterrewohnung ,

vollſtändig neu eingerichtet ,
4 beſouders große Zimmer ,
Veranda , Küche , Bad und
Zubehör in ſehr ruhigem
Hauſe an einzelne Herrſchaft
per 1. Okt . oder ſofort
vermieten . 95³9

Lameyftraße 9
ſchöne 7⸗Zim. s Wohng . ſamt
reichl . Zubehör , ſogl. od. ſpät .
zu verm . Näh . Lameyſtr . 14,

10825

bameystr . 30
Oſtſtadt , Villeuviertel , in
neuerbauter Villa , elegante
zweite Etage , —5 Zimmer ,
Bad , Zubehör , Zentralheizg . ,
geeign . für alleinſtehd . Dame
od. kinderloſes Ehepaar , per
ſofort zu vermieten .

Näheres daſelbſt . 11497
uiſenring 30, 3. St . , ſchöne

bürgerl . 5Zimmerwoh⸗
unng nes bergzerichtet ſofort
preisw . d verm . 20004

Neubau Meerlachſtr . 25
Schöne 4⸗Zimmerwohnung

m. reichlich . Zubehör ſoß od.
ſpät . zu verm Näh .2. Stock .
Telephon 6396 . 11518

Heintſen Lanzstr . 20
1 Treppe hoch 2 elegante

4 Zimmerwohnungen
mit allem Zubehör lelektr .
Licht ) per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 10021

Näheres parterre . Tel . 2842 .

feinrien Lanzstr . 28
( Neubau ) .

Mehrere geräumige u. kon⸗
form ausgeſtattete 8683
5 Zimmerwohnungen und

3 Zimmerwohnungen
mit Bad , Speiſekammern ,
Manſarden ꝛc per ſofort od.
ſpäter zu vermieſen . Näheres

Heinrich Lanzſtr .24 , part .
Lortzingſtr . 37, 2 ſchöne Zim⸗
mer u. Küche z. verm . 20597

Meerfeldſtr aße .
Drei Zimmer mit Küche und

Bad (1 Zimmer event . als Laden )
„reiswert zu vermieten . 1102²⁸
Arno Möller Pr Wilhelmſtr . 10.

Teepeon 1049.

eerfeldſtr . 23, ſchöne Bal⸗
kon⸗Wohnung , 3 Zim . ,

Küche u. Zubeh . , neu herger . ,
weg . Verſ . ſof . zu vm. 10890

Meerfeldstr . 33
ſchöne 3 Zim erwohnungen mit
und ohne Bad ſo ſort oder ſpäter
zu ver Näh . vart . 11269

Meerfeldſtr . 74 p. 2 ſchön mbl .
Zim . ſofort bill . zu verm .

20608

Kleine Merzelſtr . 6, 1 Tr . ,
1 Miuute vom Hauptbahnhof ,
ſchön möbl . Zimmer zu um.

20826

Mittelſtraße 22,
4. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
wohnung per 1. Rovember
oder ſpäter zu verm . 11513

Näh . 3. Stock bei Mayer .

Waldhofſtraße 18,
2. Stock , 2 Zimmer u. Küche
zu verm . 20575

Max⸗Joſephſtraße
Nr . 5, 7, I , 15 u . J5

ſind vornehm ausgeſtattete
Wohn . von 3, 4 u. 5 Zimmer
mit Diele , Bad , Speiſekam⸗
mer , Mädchenzim , ete . ab
1. Dezember ds . Is . zu ver⸗
mieten . 11522

Näheres Bureau Architekt
Albert Heiler , A 2, 5. Tel . ⸗
Nr . 349 oder 2376 .

Max Joſefſtr. 17
fein ausgeſtattete 4⸗Zimmer⸗
Wohnung mit veichlichem
Zubehör , per ſofort oder
ſpäter billg zu veim . 11008

Näheres part rechts .

Max Josefsfr . 26
ſchöne 4⸗Zimmerwohnungen
mit Bad , Küche u. Zubehör
per ſofort zu vermieten .

Näheres B 2, ga, Burxeau .
Telephon 2075. 11680

-dbsitranze JlMau-dbgeistrazse öl.
Elegante 4 Zimmer⸗Woh⸗

nungen nebſt allem Zube⸗
hör , der Neuzeit entſprechend
tusgeſtattet billig zu vermieten .

Näheres Baugeſchäft rav .

Schmitt , Rheinvillenſtr , 6
Telephon 1145 .

5980

Oeſtl . Stadtteil .
4 . , Badez . u. Zub . 1 Tr . ,

per 1. od. 15. Jan . 1910 für
950 . — zu uvm. Näh . bei A.

Geiger , Agent , Q7 , 24. 20547

Oeſtl Staditeil
Eleg . ö⸗Zimmer⸗ 8Johnung

155 reichlichem Zubellr, Gas
elektr . Licht , April .

1510 an ruhige Leute zu ver⸗
mieten . Näh . bei R. Fuchs ,
Beethovenſtraße 22. 20569

101 98 JParkring 20a (Reubau) ,
moder . 4⸗Zimmerwohnuugen
m. Küche , Bad Manſard . ſo⸗
wie 3⸗Zimmerwohnung part .
per ſofort zu vermieten .
Näh . vart . , Laden . 10497

Parkrings7
3 Trepven , ſchöne Wohnungvon 7 Zilminer ſamt allem Zu⸗
behör zu verin . Näb . 1 Treppe
oder Lütberſtr . 27, 2. Stock . 7788

fflugersgrundfkraße Nr . 38.
Schöne geräumige Woh⸗

nungen , 2 uns 3 Zimmer per
ſoſyrt zu vermiet n. Nä eres

flügersgrundſtraße 40, part .
und Waldhoſſtr . 432 , 2. Stotk
links . 6364

—

——
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4 00 imef 5 15 part . Iks . , ſchön möbl .
ſc ab . e E

2 % A 3 18 Zimmer z un. 20710 ſchön möbl . Zimmer zu vm
ereSsanoaSs - NB nb . I 2 immer zu Win 5 5 3

6 Ssangs 1 Abe ennt ?
L8 4 1 Treppe 8

ein
Aim Frcdrt Mayer . 11729

1 7 8 1¹ g . St . ein nöbl 4 gut möbl . Zimmer Am Friedrichspark , Schleu⸗
e 3. St., ein möbl . S 5 0nach leichtfa slicher Methode . 15 . 45 Zimmer a. Herrn auf 1. Dez . zu verm . ſenweg 3, 1 Tr . , gut möbl . 0

Einzelunterricht und indiy , Behandlung .
od. Frl . zu verm . 20467 8 bpart . , möbl .

Zimmer ſof, zu verm . 20557 25

Y 4, 8, 3 Tr . ., ſec smer mit ſep . Eing . Friedrichsplatz 9 45 16 3
0 N＋ f 1 1 850 Pa 3z 5 9 —— 1

1807 M. Thumann , K I, 12 , III . Wohn⸗ u. Schlafz . z. vm. zu vermieten . 20632fein möbl . Wohn⸗ n. Schlaf⸗ 9 5

8 20391 J 14 9 2 Tr . gut möbl . zimmer zu verm . Perſonen⸗ 9 e —

— — — — — — 8 2 Tro 2 Zimmer , 1 Zimmer m. o oh . . vorhanden . 20791 9 05

0 5 . 8 Wohn⸗ u. Schlafzim . Penſton zu vermieten . 20564 ( GHbprabenſtr .11, 1 Tr . , einf . 10

Naare 1ſan einen ſolid . Herrn zu vm. 12 bpart . links , ein möbl Zim zu vm . 20801 ö 0 ＋
92

20753 ＋ 1A 1 einfaches u. ein Gontardſtraße 8, 2 Tr . , fein —

551 bl . Zim ! gut möbl . Zimmer zu verm . möbl . Zim . p. 1. Dez . zu v.
90 M — —

billig zu verm . 14731 Auch unmöbl . 20790 VVFFCVVVCCTTTTTT 20824 9 9
90 ſchön möbl . Zimmer f. 1 , 2, 1 gut möbl . Part . ⸗ Maſeuftr. 38, 1 Zimmer und „ — —

ſofort od. ſpäker zu Zim . , n. d. Bahn zu vr Küche zu vm. Näh . part . 0 5 1 3 3⁵

Erstes 1 ( ( ( Heckelſtr . 16, 2. St . . , 9 —

Institut am Platze . Iiß Treppen , einf . 1 . Stock , ſchön möhl . ] ſchön möbl . Zimmer i. 5. St . 10 — NLE

Gesichtsdümpfe , Geslchtsmassage . 94,10 möbl . Zimmer ETTTE 9

zu vermieten . 11953 Ff 4, 1, 1 Treppe , 2 inein⸗ fameyſtr . 19, 3 Tr. , ſchön 1 e
8 isti 1ir1 — 5 45 21 25 0 12 4

Rosa Ehrler — Tr . am Paradeplaß andergehende möbl . Zim. ] möbl . Zimmer b. kinderl . 0
Ne

2 n möbl . Wohn⸗u Schlaf⸗ m. Penſ . für Herrn od. Dam . Leuten per 1. Dez . zu verm . N
8

U 8

8 6, 38 . Fan ſep n
Mafs zu vermieten . 25 11688 6 Kinfler - Wäsche

25 0 eep . 8 — — — — — — — 5 0 2
öind ü ansen naen ansWarts — —

4 zwei ineinandergee . ] Große Merzelſtraße 3, 4. St . , 9 7 — ＋3

4 & gut möbl . Zim . an ein möbl . Zim . a. d . Straße , 60
anerkannt solid 0

＋N SO 9
0 aN

1 od. 2 Herien ſof . zu v. 962 . n .
od. ohne Penſ . ſof , oder 10 und preiswert 90 „ „

7 — ezember zu ver 6
E EE 10 10 2 Te ſchön udöf . gr.] Dezember zu verm . 7 KE

aranel - und tionslose B d Behandl
4 4 40 Schlaßzinemer mk 2 0 10 ſ· 91

rzuei - und operationslose Beratung und Behandlung Betlen u. Empiaugszum . m. ſen.] ( G , 9 „ J1 1 2I ann 1 8
nach Thure - Braudt 3000 Eingang ſof. cotl in. Penſion Gr . Merzelür . 8 —

NMatur - und Lichtheil - Verfahren , 9il . M 20 l e
876 verniteten . 20367 4 Tr. , Nähe Bahnhof u . Bis⸗ früher C. E. Herz 75

Schwedische Heilgymnastik . 70 5, 1, 1 Tr . lks . , gut möbl . marckplatz, n. beſſer. Hauſe , * 2 Kunststrasse — 5

1 N . 8 ＋5 Wohn⸗ u. Schlafz . m. Erk . , einf , möbl . Zimmer billig zu am Paradeplatz . 11alai 5

479 55 „ 0 5 * 5 Näh. d. Hauptb Dez. z. v ermie 11650

all 2II 0 HAehn . Schäfer
aut möhlt Part „Zimmer

Näh . d. Hauptb . 1. ESSSS ( .

Ulerin von Dr . med . Thure - Brandt . VVndt
ſofort oder ſpäter billig zu es . , ſchön möbl . Geſtlicher Stadtteil . 3 Möblierte Zimmer

Mannheim . vermieten . 20804 158 Beiß 2 eleg . möbl . Zim . evtl .
18

en 2 „ ⸗ 7 , 26 ( Suiſenri fröl . , zimmer m. 19. 2 „p. ſof.] Wohn⸗ u. Schlafzim . in . 1 am Kaufhaus (2 Schlafzim . , 5

Sprechstunden : 2½ —5 Uh Mochentags . 7, 26 ( Luiſenring ) fröl . , 8 90781 ( h 85 3 5 7 101 —5 Uhr nur Wechentags 1Nů hübſch möbl , Zimmer m⸗ od. b. 1 od . 2 Betten zu v. Zu erfr . 1. Wohnzim . ) zuſammen oder ſig
＋ rau Reiak den icmellstei Fustütaunz Schreibtiſch u . ſep . Eing . ſof . f 7 2 Tr. , möb Zime Lamehſtraße ee e ee e od. I. zu in u. auß . Abonnement . 11058

rauerbrleie e en e eree dae , do beneen
a

enſeh Nheinpillenfer. 7un ce ſe. Se an
Agel.Ferner n Millierle Zimmer. 9 J 20

I 1 55 2 Tr . Spielmaun . FCCCC000 . “ zimmer per ſo . ] Elegant möbl . Zimmer in n

Möbl . Zimmer mit oder 1 2 Treppen , mehrere lort zu vermieten . 2037feinem Hauſe , Nähe Luiſen⸗ Anerkannt gut bürgerlechen

ohne Peu

Todes - Anzeige . 32 . 10
Milttär - Verein Mannheim . ( . . ) sege

0 , guf möbl . Zimmer ,
mit od. ohne Penſ . zu verm .
Ebendaſelbſt finden beſſere

Nheindammſtr . 33, 4.13 Em. —44
8 Tr . , ſchön , gut

möbl . Zimmer m.

ſchön möbl . Zimmer zu um.
ring , zu vermieten . 11234

Näheres E 7, 18, III .
Feine Merzelſtr . 6, 4 Stock

St . Us. , Mittagstiſch von 65 Pfa
Abendeſſen von 40 Pig.

7101620446f 5 28. 1
Damen u. Herren guten bür⸗
gerl . Mittag⸗ u. Abendtiſch .

20769

ſof . zu vm. 11732
4. St . rechts , möbl .

Schönes bequem möbl . 9 ſchön möbl . Balkonzim . Preis
M. 25 . — monatl ; daſelbſt eine
Manſarde Prels . 50 pro Woche.

Zimmer Schwetzingerſtr . 51
2. Stock , guten Mittags⸗

K4. 12
Der Borſtand .

Mereinsnachrichten .
* Der Männergeſangverein Lindenhof feierbe am Samstag ,

6. Nov . , im Saale des Bernhardushofes ſein 23 . Stiftungs⸗

ſeſt . Wer kennt dieſen Verein ? Wohl nur ein kleiner Kreis .

Aber man ſollte ihn beachten . Denn was die Sänger — etwa 40

— leiſten , iſt durchaus lobenswert . Es ſind ſchöne , fr Stit

man ſingt viel ſauberer , als der Durchſchnitt deut

geſangdereine , und man ſingt mit dem Beſtreben nach e

gebung . Der Vereinsdirigent , Herr Otto Buſelmeier , iſt ein

Sänger , das erklärt die überraſchenden Ergebniſſe . Zeitmaße und

Phraſterungen waren auch in dem ſchwierigen Chove von Hegar

( In den Alpen ) durchaus geſanglich abgewogen . Muſikaliſch be⸗

ſonders ſchön gerieten die Volkslieder ( Der Schweizer , Der Sol⸗

dat ) , aber auch die übrigen Chöve , von denen wir die von J . Wen⸗

gert hervorheben , wurden ſehr tüchtig , ſicher und mit dem lobens⸗

werben Sinn für ſchönen Klang wiedergegeben . Reicher Reifall

folgte allen dieſen Vorträgen und ehrte dem Dirigenten . Herr

Buſelmeier ſang außerdem Lieder , von denen uns einerfeits
Robert Franz ' Meer hat ſeine Perlen “„ Di und anderſeits
Loewe ' s Jugendwerk „ Der Wirtin Töchterlein “ beſonders gefielen .

Auf den außevordentlichen Beifall ließ der Sänger Siegmund ' s
Liebeslied folgen . Der Tenor des Herrn Buſelnreier ſpricht im

ganzen Umfange leicht und wohlklingend an ; wir hörten bei Loelve

ein tiefes B und bei Franz ein hohes gis und wir konnten feſt⸗

ſtellen , daß Herr Buſelmeier ſeinem Denor eine lobenswerte Aus⸗

bildung gelpidmet hat . Die Phraſierung und insbeſondere die

Behandlung des Rhyhmiſchen bekundet den Muſiker , der alles

durchdenkt und den Stil der verſchiedenen Meiſter glücklich krifft .

Kurz : es war ein angenehmer Abend . Die Muſikſtücke eines kleinen

Orcheſters und die Klavierbegleitungen , die durch Herrn Kapell⸗

meiſter A. Blaß in kümſtleriſcher Weiſe ausgeführt wurden , trugen

weſentlich dazu bei , das kleine Konzert zu einer Erfriſchung zu

geſtalten . W.
* Der Verband der Deutſchen Verſicherungsbeamten , Sektion

Mannheim Ludwigshafen , hielt am 7. cr . in ſeinem Lokal

„Friedrichshof “ bei reger Beteiligung ſeinen erſten Famil i en⸗

abend ab . Die wirkungsvoll vorgetragenen Geſangs⸗ und humo⸗

riſtiſchen Vorträge der Herren Opernſänger Moſer ( Bariton )
und Konzertſänger Hoffmann und Scherer ( Tenor ) ſowie

der Herren Lutz und Schultheiß fanden reichen Beifall und

trugen in Verbindung mit dem durch die Herren Rößner undV
Lichtewſtern ausgeführten muſikaliſchen Teil weſentlich zur

Hebung der Gemütlichkeit bei . Ein kleines Tänzchen beſchloß die

Feier , die allen Teilnehmern in angenehmer Erinnerung bleiben

wird und den erſten Verſuch der noch jungen Sektion auf dem

Gebiete der Familienunterhaltung als einen gelungenen erſcheinen

laſſen mußß .
* Der Männergeſangverein „ S

Spuntag in der ſtädtiſchen Turnhalle ſein angekündigtes W

Tatigkelts tene de e dahlreich beſucht war, daß
vi

ängerbund “ ⸗Käfertal gab letzten
0 1*

eZu⸗

Iim . ev. Wohn⸗ u. Schlafz . ſ. z. v.
20316

II
möbl . Balkonzimmer an

beſſ . Herrn od. Fräul . ſofort
20723

Lutſenring , ele z. unbt
oder ſpäter zu verr

2 Näh . E 4, 17 .
— — —

hörer keine Sitzplätze mehr erhalten konnten . Der Chor „Schlacht , du

brichſt an “ , von Goepfart eröffnete den Reigen , dem dann „ Treuer
Tod “ von Hußmann , „ Ein ſchelmiſch Kind “ von Baumann und „ Die
Lorelei “ von Silcher folgten . In dieſen mittelſchweren , zumteil auch
leichten Chören zeigte der Vereine ſeine vortreffliche Schulung . Nur
die Vokaliſierung hätte an manchen Stellen heller geweſen ſein
können . Was aber beſonders hoch bewertet werden muß , iſt der Vor⸗

trag der Chöre , insbeſondere der beiden Volkslieder , die mit tiefer
Empfindung und großer Wärme wiedergegeben wurden . Aeußerſt
geſpannt waren wir auf den Teil des Programms , der unter
ander 2 Kunſtchöre : „ Des gers Heimkehr “ von Hegar und

„ Kaiſer Friedrich III . “ von Neumann enthielt . Unſere Exwartungen
wurden weit übertroffen . Ohne Blatt exſchienen Sänger und

Dirigent auf dem Podium und bewältigten ihre Aufgabe nahezu voll⸗

kommen . Das Prachtwerk „ Kaiſer Friedrich “ wurde ſo warm zum
Vortrag gebracht , daß der Zuhörer tief ergriffen wurde . Dem

Dirigenten , Herrn Malſch und ſeinen tapferen Mannen unſere
herzlichſte Gratulation . Frau Flohr , Konzertſängerin aus Maun⸗

heim , erſchien dreimal auf dem Podium . Die beiden letzten Male
hatte ſich die Sängerin ſo gut eingeſungen ,daß ſie genötigt war ,
jedesmal eine Zugabe zu geben . Beſonders gefielen „ Gretchen “ von

Pfützner , „ Vergebliches Ständchen “ von Brahms und „ Niemand hats
geſehen “ von Löwe . Die Sängerin verfügt über eine ſchöne Stimme
und die gute , natürliche Tonbildung fiel ebenſo angenehm auf , als
der innige Vortrag der Lieder . Die Begleitung der Lieder hatte in

liebenswürdiger Weiſe Herr Hauptlehrer Baas⸗Mannheim über⸗

nommen . Der glänzende Verlauf des Konzerts macht dem Sänger⸗
bund hohe Ehre .

* Verein für Naturkunde . Nächſten Monkag , den 15 . ds . Mts . ,

veranſtaltet der Verein für Naturkunde ſeinen zweiten

Vortragsabend . Herr Profeſſor Dr . ſchler vom

Botaniſchen Inſtitut in Heidelberg wird unter Vorführung von

Lichtbildern über „ Die Entwickelung der Sexualität
bei den Farrnpflanzen “ ſprechen . Das Thema des Abends

bezieht ſich auf eines der intereſſanteſten Kapitel aus der Botanik.
Kein Blütenſtaub , der dom Winde verppeht oder von Jnſekten

verſchleppt werden muß , ſondern Spermatopoiden , die eigene

Bewegungsfähigkeit beſitzen , bewirken bei den Farnen die Befruch⸗

tung . Zu dem Vortrag , der abends halb 9 Uhr im Saal der Loge

I . 8, 9 ſtattfindet , iſt jedermann bei freiem Zutritt beſtens will⸗

kommen .
Paläſtina⸗Vorträge . Die zio ni ſtiſche Ortsgruppe

veranſtaltet am Montag , den 15 . November , im Feſtſaal der Auguſt

Lamehloge , C 4, 11 , einen öffentlichen Vortrag des Herrn Davis

Trietſch⸗Berlin über : „ Die jüdiſchen Pakäſtina⸗

beſtrebungen und der Umſchwung in der Türkei . “
Der Vortrag , der die Lage der Juden im kürkiſchen Reiche

wie ſie ſich bor den neuen Veränderungen entwickelt hatte , ferner

den Umſchwung ſelbſt und ſeine Wirkung auf die Juden und ſchließ⸗

lich die neue Entwickelung , deren Aufänge ſich bereits bemerkbar

machen , behandelt , ſoll eine allgemeine , ins ſich geſchloſſene Dar⸗

ſtellung bieten und iſt gleichzeitig als Einkeitung zu einem Pal ä⸗
ſtinakurſus gedacht , der in den 5 folgenden Abenden , mit

Ausſchluß des Freitags , abgehalten wird und in dem die Paläſtina

und die jüdiſche Koloniſation betreffenden Einzelfragen in größever

Vorbengung gegen Jufluenza
und ſogenannte Erkältungskrankheiten .

Es wird allgemein beobachtet , daß beſonders die Influenga

r zu Jahr an Bedeutung zunimmt und daß ſie nicht nur

häufiger , ſondern auch gefährlicher wird . Vor allem dann , wenn

durch Nichtbeachtung der erſten Krankheitserſcheinungen bezw . zu

ſpäte Konſultation des Arztes die Ausbreitung der Erkrankung auf

die Atmungsorgane ( Bronchien , Lungen uſtv . ) erfolgt .

Sohr begünſtigt werden dieſe Nachkrankheiten durch den mit

Jnfluenza einhergehenden allgemeinen räfteverfall und die

meiſt damit verbundene ungenügende Funktion des Verdauungs⸗
apparates , die ſich in Appetitloſigkeit uſw . äußert .

Wenn man nun den Kräftezuſtand durch reichliche Ernährung

beben will , ſo ſcheitert das oft daran , daß die in ihrer Leiſtungs⸗

fähigkeit herabgeſetzten Verdauungsorgane die erhöhte Speiſezufuhr

nicht ausnutzen können , ſondern eher als Belaſtung empfinden .

Deshalb iſt für eine Neukräftigung des Körpers die Wiederher⸗

ſtellung der normalen Arbeitsfähigkeit des
1

der Gebra uch eines geeigneten
auungskanal nicht

ſowie gründ⸗
ine ſchnelle

Verdauungsapparates

Ein Präparat , das den vorerwähnten Anſprüchen genügt und

außerdem einen beſonders günſtigen Einfluß auf die Erkrankung
der Atmungsorgane ausübt , iſt die Guajacoſe .

Durch ihve zweckmäßige Zuſammenſetzung vereint ſie die appe⸗

titanregenden , kräftigenden Eigenſchaften der altbewährten Soma⸗

toſe mit den antiſeptiſchen , heilenden des Guafacols , das hier in

ſeiner zuträglichſten Form gebotem wird . 2

Obwohl die Guajacoſe natürlich auch in vorgeſchrittenen

Fällen oft erfolgreiche Anſvendung findet , ſind erklärlicherweiſe die

Reſultate am günſtigſten , wenn ſie ſofort bei Beginn der

Schön möbl . Zimmer ſoſort

2 T 92 reppen :

jacoſe koſtenfrei .
ſende ihn im offenen Kouvert mit 3 Pfg . frankiert an das Pf
zeutiſche Bureau I1 der Farbenfabriken vorm . Friedr . Baher1

Leberkuſen bei Köln am Rhein .

Zimmer an anſt . / 206 Abendti

Unſer Kamerad , Herr 3250 Fräull . zu verm . 20792 67 13 3 Treppen preiswert zu verm.
7

7 908 gürd
* ; 3 . St . emf , freunel . eumee 20365 1 8 U

10 G 2 Srr , 5 6 155 Lalſer⸗
K Dr. , fein 1155 Fein möbl . Zimmer im 2. St . p

Sehlalstellen . ei ,
70 5755 F 5. 1 Treppe , Luſſen⸗ II Balkonzim . ſeg 25 Nk. ſoſort zu verm 203365 1 Treppe , beſſere Vorzügli Mittagsti

iſt am 12. Nov. 1508, vormittags 0 Uhr geſtorgen , Kdug ) mbl . Zim , 3. v. 20690 u um , ee ]
Nüheres 1 8. i8 , part . 24 0 Schlafſtelle zu ver⸗ 00 maie

Die Beerdaung findet am Sonntag , 14 . November ff . e 50, 4 , 00 Fuf möbl. Zimmer per mieten⸗ 1122 70 Pfg .bis Wir . . 20

5 e 3. St . ſchön d 4 9 4 1 755 Gut möbl . Zimmer per zu 70 Pfg . bis Mer. . 20 . —

nachmittags 3 Uhr ſtatt . 1 95 Zi zu v 10794 .
9 Zimmer ſofort ader 1. Nov. zu verm 11387 F 2, 1I, 1 St , Beff Schla⸗ eeeeee

Der Verein ſammelt ſich um 2¾ Uhr ander Leichenhalle .
—. — —ſpäter zu vermieten . 20541 . 9 ſtelle an 2 Herren vd. Frl . „ Sehr auten

part . , u. Friedrichsbr . 4, 26, 1 Tr . rechts , ſchön ſofort zu vermieten . 20526 Altgs⸗ N. Abeuan
J. St . Eine Schlafftelle20751 i
zu vermieten . 20329n. N 4

Ausführlichkeit auseinandergeſetzt werden . Wegen Teilnahme an

dieſem Kurſus ſind Intereſſenten gebeten , ſich am den Vorſitzenden
der Gruppe zu wenden .

Der Verein „ Sängerklauſe “ beging am letzten Sonntag

in den oberen Sälen des Apollotheaters ſein gut beſuchtes 4.
Stiftungsfeſſt . Außer den gut und exakt zum Vortrag ge⸗

langten Ehören fand auch das zur Aufführung gebrachte Theater⸗

ſtückchen „ Das Stiftungsfeſt “ reichen Beifall . Großartigen
Er

folg hatte Herr Konzertſänger Kraßmann mit ſeinen Soli⸗

vorträgen . Der Sänger verfügt über eine ſchöne und ausgiebige
Baritonſtimme und mußte er ſich zu einigen Dreing
beilaſſen . Die Klavierbegleitung führte Herr E . Land !
in lünſtleriſcher Weiſe durch . An die Darbietungen
ein Ball . 5

* Tanz⸗ und Vergnügungsgeſellſchaft „Loreley “. Am

tag , den 7. Nov . fand in den Lokalitäten des „Ballhauſe
2. Stiftungsfeſt obiger Geſellſchaft ſtatt . Nachdem
Waldbüßer den Feſtprolog geſprochen hatte , hielt der en

Vorſitzende , Herr Karl Naß m, die Feſtrede . Es folgten ſo

Theateraufführungen . Das Feſt wurde durch die frdl , Mitw

kung der Kapelle Blum , des Bandoneumklubs Waldhof
ſamten Loxreleykapelle ſowie der Schuhplattlergeſellſchaft
vauſch “ verſchönert . Ein Ball beſchloß das gelungene Feſt

* Süddeutſche Brennmeiſter⸗Vereinigung . Am Sonntaß

14 . November , nachmittags 2 Uhr , findet in Heilbronn it

Angarteuſtr . 34, 2. St

„ Badiſcher Hof “ , Bahnhofſtraße , eine Bezirksvepſa⸗
lung der Süddeutſchen Breunmeiſter⸗Ver⸗
ung mit folgender Tagesordnung ſtatt : 1. Vortrag

Profeſſor Dr . Bücheler aus Weihenſtephan bei Fret

neue Branntweinſtgzuergeſetz , ſeine Ausführungsbeſtimmung
ſeinen Einfluß auf die Betriebsführung der Brenneveien .Iy
ſchruß davan ſwird Herr Profeſſor Dr . Bücheler über d

nuierliche Gärberfahren , welches in der Verſuchsbrennerei W

ſtephan gehandhabt wird , ſprechen .
2 5

* Deutſcher Frauenverein vom Roten Kreuz für die Ko

Abteilung Heidelberg . Zugunſten dieſes Vereins wird

heimrat Prof . Dr . v. Oechelhäuſer aus Karleri
November und am 3. Dezember im großen Hörſgale des

Kollegienhauſes in Heidelberg zwei Vorträge mit Lichtbild
den Hiſtorienmaler Anſelin Feuerbach

halten .
Wir ber

nicht , ſchon frühzeitig hierauf hinzuweiſen .

Hilfsverein für entlaſſene Geiſteskranke . Am 17 .
nachmiktags 723 Uhr findet in der Anſtalt Illenau unter de
von Herrn Geheimrat Dr Schüle die zweite o
Mitgliederverſammlung des Hilfsverein
entlaſſene Geiſteskranke ſtatt , auf der nach Erledigung
geſchäftlichen Teils die Herren Auſtaltsdirektoren Geh . Ur
Dr . Haardt⸗Emmendingen und Medizinalrat Dr . M e r⸗

Wiesloch Borträge über Krankenarbeit an den Irrenanſtalten und
Pflegevexſichexung halten . —5

ſchränkung von Huſten , Auswurf und Beſeitigung der ſon
Shmptome von Erkrankungen der Atmungsorgan .

Das Präparat wird in Flaſchen zu 3 M. Hon allen

borrätig gehalten bezw . prompt beſchafft . Man achte gei

geſch . Namen und die Originalpackung .

Intereſſenten erhalten weitere Informationen über die
Man fülle nachſtehenden Zettel genau

Erkrankung gebraucht wird .

Es iſt deshalb ratſam , gleich die erſten Krankheitsſymptome

(3. B. Fröſteln , allgemeine Mattigbeit , Anzeichen beginnenden Fie⸗

bers uſtp . ) zu beachten . Gerade dann trägt die zweckmäßicze An⸗

wendung der Guajacoſe unter Inanſpruchmahme des Arztes ,

den man nicht nur in vorgeſchrittenen Fällen, ſondern ſtets befragen

ſoll , die beſten Früchte . — —

Ganz abzuraten iſt von der Umgehung de⸗ Arztes und Selbſt⸗

behandlung mit Mitteln , die oft in übertriebenen Lobpreiſungen
angekündigt , aber wiſſenſchaftlich und praktiſch werklos ſind .

Inm Gegenſatz zu dieſen erfreut ſich die Gug jacoſe auf

rund ihrer zlvweckmäßigen Zuſammenſetzung und ihrer Erfolge
ſtei

itzung in Aerstekreiſen 5 . 155

i

Senden Sie mir Ihre Broſchſre 32 Y kogenlos zu.

Name :

Beruf oder Stand :

Ort :

Mähere Adreſſe:
—
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14 . Seite General - Anzetger . ( Mittaablatt . ) Mannheim , den 13 . November 1909
Verlangen Sie Sratisproben von

2

Zaren - Teg 5e , Taren-Ceylon-Tee
——TTT. T — — — — — — . .

Anerkannt vorzügliche Qualitäts - Mar! ken !

Nur in Paketen mit Import - Marke „ Reichskrone “

pef Pfund A. . 50 bis . — für den tägllehen Bebrauch !

500 gr getto ] M. . —h18 J0 . — felnster besellschalts - Teel
Probe - Pak . 50 gr netto Inh . : 20 Pf. , 25 Pf. , 30Pf. bis H 1 .

u Original - Preisen !

issenhardt & Bender ' s

Spezial - Tee - Niederlage
Kunststrasse , N 3 , 9 .

(Kurt Dehmann , M 11
in hervorragend schöner Auswahl 5111

Jackenkleider , Taillenkleider ,

(Mantel, Morgenröcke , Blusen. “

Up. of- U. Mational-Theater
Mannheim .

Samstag , den 13 . Nov . 1909 .

Volksporſtellung No . 3.
Neu einſtudiert :

Kabale und Liehe .
Trauerſpiel in 5 Akten von Shiller .

Regiſſeur : Carl Hagemaun .

Neues Opereſten-Theater Mannheiq.
Sumstag , 183. November 1909 , abends 8 Uhr :

11 * f . * 1dastspiel der Hindutänzerin Tilly arbaen
Vorher : Die geschiedene Frau .

Sonutag , 14. Nov. , nachm . 3½½ Uhn : Fremdenvorstellung .— Ermässigte Preisę .

„ Dienstag , den 16 . November , abends 9 Uhr , im
Börſen⸗Reſiauraut E 4

Milglieder⸗NerſammlMilglieder⸗Berſammlung .
Tages⸗Oronung :

1. Die verfloſſenen Landtagswahlen .
2. Die linksliberale Einigung .
3. Das Winterprogramm .

Zu zahlreichem Beſuche ladet ein

Der Vorſtand .8 7 77 0 2 N

Voltskirchliche Vereinigung Mannkeim.
5

Samstag , den 13 . November , abends 3½ Uhr ,
im Evang . Gemeindehauſe GKaiſerhütte ) , Seckenheimerſtr . 11

0 A 4 0Oeffentlicher Vortrag
des Herrn Profeſſor Ernſt Troeltſch , Heidelberg .

Thema : Die Stellung der Kirche im öffentlichen Leben .
Freie Diskuſſion . Eintritt unentgeltlich für Jedermann .

( Auf beſonderen Wunſch haben wir die vorderſten Sitz⸗
reihen zum Preiſe von Mk. . — pro Platz reſerviert und

können Karten im Vorverkauf bei Herrn K. Ferd . Heckel ,
Hofmuficalienhandlung 0 3, 10 von 10 —1 und —6 Uhr ,

ſowie Abends am Eingang in Empfang genommen werden ) .
3216 Der Vorſtand .— —

„ Die Försterchristl . “ 8
Abends 8 Uhr : Die geschiedene Frau⸗

Freiſinniger Verein .

Monsieur und Madame X.
werden morgen Sonntag zwischen 5 und 7

dem Ronzert im

Apollo- Cafe
nochmals beiwohnen und daselhst ihren Tee

einnehmen .

Cabaret-Apollo „Intim“
Das fidele Mannheim bei Naeht !
Heute Samstag v . 11 / Uhr bis 2 Uhr nachts

Heiterer Künstler - Abend
unter gefl. Mitwirkung der beiden beliebten Humoristen

des derzeitigen Apolle - Programms .

lorm Carl Bernhard

=＋ ferm Engelbert Sassen

10

S E

Vorein der Musiklehrerinnen
Mannheim - Ludwigshafen .

Kostenlose Stundenvermittlung für Klavier und Sesang
bei Frau Wo f . Jaffé , Rneinstrasse 7.

Telephon 44

Wochentags von 8 bis 4 Uhr . 1718 N

Konditorgehilfen⸗Verein
Perſouen :

Praſideut von Walter , am Hoſe eines
delttſchen Fürſten . 5

Ferdinand , ſein Sohn , Maſor .
Hoſmaurſchall von Kalb 5
zady Milford , Favoritin des Fürſten
Durm , Hausſelretär des Präſidenten
Miller , Stadtmuſikant .
Deſſen Frau
zbuiſe , deſſen Tochter 8 8
Sophte , Ka nwerjungſer der Lady .
Fin Kaimmerdiener des Fürſten
Ein Kammerdieuer der Laby
Diener des Präſidenten 8
Verſchiedene andere Diener , ſowohl der

Getichtsdiener .

Anfang 7 Uhr

Georg Köhler
Alexander Kökert
Betty Ullerich
Guſav Trautſchold .
„ Carl Schreiner
Julie Sanden

Della Zambach
Jeuny Hotter

. Karl Neumann⸗Hoditz
Paul Bieda
Karl Lobertz

Lady als des Präſidenten

Raſſeneröſf . 6½ Uhr . Ende n. 10 Uhr

Haus Godeck 5

Freitag , den 19 . November , abends ½% 8 Uhr

Lieder von : Schubert , Schumann , Franz , Brahms

Kompositionen von : Beethoven , Chopin , Arensky ,

musikalienhandlung Heckel 40. —1 und —6 Uhr .

ebonso die Übrigen Cabaret - Typen .
Mannheim⸗Cudwigshafen .

In den vereinigten Sälen des Ballhauſes findet
Sonuntag , den 14 . November , abends 7 Uhr unſer

21 . Stiftungsfe
18 — 18 * ſtatt , verbunden mit tiftungsfeſt

Paula Schiek-Nauih erosoprap) Ohne Eintrittskarte hat Niemand
Auele Ries V. Trzaska ( Claien

Mannheim —Kasinosgal .

und IN. Wolf .

Liszt .
Eintrittskarten à Mk. . —, . —, . — in der Hof .

32681

Volksvorſtellungs⸗Eintrittspreiſe .

Apoſiotheater Mannheim
lleute Samstag 13. November , nachm . 4 Uhr

Kinger- und Famitien-Vorstellung
Maze , , Madame

R

F7 . 1 F 7 1
Von kleuts ab b235s

Neues erstklassiges brillantes

Attraktions -Programm
mit den wirklich authentischen hoch -

Friedriochs - Park .
Sonntag , I4 . November , nachmittags — 6 Uhr

0
der Kapelle

7

Petermann .
Leitung : Kapellmeister I . Secker . 30346

bel kleinen Prelsen . Dozentes Famlllen - Programm .
Abends 8 Uhr : Gala - VMorstellung .

Sonntag , den 14 . November ,
letzter Sonntag des Gastsplels

Vorstellungen
Nachm . 4 Uhr kleine Preise .

Abends 8 Uhr gewöhnliehe Preise .
Din bheiden Vorstellungen :

9 Mr . u . Madame X

Montag , I6 . November , abends S Uhr :

Unwiderruflich letztes Auftreten und

Abschieds - Vorstellung

NMr . u . Madamę

Reſtauration z. kleinen Fels

ausgeführt von der Truppe W. Bittl Altmühltaler . Auf⸗
treten in Original⸗Koſtüm . Es ladet freundlichſt ein

Interessanten Aufnahmen des

Leutnant Shackleton
„ Dem Südpol entgegen . “

Ausserdem folgende Schlager

Gutes für Böses
( Sensations - Drama )

iehochreltlerlöchin
( Unmoreske ) .

Der Rettungsring
( dramatisches Lebensbllch

Seckenheimerſtraße 55 .
Nur auf kurze Zeit 3115⁵

Großes Künſtler⸗Konzert

Friedrich Botz .

„ Zwölf Apostele“
OA4 , II Zeughausplatz Teleph . 1648 .

Honinger Bier , hell und dunkel in bekannter Güte .
Bierversand in Flaschen und Gebinden . 5648

Vorzügl . Uittag - und Abendtisch in - und ausser Abopn .
Spelsen à la Karte zu jeder Tageszeit .

Im 1. Stock schönes Familien - Restaurant mit Billard .
Gleiche Preise wie parterre .

2. Stock Vereinslokale . Flaschenbier - Versand .

Lehmann' s Braut
( elne tolle Burleske ) .

Karten zu sämtl . Vorstellungen sind von heute an
im Apollo - Bureau zu haben .

8 Fr . Wickenhäuser . im Ballon

Eine Entführung Ohne Pfennig 5
Teleph . bestellte Plätze können nur bis zu Beginnder Vorstellung reserviert werden .

Täglich von —1l Uhr : Mach Schluss d. FVorstellung

Bier - Uabaret ! A Künstler-Cabaret

E4,I „ Rörsenenfé “ in beegeeie,
Täglioh grosse Künstler - Konzerte

des Wiener Damen - Orchesters „ Donauperlen “ “Dir . Helmine Baumgartl .
Entree Lrei . 1855

Braut - Ausstattungen
bis zur feinsten Ausführung. 2050

Waäschefabrik Gebr . Wirth .
0 3 , 6 Tel . 7168 .

Untree frei .

Heidelbergerstr . )

Spezial - Kataloge franco ,

Beim Papa Heidenreich 20817
Sonmmntag , den 14 . November , abends 8 Uhr

Frei - Konzert
wozu höflichſt einladet Hermann Heidenreich .

chtung !
b bö, 7. Weinrestaurant U 6, 17 . J

1
Beichtgelegenzeit . 6 Uhr Salve .

(Posse) ( Humoreske )

Spanische Weinstube 2 512 Noruegen
20838

Nur 1 Mark .

vis - - vis dem allgemeigen Krankenhaus .

Max Mangold

Samstag grosser Malagatag
Echten alten Malagawein per Flasche nur 1 Mark .

Gratis erhält jeder Besucher ein Glas zur Probe .
Bei Abnahme von 11 Flaschen nur Mk. 10 . —

Günstige Kaufgelegenheit für Wirte und Wiederverküufer .
Am 13 . , 14 . u . 15 . November 1909

Il . grosse allgemeine

ſiolligel- und Naninchen-Ausglellung
in Mannheim⸗Käfertal ( im „ Löwen “ .

Geöffnet ron morgeus 3 Uhr bis abends 7 Uhr .
Zu zahlreichem Beſuch ladet höfl . ein

Der Vorstand .

( berrliche Naturaufnahme )

Rollschuhlaufen Die lübsene
in Australien Jlumen - Verhäuferin

( hochinter . Sportsscens ) Drama )

Reute Samstag von 2 bis 6 Uur

Arosser Hindertag
mit Gesshenkverteilung .
Eintritt für Kinder 10 Pfg.

Wirlſchafts⸗Eröffüung⸗ Epfehlung
Einem geehrten Publikum , ſowie meinen werten Freunden undder verehrl . Nachbarſchaft die ergebene Mitleilung , daß ich die

Wirtſchaft

Schwetzingerſtraße 39

Aehnlichkeit und künstler , Ausführung 2844
Vergrösserungen von 8 Mk . an .

9 übernommen habe und Samstag , den 13. Novbr . eröffnen werde.
Empfehle prima Bier , Durlacher Hofbrän ſowie kakte

Carl Lobertz , K,8 .
eeeeeeeeeeeeeeee

und warme Spelfen zu jeder Tageszeit . 3183
Ich bitte um geneigten Zuſpruch und zeichueKatholiſche Gemeinde .

bene8 „ Nov . Von 4 Uhr a 5
Jeſuitenkirche . Samstag , 13. Nov. Von hr an

M. Himmelstein .

Nur 1 Mark .

Lebensgrosse Porträt
nach jeder Photographie unter Garantis für grösste

ö
ehrl . Mitglieder erg. ein.

mit

verbeten .

Bekanntmachung.
Die Bauordnung für
die Stadt Manuheim
betreffend .

Aufgrund der 88 23, Ziffer
1 und 3, 116 Abſ . 1 P. Str .
G, B. J 2 Abſatz 1 Ziffer 1
Abſatz 3 und § 109 der Lau⸗
desbauordnung wird mit Zu⸗
ſtimmung des Stadtrates
folgende , durch Erlaß Großh .
Herru Landeskommiſſärs vom
23. Oktober 1909 Nr . 8181 für
vollziehbar erklärte

Ortspolizeiliche Vorſchrift
mit ſofortiger Wirkung er⸗
laſſen .

Einziger Artikel :
Die durch die ortspolizei⸗

lichen Vorſchriften vom 2.
Dezember 1906, 25. März
1909 und 2. Auguſt 1909 feſt⸗
geſetzte Bauzoneneinteilung
wird dahin abgeändert , daß
die im Stadtteil Neckarau
zwiſchen Aufeld⸗ und Bel⸗
fortſtraße an die Damm⸗
ſtraße unmittelbar ſüdlich
angrenzenden Baublöcke , ſo⸗
weit ſie bisher zur 4. Zone
mit offener Bauweiſe ge⸗
hörten , der 4. Zone mit ge⸗
ſchloſſener Bauweiſe zugeteilt
werden . 32981

Mannheim , 18. Okt . 1909.
Großh . Bezirksamt Abt . V:

gez . Stehberger .

Nr . 44854 J. Dies bringen
wir zur allgemeinen Kennt⸗
nis .

Maunheim , 10. Nov . 1909.
Bürgermeiſteramt :

Dr . Finter .
Gehriug ,

Donnerstag , den 18. November
1909 , abends 8½ Uhr , im Saal
des „ Friedrichsparks “

Vortrag
des Herrn Professor H Wempe
aus Oldenburg über :

„Das Leben des Mesres “
(II . Teil )

( mit Lichtbildern ) .
Für Nichtmitglieder sind Tages⸗

karten à Mk. . — in unserem
Bureau , in der Hofmusikalien -
handlung K. Ferd . Heckel , im
Verkehrsverein , Kaufhaus ,
Bogen 57 und in der Buchhand -
lung von Brockhoff &Schwalbe ,
hier , in der Klavierhandlung
von A. Donecker , hier . L I. 2
gowie in der Baumgartner sohen

uchhandl . in Eudwigshafen
„ Rh . zu haben .

Die verehrlichen Damen
werden höfl . ersucht , die Hüte
abzunehmen . 30102

Die Karten sind beim Ein -
tritt in den Saal vorzuxeigen .
( Die Tageskarten abzugeben . )

Die Saaltüren werden punkt
8½ Uhr geschlossen .

Ohne Karte hat niemand Bu⸗
tritt .

Kinder sind vom Besuche der
Vorlesungen ausgeschlossen .

Der Vorstand .

Sängerhalle
Maunheim

Geueralverſaumlung
am Samstag , 20 . Nob . 1909

abends 9 Uhr
im „Scheffeleck “ , M 3 Nr . 9

Tagesordnung :
1. Rechnungsablage .
2. Jahresberticht .
3. Vereinsangelegenheiten .
4. Vorſtandswahl .

Wir laden hierzu unſere ver⸗
3249

Der Vorſtand .

Heirat . 5
Tücht . jg . Geſchäftsmann

gutgehendem Geſchäft
wünſcht ſich in Bälde mit
evgl . Fräuſein mit etwas Ver⸗
mögen zu verheiraten . Verm .

Offerten unler Nr .
20754 an die Exp . ds . Bl .

99 Antcauf .
Eine gebrauchte , gut erhal⸗

tene Schreibmaſchine geſucht .
Offert . unt . Nr . 20819 au

die Exped . ds . Bl .

ieeeeeeeee

Kaufe gehr. Möbel
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen 2. d. öchst . Preis .
Postkarte genügt . 7249

Sandbrand , 8 3, ll .
ee eeeeeee

Verkauf . 70
Aulſächlich 7 J Rente

bei Aunkauf eines neueren
mafſtv . Wohnhauſes in guter
Dage des Lindenhofs . Offert .

zu Bündelholz ꝛc. geeignet ,
wird von größ . Werk waggon⸗
weiſe billig abgeg . Off . U. Nr .
11926 an die Exp . ds . Bl .

*

8



Ferneeeee

eueee

Mannheim , den 13 . November 1909 Feneral⸗Anzeiger . 15 . Seite ,

belen fden g
20 Mk. Tagesverdienſt , dau⸗
ernde Stellung für redegew .
Perſonen , größte Neuheit ,
Haushalt . ⸗Maſſ tik . Kauft5 lie . Offerten unter

9 an die Expedition

u. kleine Bureauarbeit . per
1. Jan . 1910 geſucht . Off . u.
Nr . 20820 an die Exp . ds . Bl .

Zum 1. Dezember od. ſpäte⸗
ſtens 1. Januar ſuche ich geg .
hohen Lohn ein tüchtiges , er⸗
fahrenes 11929

Zinnernäbchen ,
das gut zu ſervieren verſteht ,
ſowie im Nähen und Bügeln
bewandert ſein muß .

Diesbezügliche Offert . ſind
unter Beifügung von Zeug⸗
niſſen und Photographie zu
richten an Frau Kommerzien⸗
rat Franz Karcher , Kaiſers⸗
lautern .

Bürgerl . Köchin , Zimmer⸗
Allein⸗ , Haus⸗ u. Küchen⸗
mädchen werden ſof . u. 15.
Nov . geſucht u. empfohlen .
Bur . Wickenhäuſer , N 4, 1,

1 Treppe . 20880

Steſlen suchen
Vertretungen

ſucht ält . tücht . Kaufmann m.
großer Platzbekanntſchaft der
Lebensmittelbr . , Reſt . , Hotels
ete . Offert . unt . 11952 bef .
die Exped .ds. Bl .

Geſunde Amme
ſucht Stellung .

Offert . an M. H. Neckaran ,
Bismarckſtraße 81. 11946

Metgesuche
Jüng . Herr ſucht 1 gr . od.

2 kl. möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zwiſchen Planken u.
Rheinbrücke ; womögl . ſepar .
Eing . Offert . unt . Nr . 20833
an die Exped . ds . Bl .

Helles Magazin ,
ca . 100 am mit Bureau ge⸗
ſucht . Offert . unt . Nr . 11881

an die Exped . ds . Bl .

2. Haus vom Ring ,1 . 2 Halteſtelle d. elek⸗
triſchen Straßenbahn , ſchöner
Laden mit 3 Zimmer , Küche
u. Keller für jedes Geſchäft
geeignet , billig zu verm . per
1. Februar .

Näheres 2. Stock .

Ludwigshafen .
Metzgerei beſte Lage , ſowie

Laden beſ . für Viktualien⸗
oder Friſeurgeſch . geeignet ,
zu verm . Näheres L. 12, 14,
Mannheim . 111⁴6

Sorie

11945

ſerren parerobe .Rerren Garderope .
Anz. . 00, Abz. wöchentl . . 00 . ]

Solie II Anz. 7,00, Abz. wöchentl . 00 .

Sorle III Apz, 8,00, Abz. wöchentl . 50 M.

Sorle IV Anz. 8,50, Abz . wöcheßtl . J,50 M.

Seris V Anz. 9,00 , Abz. wöchentl . l50 M .

Serie VI Anz . 10,00 , Abz. wöchentl . ,50 . ]

( Mittagblatk . )

ohne Geld
ein eigenes Heim zu gründen .

kanmn es ,
denn mein Stammhaus mit seinen vielen

eigenen Geschäften hat einen Einkauf von

über 1 Million pro Jahr . Die dadurch ent -

stehende Vorteile geniessen die Kunde .

tue es gern ,
um die Konkurrenz , die viel verspricht ,

aber wenig halten kann , zu übertreffen .

5

unerreicht . Man überzeuge sich obne

Kaufzwang von endstehender Offerte .

sbel :
für 39 . , Anz. . 50 f .

für 185 . , Anz . 18. 30 .

für 270 . , Anz. 23. 00 f .

Ahz . pro Woche von 1 Mk. an

Damen- Garderobe :
Anz . 3 Mk

Anz . 4 Mk .

Anz . 1 Mk .

EKostümröcke „ Anz . 4 Mk

Kostume Anz . 6 Mk .

Abzahlung wöchentlich 1 Mk .

Damen - Jacketts .
Damen- Mäntel

Julius

Ittmann
Mannheim

H 1, 8 .

—

FPuntes Feuflleton .
— Die Rätſel der Seele . Auf die dunklen Geheimniſſe des

Seelenlebens weiſen drei merkwürdige Fälle hin , die zu gleicher

Zeit berichtet werden . Mit einer blutigen Tragödie endete in

Brüſſer ein Fall von unheimlichem Schlafwandlertum . Der junge

Ceulemans , der bei ſeinen Eltern lebte , war ſeit Jahren Schlaf⸗
wandler und alle Heilverſuche blieben erfolglos . Schon mehrſach

war er im Schlafe des Nachts durchs Haus gewandelt , war auf

die Straße gegangen oder hatte auf dem Dach halsbrecheriſche

Mondſcheinpromenaden gemacht , die ſeinem Bewußtſein ver⸗

ſchöoſſen blieben . Montag Nacht ſtand Ceulemans wieder auf ,

ging die Treppe hinunter , holte aus dem Wohnzimmer ſein ge⸗

ladenes Gewehr und ging damit in das Schlafzimmer ſeiner El⸗

tern in der erſten Etage . Er richtete die Waffe gegen ſeine Mut⸗

ter und zerſchmetterte der Schlafenden mit einem Schuß den

Schädel . Der Vater erwachte , ſprang auf und packte den Sohn .

Bei der Berührung erwachte der junge Ceulemans , das Gewehr

entfiel ſeinen Händen und erſtaunt fragte er , wo er ſei . Als er

ſah , was er im Schlafe getan hatte, verlor er faſt den Verſtand und

wurde halb irrſinnig ins Gefängnis abgeführt . Vor dem Polizei⸗

kommiſſar vermochte er nichts weiter anzugeben , als daß er zur ge⸗

wohnten Zeit zu Bett gegangen und eingeſchlafen ſei . Ein an⸗

deres merkwürdiges Vorkommnis beſchäftigt die Aerzte von An⸗

cona . Am Samstag fand man in dem Coupee eines Leerzuges

einen anſtändig gekleideten Mann , der offenbar eingeſchlafen war .

Alle Verſuche , den Unbekannten zu wecken , blieben fruchtlos . Man

ſchleppte ihn ſchließlich zur Polizei , wo die Aerzte feſtſtellten , daß

der Mann ſich in einem „kataleptiſchen Transzuſtand “ befinde .

Er wurde ins Krankenhaus überführt , wo er 48 Stunden lang

allen Erweckungsverſuchen trotzte . Der Direktor des Kranken⸗

hauſes nahm ſeine Zuflucht zur Hypnoſe , aber erſt , als man den
Unbekannten in deutſcher Sprache anredete , kam er nach einem

konvulſiviſchen Zittern wieder zum Bewußtſein . Nach einiger Zeit

war er imſtande , ſeine Geſchichte zu erzählen . Er heißt Ludwig

Heuli , iſt Deutſcher und unternahm als Arbeiter eine Pilgerfahrt

nach Rom . Er beſuchte alle Kirchen und in Loreto geriet er vor

der berühmten Madonna in exſtatiſche Entzückungszuſtände . Seine

Religioſität war zum Fanatismus geworden ; ein neuropatiſches

Temperament begünſtigte dann noch den hypnotiſchen Transzu⸗

ſtand , in den Heuli auf der Bahn verfiel . — Tragiſcher endete ein

Fall von Hypnoſe , der ſich im Sommerdille , New Jerſeh , abge⸗

ſpielt hat . Dort unternahm es ein in Varietees auftretender

Hypnotiſeur namens Everton , einen Arbeiter namens Simpſfon

zu hypnotiſieren . Simpſon , der ſtarker Alkoholiker war , verſank

auffällig ſchnell in Schlaf und konnte nicht mehr erweckt werden .

Aerzte griffen ein und kamen zu der Feſtſtellung , daß Simpfon

geſtorben ſei . Der Hypnotiſeur wurde wegen fahrläſſigen Tot⸗

ſchlags verhaftet . Er iſt in ſeiner Zelle aufs höchſte erregt und

behauptet , Simpſon liege im hypnotiſchen Starrkrampf und könne

von ihm erweckt werden . Die Wiederbelebungsverſuche der Aerzte

ſind jedoch erfolglos geblieben , Lebenszeichen wurden nicht beob⸗

achtet , und ſo hat man jetzt den Totenſchein ausgefertigt . Die Be⸗

hörden haben eine Autopſie angeordnet , während der verhaftete

Hypnotiſeur aufs Heftigſte proteſtiert und verlangt , zu dem

Scheintoten geführt zu werden , um ihn zu erwecken . Denn Ever⸗

ton bleibt dabei , daß Simpſon lebt und daß er unter den Meſſern

der Aerzte erſt ſterben würde . Der Fall erregt lebhaftes Auffehen

und voller Spannung erwartet man den Ausgang .

— Szenen aus dem Haus der Lords . Der ſcharfe Konflikt ,

der in dem Kampfe um die neue Finanzbill zwiſchen der britiſchen

Regierung und dem Oberhaufe ſich immer mehr zuſpitzt , gibt einer

engliſchen Zeitſchrift Veranſaſſung , allerlei Intereſſanres don dieſem

Parlamente der Ariſtobraten zu erzählen . Die alten vornehmen
Traditionen des Hauſes werden in den Debatten mit einer dog⸗

matiſchen Strenge aufrecht erhalten , die für den Fernerſtehenden

nicht immer frei von komiſchen Nebenwirkungen ſind , denn die

Empfindlichbeit der Lords für guten Ton und parlamentariſche

Formen geht weit über das hinaus , was ſonſt in den Debatten
der Volksbertreter Gewohnheit iſt . Doch ſelbſt im Hauſe der hr⸗

würdigen Lords , wo alle politiſche Leidenſchaft in gelaſſen kühle ,

vornehm geglättete , faſt teilnahmslos ſcheinende Ausdrucksformen

gebannt werden ſoll , kommt es bisweilen zu kleinen Szenen . Als

im vergangenen Jahrhundert Lord Falmouth eine Rede hielt ,

beging der Premierminiſter Earl Greyh die in den geheiligten

Hallen des Oberhauſes unerhörte Kühnheit , den Redner einmal mit

dem Rufe „ Order ! Order ! “ zu unterbrechen . Als die Debatte zu
Ende war , kam Lord Falmouth mit finſterer , drohender Miene auf
den Premierminiſter zu : „ Mein Lord Grey , ich möchte Ihnen mit⸗

teilen , daß ich in Zukunft bei dem geringſten Verſtoß , den Sie ſich

gegen die Sikten dieſes Hauſes zuſchulden kommen laſſen , Sie zur

Ordnung rufen werden . “ Grey war ſichtlich erleichtert , denn der

ehrenwerte Lord ſchaute bei dieſer Erklärung ſo grimmig drein ,

als könne nur ein blutiger Zweikampf den Zwiſchenfall beſeitigen .

„ Mein Lord, “ antworbete der Miniſter , „ Ew. Lordſchaft wird darin

recht tun und ich hoffe , Sie werden das nie verſäumen , wenn ich

Anlaß dazu gebe . “ Grey ärgerte ſich einmal ſehr über einen

Zwiſchenruf des Herzogs von Cumberland , der ihm während ſeiner
Rede „ nein , nein “ zugerufen hatte . „ Ich habe das Vertrauen, “
antwortete Grey ſofort , „ daß der flluſtre Herzog der Anſtand be⸗

ſitzen wird , mich nicht zu unterbrechen . Der illuſtre Herzog hat

recht , ſeine Meinung aufrecht zu erhalten . Er mag ſich erheben
und ſich verteidigen ; aber weil er eine Meinung hat , iſt er nicht

berechtigt , die zu unterbvechen , die eine andere haben . “ Unter

den glatten Formen der Rede werden aber auch im Oberhauſe

manchmal höchſt bittere Grobheiten verabreicht . So ſchleuderte einſt
der Lordkanzler Brougham dem im Parlament ſehr unbeliebten

Herzog von Cumberland den Satz entgegen : „ Glorveicher Herzog ,

Wellington iſt ein Herzog , der durch ſeine Taten glorreich iſt , Sie

aber ſind glorreich nur durch die Höflichkeit dieſes Hauſes . “ WMerk⸗

würdig iſt , daß im engliſchen Oberhauſe keine Inſtanz exiſtiert , die

das Recht hat , Ordnungsrufe zu erteilen . Der parlamentariſche

Anſtand iſt ungeſchriebenes Geſetz , deſſen Innehaltung ſich bon

ſelbſt verſteht . Selbſt der Lordkanzler kann in Debatten nicht ein⸗

greifen . Wie ſenſitiv das Sprachgefühl der parkamentariſchen
Lords iſt , zeigt ein amüſanter Vorfall aus der Amtszeit Greys ;
der Herzog von Buckingham brauchte einſt in einer Rede ein Shake⸗

ſpeare⸗Zitat , einen Volksausdruck , der von einem herzhaften Zechen

ſpricht . Aber herzhaftes Zechen verletzt die Würde des Ober⸗

haufes . Der Schaßzkanzler ſpringt auf und ruft : „ Ich treffe den

edlen Herzog oft , aber ich hatte noch nie die Ehre , ihn in jener

Spelunke zu finden , die er des öfteren beſuchen muß , um die

Ausdrücke der Gaſſe zu ſammeln , mit denen er dies Haus traktiert . “

Man befürchtete einen perſönlichen Konflikt , aber der angeſchuldigte

Herzog kächelte vergnügt und beruhigte die Umgebung . Der Lord⸗

kanzler wußte genau , daß der Ausdruck von Shakeſpeare ſtammte ,
aber der Zwiſchenfall wurde erſt beigelegt , als Buckingham ſchließ⸗

lich verſicherte , das Wort ſei nur ein Scherz geweſen . Die Ehre
des Hauſes war gerettet

— Der uuterſeeiſche Dreadnought . Ein merkwürdiges Pro⸗

jekt hat der ruſſiſche Ingenieur Schuralew für die ruſſiſche Ma⸗

rine ausgearbeitet : der Plan gipfelt in dem Bau eines rieſigen

Unterſeebootes , das auf der Oberfläche treibend eine Waſſerver⸗

drängung von nicht weniger als 4500 Tonns beſitzt und unterge⸗

taucht gar 5500 . Das neue Boot würde alle bisher gebauten Un⸗

terſeeboote in den Schatten ſtellen . Der abenteuerlich anmutende

Entwurf ſieht für das Fahrzeug etwa die Länge eines geſchützten

Krenzers vor : 100 Meter bei 14 Meter Breite . Die Kalkulationen ,

deren Auszug im Eſercitio italiano beſprochen werden , krachten

danach , das Unterſeeſchiff nach Kräften von Kohlenhäfen unabhän⸗

gig zu machen ; die Maſchinen und Vorratsräume für das Feue⸗

rungsmaterial ſind ſo angelegt , daß das Fahrzeug einen Aktions⸗

radius von 18000 Seemeilen gewinnt , ſodaß das Schiff z. B. ohne

Anlegenotwendigkeit von Rußland bis nach Oſtaſien fahren könnte ,

um dort überraſchend und unerwartet aufzutreten . Der Enttrurf

des Ingenieurs ſieht eine außerordentltich ſtarke Armierung vor⸗

Zur Bekämpfung von Torpedobooten und an der Oberfläche des

Waſſers ſchwimmender Unterſeeboote wird eine ſte Batterie

120 Mm . Geſchütze eingebaut ; dabei ſoll das Unterſeeſchifff nicht

weniger als 36 Torpedolancierrohre erhalten . Auch Vorrichtun⸗

gen zum Legen von Minen ſind geplant . Die großen Maſchinen⸗

kräfte befähigen das Boot unter Waſſer zu einer Maximalge⸗

ſchwindigkeit von 26 Knoten , ſodaß die modernen ſchnellen Schlachl⸗
ſchifſe auch bei Volldampf dem Angriff des Unterſeebdotes nicht

entfliehen können . Mit den bei dem heutigen Skand des Unter⸗

ſeebootbaues einſtweilen phantaſtiſch klingenden Dimenſionen ver⸗

binden ſich nach den Berechnungen des Ingenieurs gußerordent⸗

lich ſchwerwiegende Vorteile ; es iſt möglich , die Struktur des

Boobes ungleich kräftiger und widerſtandsfähiger auszuführen , als

dies bisher gelingen wollte , ja ſogar eine leichte Panzerung iſt
vorgeſehen , die dem Fahrzeug Schutz verleihen ſoll , wenn es im

kritiſchen Augenblicke des Anftauchens überraſchend vom Gegner

angegriffen werden ſollte .
— Goethes Fauſt im Franzöſiſchen . Kein deutſches Dichter⸗

werk hat trotz ſeiner ſprachlichen Schwierigkeiten die franzöſiſchen
Ueberſetzer von jeher ſtärker gereizt , als der „ Fauſt “ . Es exiſtie⸗

ven vom erſten Teil der Tragödie allein nicht weniger als 26 und

vom zweiten Teil fünf verſchiedene franzöſiſche Nachdichtungen .

Den neueſten Verſuch , gleich beide Teile zu übertragen , hat jetzt

eine Dame , Suzanne Paquelin , unternommen , deren Werk ſoeben

in zwei Bänden bei Alphonſe Lemerre in Paris erſchienen iſt . Sie

hat aber auf das Nachdichten völlig verzichtet und ihr ganzes Be⸗

ſtreben darauf gerichtet , eine peinlich wortgetreue Ueberſetzung —

natürlich in Proſa — mit Beibehaltung aller Satzſtellungen zu

geben . Damit iſt dem gebildeten Franzoſen immerhin zum erſten

Male die Möglichkeit gegeben , in den Gedankengehalt des zweſten
Teils der Tragödie einzudringen , aber auf höheren literariſchen

1 hat die lobenswerte Arbeit Fräulein Paquelins keinen An⸗

pruch .

Geſchäftliches .
* Cognace , Rum , Liköre , Punſchextrakte ete .

kann man ſich ſelbſt bereiten durch „ Driginal⸗Reichel⸗

Eſſenzen “ . Ein Mißlingen iſt hierbei gänzlich ausgeſchloſſen .

Reichel⸗Eſſenzen ſind überall in Deutſchland in den bekannten

durch Niederlags⸗Schilder kenntlichen Droguerien , auch in Apo⸗

theken zu haben , woſelbſt auch die wertvolle Broſchüre mit hunder⸗

ten erprobten Rezepten „ Die Deſtillierung im Haushalt “ koſten⸗

frei abgegeben wird und wo nicht erhältlich , von der Fabrik Otto

Reichel , Berlin S0 . , Eiſenbahnſtraße 4, zu beziehen iſt , Man

laſſe ſich jedoch nicht durch Nachahmungen täuſchen und nehme

nur „Reichel⸗Eſſenzen “ die einzig echt mit Marke „Lichtherz “ ſind .
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Imere frachtrol naufenster
Montag , 15 . Nobbr . 1909 ,

vormittags 10 Uhr
wrrde ich im hieſigen Schlacht⸗
hof gegen baxe Zahlung im

finden fortgesetzt das gröôsste Interesse . Die Fülle der von uns gebotenen ersten

Neuheiten überrascht allgemein , dies umsomehr , als jedes einzelne Schaufenster -

stück einer vernünftigen Moderiechtung angepasst und vor allen Dingen einer

tadellosen , bequemen Passform Rechnung getragen ist .

Vollſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 11957

. — Was die Elegante Damenwelt —

. — wWas feine Herren
d 8

1 geſchlachtetes Schwein .
Maunheim , 13. Novbr . 1909.

finden Sie bei uns zu Preisen , die wegen der Billigkeit , berechtigtes
Aufsehen erregen .

15 RelenInden
Luche ſof. und ſpäter

f kantiousf . fürN Maunl Vertrauensſtell .
Konkoriſten , Neiſende ,
Kaſſenboten , Kommis ,
Filialleiter , Expedienten ,
Kontoriſtinnen . Kaſſiererin ,

85

25 Maſchinenſchreiberinnen ,

K rug, .
Gerichtsvollzieher .

8
Ouffentliche Verſteigerung .

Samstag ,den 13. Nov . 1909 ,
nachmittags 3 Uhr ,

werde ich in Rheinau , am Lager
der Firwa Geber und Mader
gem .§ 373 . ⸗G. ⸗B.
gegen bale Zählung verſteigern :

215 Tonnen gew. Ruhrfett -
ſeigkoh hlen, frei Waggou deheinau .

Monnheim, 11. Nov . 1909.
Elliſſen , Gerichtsvollzieher .

7 8 *

Zwanss⸗Verſteigerung
Montag , 15. November 1909

nachmittags 2 uhr
werde ich im Pfandlokal 4 ,
hier gegen bare Zahlung 155
Vollſtreckungswege öffentlich
verſteigern : 11962
Möbel und Verſchiedenes .

Mannheim , 13. Nov . 1909 .
Haag ,

Gerichtsvollzieber .

Helraleum-

Mehrere Verkäuferinnen u.
Aushilfs⸗Verkäuſerinnen .

Stellen⸗Nachw . , Merkur
. Sauerbrey ,1647 4Erſt . Inſtitutd. Art a. Platze

20336

ſehrere J. Kaffsekeline:
Silberputzer , 2 Beiköchinnen
oerst. Konditor , 2 Elnkasslerer
für gr. Geschäft , Einkessierer
welcher den OChef in Klagesache

vertritt sofort gesucht durch

Placierbureau , P 2, 2

11 —12 und —8 Uhr .

Anwaltsgehilfe
tücht . ,selbständig u. kautions -
fähig per sofort gesucht .

Okfert . mit Zeugnissen unt .
11959 an die Expedlition.

Bureaudiener
nicht unter 25 Jahren
geſucht . Eigenes Rad

unserer Reneen 8 — wollen wir unserer titl .

KTeir . VerkEagauduf Amn . WIederbderkaufer .

Chrom - , Schnür - u . Derby - e 50 Flottpassende
mit Lackkappe Mk . 6

Herrenstisfe ! 6⁰ 8⁵⁰
Moderne Box, , Schnür - und

50
5

Derby - Herrenstiefel . . M 9 10⁵⁰Box - , Schnür - . u . Derby Damenstiefel 75⁵⁰Mk.

hnü Schlag Bedingung .Eer n Damenstiefel in den neuesten Formen IIk . 8³⁰ ein Mark 46 . 50 Stiefel , jedes Paar

18⁰ Erbebtlen 5

komplett Mk. . — schlangweg zu M. 2

ent an 80 Kerzen 5
Jedes Paar ein Meisterstück . Geſucht .

passend aut jede Bawps ff. ee ee e 95⁰ Orig . Goodysarwelt , Besütze ohne Seitennähte , americ . Hinterriemen von großer Nähmaſchinen⸗
brennt beller wie Gaslicht , fabrik eine tücht .ſehr geübte

11 5 ll 2 2ort mit dem alten
7 0 8

„ The Regnawa Shoes Nähmaschinen⸗
Petroleum - Brenner . „ The Regnawa Shoes “ das Feinste u. Beste was existiert JJ für Herren in einer Aüslese feinster Formen , die uns allseits vollste 5

Oelverbrauch1¼ Pfg. stündlich Stickerin .
50 50 50 50 50 50 Anerkennung bringen .

125⁵⁰ 14 . — 155⁵⁰ 165⁵⁰in feinst , Luxusausführung den verwöhntesten Geschmack befriedigend . 8
Mk. und

Unsere Kinderstiefel in Normalformen stehen schon längst auf der höchsten Stufe der Vollendung
und werden allgemein bevorzugt .

A . *2 5
am Markt .

Lortzingſtraße 6, parterre . 8

1 eeGastnof . Danchenbe
aus Kapital , kann durchaus reell — ohne jegliches Riſiko —

5 P 2 , 4 . MI . 5 . vervielfacht werden , durch Beteiligung an beſtehendem Eiſenſtein⸗
282 1 7 rk — im Betrieb — heſ Nefereten el 5

ſautg abend g Teosses Konzert Sumee m nbele dereren deleen dinane
Gelegenheit — vlelfache Sicherheit im inner en Wert der Gruben .

ler Damepgesellschaft „Gebirgs - Beho“ —. Garantiette Dividende, pio 1610 , zehn Proten —

Sperialltät im Singen und Sehnhplaffler . Sonntag krüh ſpäter ſländig weiter ſteigend . — Preis pro Anteil 2500 Mark .

Iin 11 —1 Unr sowie abends von —11 Uhr Konzerte bei] Nur vermögende , ehrbare Selbſtreflektanten wollen ſchreſben
ſreiem Zum Ausschauk kommt Printz - Bier , Karls - unter CObiſire 20843 an die Exped . d. Bl .
tuhe . Es ladet freundlichst ein 3272 5

Besitzer Meinrich Bernd .

Unter Garantie für tadelloses
brennen . 3160

0. Plass & 60.
fabfiklegef I5 6 , 708 .

Versand nach Auswärts

degen NMachnahme .

Puppen
aller Art werden gut und

billig repariert und Augen

Anheſen 11968

K . Wittig ,

[ [ Offerten mit Angabe
der Gehaltsauſprüche unt .

Nr . 11964 an die Exped .
dieſes Blattes erbeten .

Tüchtige
*

Ver käuferin
für unſere Abteilung Herren⸗
Artikel ſofort geſucht . 11974

Franz Meber .
n

Firma Menkur H 7, 1.

Tihl. Rock⸗ u. Ta llenarbeiterin
ſofort geſucht . 11958

K. Wanger⸗Otto , M 7, 28 .

In friseher Ware empfehle :
fst . Sussranm- Tafelbutter wetereter gen) P M. A O r .

Sardellen , in feiner Ware , ½ Pfund 35 15 Caviar , Sarüellen

huttter , Anchovl - Paste in Tuben . 3267

beuene SüssDcklimgesn Grg
fst . Thüringer Cervelat - und Salamiwürste

frische Frankfurter Bratwürste . Paar 25 und 32 Pfennig
Westfällscher Pumpernickel

oflen per Laib 25 Pfennig , per Dose 50 Pfennig
Frelhurger Blerbretzeln in Carton 20 Pfennig
La. vollfetter Emmenthaler Kdse Pfund . 20 Pfennig ;

Ia . Edamer Käse , Elsädsser Münsterkäse , Reuchtaler Rahmkäse ,
Tilsiter Käse , Restauratlons - Käse in Stangen , Kräuterkäse , 6a -

memhert , Edelwelss in Schachteln 55 Pfg . Portion 20Pfg .
Französischer Camembertpper Schachtel 45 Pfennigg

FSk . französ , Tafelkäse als

Brie — Gervais — Neufschäteler — Roquefort

extrascharfer Tafel - Senf , offen und in Gläsern .

Hullaufen 8rnl 2

9 braun , en
5 3 10 Ein Kliegshund!Namen Lord

9 B 1 0 h NuU n J . hörent , elen . Abzugeben
8 8 8 , 22 . 20844

8 Mein weisser Foxterrier ,
Herren - u. Damenkleiderstoffen verkaufe nur am Kopf und Schwanz

NMomtag , 16 . November ab u . folgende Tage : schwarz 5 fd aut den 2n verkaufen 5
Einen grossen Posten Herren - und Damenstoffe , pass : Poby hören 95 mir 0 5 lfür Inzüge , Paletot , in hochfeinem englischen Geschmack , abhanden gekommen . 20889

Rähmaſchine eeeee
sowie Damentuche und Tuch - Satius für Costüme und Wiederbringer erhält gute e

Röcke in allen Farben . Belohnung . Scheffel qung . Näberes in der Cxpedif . DS.
buschstr . 18 , Telefon 2978

Beteiligung
sucht solfort Unternehmen mit

Ressgte

5 Kunaben - und Kinderguzüge, als Cheyiots , Loden -
Möbl. Ammer.

zumt und Manchesterstoffe , in grossem Farben - Sortiment . S ee eenee en
Besichtigung und Kauf von morgens 9 Uhr ab . — oder Kohlenhandlung . Näh , d. Wmashefflüße 23, 3 . ,

[ Centralbhüro für Teil - m guten zub . Hauſe , ſteie Lage
Auktionator . 8 . 1. be S 8HI * haber - Vermitilung an Rhein und Schloßgartenein ! ich Seel , 82 , 10 . F2 , 2 . 20881 gut öbl. Zi . zu ver 203895

Jubiläums⸗Husstellung aus eigenen direkten Importen in -
2 hochfeinen aromatischen Mischungen 5

5

eae b. 2in . due . 30, . 00. , . 50, 300 , 350 , . 00, . 00 f

in Paketen von S Pfg. bis = 50 Mk.

„ Künst Gr - Arae , Rum, Cognac , feine Tafel - Likore .

Neue Tafel - Feigen oſten Pfund 70 Pfg . , Kistel 65 Pfg . 8

Frische Tafel - Acpfel Pfund 16 Pfg .
Gesunde Dauer - Maronen Pfund 18 Pfg .

Neu erolinet : Fjljale Haydnstrasse 2 .

(I . Stage )

werden antike PersersTeppiche dle sfark beſchädigt sind und

sich nur für Dekoration eignen Weit unter Preis abgegeben .

J. fiocfisfefler .
—
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